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Baseler UntverattätabViliotfiek besittt eine grÖsate^Ml* 
vrooenaalischer Sprache ffcschrielietie Handschrift mit der Signatur 
iivd dir Aitj Schrift: Varia medica [en] provenzal lingua 
fcon scripta, Eine in dir selben l>c/vidliche Billiothekamotiö besagt 
folgendes : 

Vgl. über diese Handschrift Wackernagel in der Zeit- 
ichrift für deutsches Altertum Bd. V S. lö und Bartsch, Grund- 
isa zur üebchichte der Proveiual. Literatur § 42 und 58. 



Inhalt. 



iaec. XV. 



[ ) Stephanuä Aldebaldi de Cirurgia 
Chartac. fol. g— 135. 
laec. XIll/lV. 2) La surgia de mayestre Rogier 

(Roger von Parma um 1214) Membran, fol. 136 
bis 150 Vers. 
XIIl/lV. 3) Ilarnlehre eines Ungenannten nebst einer Reihe 
von Mitteln gegen allerlei Krankheiten 
Membran, fol. 150 vers— [loo] 
4) Anatomie nach Galenus (Galians) 

Membr. [fol. 161 — 168] mit 5 Abbildungen. 
iauc. X-IIJ/IV. 5) Augenheilkunde eines Ungenannten 
Membr. fol. 169— 174- 

Attgenheilkundr eines Ungenannten! So sieht in der oben citierten Ab- 
handlung von Wackemagel su lesen, ti( welclmr die gnme ofii^c In- 
ialtsangabc — nur Titel 4 ist bei Wackemagel in provensalischer 
wache- ubgif'asst — woriKÖrlUch abgedruckt ist. 
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Die ersten viersehn Zeilen dieser „Auffenheilkunde eines TTnga- 
H(Ui«(eH", deren Kopie thtrch ilie tuickst datikeiiswerte LihenditiU des 
Mitgliedes der K. Akademie der Wissenschaften, Herrn Profcnsors 
Dr. Konrad Jlafmumi, zur Verfüi/unr/ stund, lautcti: 

Senhors auiatz medescinas prouadas et tssperiencias de las 
curas dels uels e de totas malautia» que podon venir als uelhs 
faita» per me benveng'ut de salern las cals yeu ey prouadas 
sertanament a femnas es ad homes ioves e vielhs. — Duvttz 
saber que set son las tunicas de[l]s uelhs segon maye^tre jobün 
micbi .... 

Also Tienvcngut von Salemo heisst der Verfasser der „Auije»- 
heilknnde eines Unffenanitlcn" — yetiannt ist derselbe, allerdinf/s ohne 
jvdcsmals Salern als Ileimatsort amu}ührtti, attsserdem noch dreimal — 
und Johanmivhi, in welchem Johanmtius, der Geschichte der aruliischeti 
Acrztc — s. Wiistenfeld — unter dem Namefi Abu Zcijd Hon ein 
Ben Ishak bekannt, unschwer zu erkennen ist, nennt er als wissen- 
schaftliche Autorität. 

Auch Bartsch hat in seinem „Grundriss'^ die Baseler Hand- 
schrift uti zwei Stellen besprochen uml scheint in der genanntot Augen- 
heilkunde, die er übrigens mit unrichtiger Angabc der Folien citttrt, 
zwar von dem Vorkommen „eines bcstimmlcti Augmlcidens in Tascana 
und in der Mark von Ankona", nicht aber die Ländernamen Culabrivn 
und Sardinien gelesen, auch nicht den Autornamen Benvenut von Salem 
bemerkt eu haben, weshalb er das Bück „wahrscheinlich auch von einem 
Italiener''' verfasst glaubt. 

Bartsch itat iwar den Stephunus Aldebaldi „vergeblich in Ilaesers 
Geschichte der Medizin gesucht" , aber Benvenutus Grapheus hätt^ er 
in derselben als Verfasser des Werkes „De oculorum affectibus, Ve- 
net. 1497" und als Vertreter der Autoren „von eimclnen Monogra- 
phien iäier die Augcnübel" S. öÜS angeführt finden kiJnnen, wenn er den 
Namen Benvengut nicht unbeachtet gelassen hätte. Aber Benvenut 
bleibt auch für ihn ein Ungenannter. 
Was sagt uns über Benvenut 

u) Die Geschichte der Medizin 
b) Die Bibliographie? 



Die Gtschichle der AugvnltcHkutute von Hirsch, Leipaig 1877. 
Wmrmil Benvenutus Grapheus ala Verfasser der während den ijaneeii 
\Milteiidlers lioehijeschätsten Schrift ,,De oculorum adrectiontbitü" 
Wvnd denti Amnjabe „Venetns 1497". weiss auch, dass dcrseWe „aw 
\deni Oriente stammetul, int südlichen Italien die Aat/etiheilkunde aus- 
tablc". Er ist also entweder minder j/enau berichtet oder — vursich- 
utiffer ata llaesvr, wclc/ier weiss, dtiss Jicnccnul uns Jerusalem yiAürtig 
■ und in Süditalieii und sutjiir auch in Montpellier lebte- Vielleicht 
\at Haeaer die Belege für diese immerhin schüleensuierten Details, 
fdic er nicht erbringt, in der Handschrift der Hreslauer Univcrsitäts- 
^bibliothek, deren er pag. 802 erwiUint, gefunden. 

Die Bibliographie ist wo müglivh noch suriickhalti-ndcr. Das Re- 
ipurtoire »we Ulysse Chevalier, welches sich eine liio-BibUographit; 
l«crfltl^ beeeiehtiet BcnvewH als „medecin oculiste XV's.?" «M(/ citiert 
I d(M Repertorium bibliographicum von Ludw. Hain (Jü^T) , das 
I Manuel du libraire voti Brunei (1861) und den Tresor de livres, 
rarej. et pri^cieux von Gnitsse, naint aber kein Werk fo» otlvr über 
I Jicnvenut. Die bcideit letztgenannten führen ihn unter dein Nuuwtt 
I Grassus ««, denn sie kennen wohl den Namen ürapheui, abtr nur 
»das Werk: Benvenuli Grassi lüerosolimicani doctoris celeberrimi ac 
I expertiäsimi [*] de ucuÜs eorumque egritudinibus et cutis feliciter 
Itncipit (in fine) Sever. ferrar. FF. 11 pet. in 4. 

Der alte Hain dagegen kennt wohl dieses Werk, nur steht bei 

au stelle des im ohigeH Titel befindlichen • das Wort Tractatus ; 

f 'W kennt aber auch ein Werk mit dem Namen Grapheus: „Benvenuti 

üraphei de Jerusalem ars probata de oculorum affectibus. Venetiis 

per Octavianum Scolum 1497 — ohne Zweifei identisch mit dem 

VW Haeser und Hirsch -- s. o. citierteu Buche, identisch auch mit 

Lff«r von Gracsse knrz erwähnten „Reimpression in fol." iV«cA Gntessc 

|wären also die beiden von Hain angeführten Werke ein und dasselbe. 

Als Jahreahl des ersteti Druckes vermutet Hain 1474, Brunei uml 

mGraesse 1475. Ueber die Seltenheit desselben betnerkt Brnnet: „C'est 

lun opuscule fort rare et un des plus anciens traites sur les 

aladies des yeux. 

Den Namen (irapheus trägt, allerdings in anderer Orthographie, 
IttMc/i das in swei Handschriften der Münchener Hof- und Slaatsbiblio- 
Wihtk überlieferte Buch, welches der voti Dr Laubmunn vcrfasste Bam( 



des Handschriftenkalaloijts — weder jw dcti Wiener odtr 
hidices noch m JSimdini oder Doliste int di-r Namif Heiivctiulus Gra 
zu ciilduckcn, so anfüfirt, wie aut: den fulijcmlcii Exctrplai ersichtlich A 
Cod. lat. Monac, ^59 2°» XIV. 

Fol. I. Gulielmi PlaceiiLini Chirurgia scripta per UInctIJ 

Eberliardum dt; Conslantia. 
Fol ]o5. Benvenuti Graphei practica uculürum. 
Fol, 11,;. Chirurgia «x dictis sapientum veterura compib 
per Ulricum Fburhardum de Cuiiätaiuia. 

Cl. M 3ji 

.... fol. f)i) b. XIV. May. liuiiveiiuti (tratfei (medici SaWriiitani) 1 
probatissima oculomm. 

Als Schreiber der Practica oculorum in Cod. 2513 ist f/leiehß 
Ulrich Ebtrhard sowold durch die nach Art einer Devise su Anfang 
Hlehciidefi Gchclsicortc itln durch eine SubscripHo imtwcif'eUmjt crwuis- 
bar. Von diesem Ulrich Eberluird ist aun dem KutaloffV und ««■» 
tick auch sonst nichts weiter bekannt, als dass er die drei obeti t 
führten Bücher des Codex 259 ahi/escliriehcn ImI. Die Itcsei 
practica scheint dem Abschreiber speeiell exyen au sein, da daa 
im Te^tii nicht ein cimigesmal vorkommt. 

Auf dem Vorsctsfdatle der *« vcrsckiedcneu philosophischen - 
tericn fieiyebundenm „ars probatissima" in (hdcx 3.VJ steht, nlleriU 
in späterer Schrift, die Notis: Iste über constat in monte pessul 
VI Coronas. 

Wir Italien also den Text eines Koustinuers ~ K — und t 
Text von Montpellier — Mp — beide dem vierzehulcH Ja/irhutidi 
(iiujehijrig. 

Der Ictttr/etiaiintr Text birirt allerdinijs viele tmlschicdcn beatil^ 
Lesarten, welche auf eine iiuiee, d. Ii. kunstlose und unffekUnatt 
Art der Kopie surückeufiihrvn und mehr dem Zufalle als dem 
ständnissc des Abschreibers mt danke» sind , weist aber auch at^ 
reichere kleine grammatikalische Fehler auf als K, welche eine ffleitMh 
(alls naive Ünhentnis in elementaren Dinijen — er liest und 
schreibt e. B. prouincia statt puericia , aloe precium statt aloi 
epaticum — verraten, kurz meistens unwesenilivhe Fehler, deren Em* 



pttiOH filier zu fiele Anmerkuntfen in anspruck nehmen würde. Zu4en% 
ntfasst er kaum das erste Vicrlr.l di-s Textes von K, denn leider 
^rkt er in dem KapÜd: Admodo docebimus vos curam earum etc. 
^it den Worten: multi autem praocipiunt ut coniedat cames recetites 
t gallinas. nos vero . . . pUHdich ah. Soweit er aber erhallen ist, 
fiurnit er abgesehen von dm oben besproehenen besseren und jehler/uif'leit 
■^sarten sinnlich icortßetreu mit dem Texte A', nur um eiveclne Worte 
ut der Text Mp hie und da vollständiger. Mit Rüeksieht auf die 
■amtutit 'kaiischen Schwüchen von Mp wurde auch das erste Viertel 
t Textes nach K abgedruckt und nur auf die wichtigsten der besseren 
'^garten von Mp, hie und da auch nvf fehlerhafte , die mit K über- 
inatimmen, bedacht genommen. 

Was den Texthesinnd betrifft, ist der iiroveViitliseke Text, 
velehcr der Schrift nach der älteste ist, reichhaltiger als Mp, dagcgni 
lel/eniomc unvollständiger als K; er stimmt mit K griisstenleils iilineiu. 
mir ßnden sich auf fol. 105 von K ewet tusammcn ungefähr eine Ko- 
hanne betragende Stellen, denen im ]>rovetiealisc!ien Texte uic}tl.t entspricht, 
mtieh von secundum dicta antiquoruin philosophorum — iiifra aquas 
t tunicas und lott retium tantum quando — arte oculorum. Admodo, 
! auch für die leisten elf Kolumnen von K das Aeguivalcnl im pro- 
rne<^ischim Texte fehlt. Biese im provaiztdischen Texte nicht vertretene 
'. enthält zwar eine dem Gcdanlen »ach berechtigte Ergänzung £U 
ieVieii, denn bei dei- Besprechung der auf die vier Temperamente 
^Jigefiätrtcn Augcnkrankheitett ist im provensalischen Texte nur 
! sanguinische und phlegmatisclic, in K dagegen nueh das chtderisehc 
}ßd melancholische behandelt; aber die Aus/ührung die.vcs Passus ist 
lar und verworren und insbesondere beruhen die vorkommenden lie- 
bte hauptsächlich auf Wiederholungen, be^iehung.tweise anderen Kom- 
inationen der berciia {rüher angegebenen Ingrediemicn. Man ki'nmte 
t dieser Schwäche den Sehluss sieben , dass eine swar nicht in der 
\nlage. aber in der Ausführung ungeschickte Interpolation des dem 
trovenealisrheti Texte £U Grunde gelegenen Originals vorliegt. 

Doch dass an eine Interpolation k'ium zu denken ist, diijiir riit- 
Bit der Schltiss des protienscdiseite» Textes selbst folgende Ameirbni: 
r Kapitel: ..Uras vos vuelh dire de la quarta emfernirtat quo 
1 per la flecma" bricht mit den Wortctt ab: metr-tz din sobrc 
^elh de roton midliath on fliira duoii f nietfi;? . . . Jhmu folgt. 



venuutlich um das Fehle» der Kapitel über clioterische wtd von Mt 
cholic herriüircvde Aui/enübel imzudeulen, eine leer gelassene Stelle, ift 
kommt eine eineebie Zeile: ,,per qiiantas vegadas la nafra sera", hierauf 
wieder eine weiss gelassetic Stelle — diese beträgt den Hanm rov vier, die 
vorerwähnte vo» fünf Zeile». Allerdings folgen in K auf das Kapi 
„de Ulis infirmitatibus quae superueniunt in oculis occasione 
coliae" noch swei, toelcke giisanimen allenfalls der zweiten im 
eulischc» Text ^vorhandenen lAlchc entsprechen kSniUen , aber 7-of> einer 
Narbe ist erst am Schlüsse des eu/eitcn dieser letgierteähntoi Kapitel, 
aber auch da nur unmotiviert und ausser Zusatnmenhtmg dif Hede. 
Es mOsstctt also allenfalls diese heiden Kapitel unter sicJi umgi 
angenommen werden, um die einzelne von der nafra sprechende 
zwischen den beiden Lücken erklärlich erscheinen zu lassen. 

Nach der zweiten Lücke folgt ein Satz, welcher, allerdings leits 
mehr teils minder ausfuhrlich, auf fol- 113 a des Textes K sein Aequi- 
valenl findet. Derselbe lautet: Devetz saber senhors que en totas 
las emfermetatz dels uelhs quals que sian ni quals que non . vos 
devetz aver del enguent alabaustro lo cal nos avem dith de sobr*] 
que se fay am las cimas de las Ronza e la peira ques a nom 
baustro e devetz onchar las templas e las silas. 

Hierauf folgt wieder ein Absuts , weldter zwar nicht mit 
Schlusssalee von K: Regraciemus itaque deo creatori etc. überein- 
stimmt, aber i/ewisscrtnassen eine Parallele zu den Rezepten Inldef, 
welche Ulrich Eberhard detn feierlichen AMEN des genannten Schluss- 
sat^cs noch anfügt. Freilich hat keines der genantUcn Rezepte, vicreehn 
an der Zahl^ eine entfernte Aehnlichkeit weder in der Zusammetisetsunff 
noch in der Anwendung mit dem letzten Satze des provenzaliscHeu 
Textes. Dersalbe lautet: Quant alcun es feritz per colps pres de 
luelh et apar lo sanc pres de luelh aias una teula rossa e fay lan 
escalfar al foc ben e pueis met sobre la teula sobre ditha de 
melh e layssa bolir ben e pueis (e) tu aias de coton mulath 
atnbaquel melh e met de sobrel colp e cera gueritz 

Das Vorkommeti von zwei Wörtern, die teils dem Stamme leits 
der Form nach als Lehnwörter aus der französischen Spracht 
trachten sind, im lateinischen Texte konnte im Ziisainmem 
mit dem höheren Alter des provenznlisehen Textes und mit dem Fei 
älterer oder glcichzeitigtr lateinischer Texte attf dir unhaltbare "FU 
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ttultmg fuhren^ dass der Urlext des Buches der protwmalische , der 
miieinische dagegen nur Ueberseteung aus jenem sei. 

In dem Kapitel: Narrare volumus qualiter oculus est com- 

positus Icommt der Passus vor: «[seil, concavitas nervi optici] est 

[diuersa in tribus maneribus — Mp manieribus — provenealischcr 

S'ext: que es partida en tres maneyras. Um das Wort maneribus 

tder manieribus in einem lateinischen Texte existensherechtigt su finden, 

isste man höchstens annefimeii, dass der Autor den Segriff nicht auf 

■ lateinisch auseudriicken yewusst und darum das in der Vulgür- 

irache schon existierende Wort genommen habe. 

Es ist aber auch, und zwar in dem Kapitel: De tertio paniculo 
md dem folgmden die Rede ton pulvis nabetis oder pulvis de 
aiccaro nabetis. mich nabatis, nabietis geschrieben. Im proitemalischen 
Wexte lautet die Ilnuptslelle : polvera del nabet e provensals lo apel- 
1 succre candi dalissandria. Man sollte 'bei der auffallenden IJcber- 
pautimmung des lateinischen mit dem provenealischeti Texte zunächst 
1 das französische Wort navet „Rahe" denketi. Die lateinische Form 
t fraglichen Wortes lieisst aber napetum oder vielleicht im vuJgäreti 
t wie in der fateinischm Dioskoridesüberseteung in CLM 337 na- 
jgacium oder napicium. Die Form nabetis mit ihren Nebenformen 
I also gleichfalls nur als Lehnwort aus^einer fransösisclwn Mund- 
art erklärt wcrdeji. Was die Bedeutung betrifft , wäre es allerdings 
^erstaunlich . hier eine unbefangen ausgesprochene Andeutung su finden, 
hss die erst su Ende des achtzehnten Jahrhunderts von einem Deutschen 
rfundene Darstellung des Zuckers aus Hüben im Mittelaller ein von 
tegypien nach Italien eingeführtes Vorbild gehabt haben sollte. 

Abgesehett davon, dass Büchemt die in romanischen Sprachen ofc- 
fefasst sind, meistens ein lateinischer Urtext zu gründe liegt, das Um- 
kehrte aber in der Regel nicht der Fall ist, wird die Aufnahntc der- 
Wtig^r mundnrtlifhcr Lehnworte in ein lateinisch geschriebenes Werk 
; diesem Falle erklärlicher durch den durchaus poh/glotlen Charakter 
ms Buches. Eine Menge Droguen- und Krankheitsnamen, auch ein 
taor Jnstrumentennamen aus romanischen Mundarten, aber auch einige, 
! der Autor deti „Arabern und Sarazenen" eusehreibt und ron welch 
\r etwa das einzige Ilmefachach von arab. mufadschaa „plötz- 
i herahstürgen" sich ableiteti, also cUs gleichbedeutend mit catarracta 
V^klüren /ö,«s(, müssai als ä;ia^ e.tt(iiuivu betrachtet werden. 



Zu unf«-suc/ien , in welchem, Verh'illnisse die handschriftlich er- 
hnlUnni Deiifcmäler Bmvevtits unil iti.shesoiulere die zwei imtsckiedeti 
identischen lateinischen Texte, welche München besitzt, su den gedruckten 
Werkefi oder vielmehr dem gedruckten Werke stehen; oder wie die 
beiden Drucke, der mit dem Niimtft Grassus und der mit dem Nameti 
Grapheus beeeichnetc . steh eu einander verhalten: ist hei der von \ 
Brunei hervorgehobenen Seltetiheit des yeiiruckten Benvenut, von dem 
auch München kein Exemplar hesitgt . eur Zeit nicht möglich. Was 
Benvenut nicht selbst sagt, bleibt alles im Bereiche der Vermutung. 
Vielleicht sind icider Vermuten dem einen oder andern der beiden 
Drucke biographische Nolieen beigegeben , welche einigtrmassen auf~ 
klärii} , olt die Besi-iehnwigen HJerosolymilanus und Alexandrinus, 
welche Benvenut seinen mit bcsmidercr Vorliebe betonten Medikanuttten 
gibt, mehr als nitr die Sucht, sich mit volltönenden Titeln ^tt schmücken, 
eu bedeuten haben, ferner ob das „noster", welches gerade neben der 
Bezeichnung Alexandrinus sich etliche mal ßndet, irgend eine inditii- 
duelle Beziehung auf den Autor ausspricht, endlich oft der Lehrmeister, 
dessen er in der Redensart secundum magistrum nostrum mehrmals , 
erwähnt , irgend eine wirkliche Persönlichkeit ist , wenn damit nicAt 
etwa Honein gemeint sein soll, welcher — im Jahre 873 gestorben — I 
Benvenut nur aus seinen Schriften, deren Wüstenjeid ouch drei attf 
die Augenheikunde bezüfiliche uufeiihlt, nicht edter persönlich bekannt 
gewesen sein kann. 

Der italienische Familienname Grasso oder Orassi. welcher der 
ursprüngliche ist, hat sich offenbar der Mode zu lieb eine Vertuuschung > 
mit einem ähnlich klingendeti griechischen Worte gefallen lassen müssen, 
um einen gelehrteren Anstrich su erzielen. 

Die Bezeichnung medicus Salernitanus , welche der Munchencr i 
Handschrilienkatalog dem Benvenut erteilt, lässt sich durch die im 
provenznlischcn Texte stehenden Worte „benvengut de salem" und 
durch Stellen des lateinischen Textes, welche einen Aufenthalt in Italien 
überhaupt und in Stilern sjteziell augenscheinlich machen, rechtfertigen. 

Der provmzalische Text lässt den persönlichen Charakter Seit- 
venuts, zunächst seine Eitelkeil und Ruhmsucht so stark in deti Vorder' | 
grund treten, dass die Annahme nahe liegen könnte, der Schreiber sei, ' 
vielleicht als begeisterter Anhänger, in persönlichem Verkehre mit rfaw J 
Verfasser gcstandi-u und es liege in dem provenxalischen Texten 



WKollegietiheß eines vielleicht lateiniarh hörenätti und proveneuHsek uuch- 
m$chreihenden Zuhörers vor. Charakteristisch ist folgender, nicht ohne 
Analogie f« anderen Stellen tfastehetider KnpitclscJilms : .... et avem 
Bcuratz assatz per la ^rassia de dieu e gasanhatz de bos floris. 

Dem im allifemeineu schlecht Hberlieferte» lateiniscketi Texte ist 

^in den meisten Fällen durch einfache Mittel — Aenderunff eines Kasus, 

Vumerus oder einer Konjugationsform , Ausschluss des ünlirauchbareti 

W' — ~ Einschaltung des Unentbehrlichen [] — su Hilfe zu kommen, 

tobet man sich die ausdrückliche Erwähnutnj der minder wichtigen Fälle 

^ersparen kann. 

Besondere Schtcierigkeiten bietet aber eine Stelle avs dem Kapitel: 
f De quarta specie cataractarum Dieselbe lautet : .... unde reminis- 
l'cimini omnes qui fuerinl passi de omnibus spuciebus cataractarum 
f curabiliutn praeter cinericiam f non habet nos habere habere con- 
I fortatam et nutritam ut nerui confortaretitfur] per quae [1 : quos] 
CSpiritus visibihs resultaret In oculis. 

Im proveiiealischcn Texte, der iilirigens mit dieser Stell« nur ober- 

W.fiächlich ühcreitistivimt, hcisst es: .... tu lan deves raetre de sota ben 

l'so es de la part del nas de ves lo blanc de la part de laurelha torssen 

Pam los detz lagulha (.} ayssi com vos ay dit de sobre es aquestz non 

1 trop gardar de viandas car nos si avem motas vegadas provat 

mpero si lin coven alcunas vegadas de causas confortativas per 

Alle Versuche, mit einer leichten Aenderung eu helfen, scheitern. 
I Nur ein radikaler Eingriff und ewar gerade die verpönte kombinierte 
l'Emendalionstnanier kann versuchsweise die Stelle versländlicher machen. 
l'üm dem Gedankengange des provenealischen Textes, der als das etntiye 
Zeit jsugängliche Auskunftsmittel eu betrachten ist , gerecht £u 
mv>erden, müsste jnan bei f eine Lücke annehmen und zugleich die nach- 
W folgenden Worte ändern^ wodurch die Stelle etwa folgende Gestalt Oe- 
1 wiirdi:: .... praeter cinericiam, curabuntur, si bonas carnes 
m comederint . aliquando enim naturam oportet nos habere confor- 
Itatam et nutritam ut etc. 

Da bei f das Ende einer Zeile ist, femer die eingesetuten Worte 
mgefähr den Haum einer Zeile einnekmeti, endlich dte Worte natura 
Wimä oportet in der Handschrift sehr gekürtt geschrieben werden, foUj- 
t die Aenderung der in der Hegel ebenfalls gekürzten Worte non 



habet nichl su schwer erscheint, dürfte der unmeOtodische Emendati^ 
versuch emigermasse» entschuldbar sei«. 

Soviel Hier die Form der Practica Benvcnuts. Nunmehr dm 
über den Inhalt, so weit derselbe nicht an eineelncn Punkten der t 
hergehenden Besprechung notgedrungen berührt weiden musslc. 

Bas Werk eergliedert sich in drei Abschnitte. Eine kurze ana- 
tomische Skieee dient sugleick als Einleüung. Sie beruht hauptsächlich 
auf Galenischer Auffassung, auch teilweise auf eigener Anschauung. 

Eine ausführlichere Behandlung er/ährt das Kapitel der Cataracte, 
unter welchem Titel Senvenut gleich seinen Zeitgenossen soieohl Lins et^ 
triäiungen als Amblyopien und Amaurosen versteht. Dem entsprecht 
unterscheidet er heilbare Cataracte und unheilbare. Bei den ersta 
sucht er durch Classißkalioti, wobei Form, Farbe, Consistenje und Am 
logie nach dem Vorgange von Celsus berücksichtigt werden, Ard 
punkte für Diagnostik und Prognose bu gewinnen. 

Im dritten Abschnitte folgt die Schilderung der übrigen Atu 
affeklionen unter Zugrundlegung der damals herrschenden Dum 
pathologie: die vier Temperamente sind es, welche SchstörungeH ] 
dingen und anderweitige Erkrankungen verursachen. Die divet-At 
Affektionen werden in das System eingezwängt. So registriert er i 
Panniculus unter die Erkrankungen des Blutes, MelanchoHa er« 
Muscae volitantes etc. 

Von operativen Eingriffen ist insbesondere die Staaropcratiott j 
erwäitnmi.') Es wird eine Vorkur angeordnet (primo purgandum est 
cerebrum) , die von den griechischen Aemten überkommene Deiircssion 
der Linse besprochen (die KrystalUinse musste hiebet längere Zeit mit 
der silbe7-t}en Staarnadel niedergedrückt werden: Sustineas ipsam ibi 
cum puncta "J acus tantum temporis, donec dicas quater vel quin- 
quies Pater noster. Verband und Nachbehandlung werden erör 
die Diät reguliert, auch das Mnterial, aus dem die Staarnadel \ 
fertigt werden soll, vorgeschrieben. Von anderen Operationen sini 
nennen: Abrasio. Operation bei Trichiasis, Ectropium. Ungula. 

umfangreicher als der operative Theil ist der therapeutische I 
rat. Neben der in wichtigeren Fällen empfohlenoi Phlebotomie . 

i) Benvenul leamt vor der meilieamerM»en Therapie der Cbarlalane » 
Zeit: Credebnnt ipsna purgari cum purgBlianibaB «t pulveribui. 

2) Ducangt: PUNCTA, Acanien, Gall. Pointe, al»o „SptU«'\ 



dem Cauterium werden nach dem VorbHile der antike» griechischen 

. Schtde eine Unsummr von Verordnungen. Salben, Colli/rien etc. vorge- 

ihrt, deren eimelne, wie ertciüml, itrunhende Titel, als Collyrium iero- 

Iflolimitanum, pulvis alexandrinus etc. tragen. Was Hirsch besüglidi 

irfer römischen und griechischen Aerztc späterer Zeit bfmerkt, dass der' 

^artige Namen hauptsächlich gewählt wurde», um den Mitteln Relief 

I verleiheft, darf bei der sonstigen liuhmrednerei des Autors auch hier 

KAngenommen werden. 

Den Schtuss eiert ein Anhing von Aiti/cnrceeptcn , der mit In- 
ttgredientien der damaligst „Dr . . .apotheke" ausgestaltet ist (se- 
'cundum quosdam composita valde bona). 

Die Anschauung, dass derlei Appendices apokryph sind, gilt auch 
I für unseren Fall. 

Setivenut motiviert die Abfassung seines Traktates idcirco, quod 
[ autores non tractaverant ad plenum de ista sctentia, sicut fecerunt 
Ide alüs sciehtiis. Seine Schrift ^eugt von Selbständigkeit im Urteü und 
ygrosser Beobachtungsgabe, kann jedoch nicki freigesprochen werden von 
I tlem kontpilatorischen Geiste seiner Zeit, der ererbte Lehren, ererbte Grund- 
n zusammenhängender Form reproduziert, ohne indes durch wtch- 
^tigere Errungoischaften auf dem Gebiete der Anatomie , Physiologie 
f oder Fatlwlogie die Augenheilkunde tu bereichem. 



Als sichere Besul täte der vorausgehenden Untersuchungen lassen 
ich mit den zugänglichen Materialieti vorläufig nur folgende allerdings 
miiirflige Punkte feststellen: 

1) Bcnvenuts Werk ist in swei Handschriften des vierzehnten 
)Jahrhundert3 lateinisch und in einer vielleicht ins drcizehiUe turäck- 

•Menden proventalisch — der Üchrift nach ist nämlich Mai. 5) der 
Vfiinganga erwäJinten Baseler Handschrift etemltch gleichaltcrig mit 
Hat 4) — überliefert. Folglich kann Benvenut nicht erst 
em fün/ zehnten J ahr hundert , wie Chevalier, allerdings mh- 
ieher, annimmt, angehören. 

2) Die eine der latrinischcH Handschriften ist durch einen Kon- 
Istanaer „scholaris medicine" oder „studentem in medicinalibus", wie 

Ulrich Eberhard im vier oder fünf Stellen des CLM 259 nennt, 
Uigtsehricben, die andere in Montpellier verkauft worden oder wrnigstetts 
I verkaufen gewesen. 
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Zweck und Gewinn einer Ausyahe des MU»cheiivr TcxtetA 
Beiivenut soll sei» : 

J) Auf die wenig gekannte Persünlichlieit und literurisehe Thfitiij- 
Iceil Bcnvenuts hitieuweism. 

2) Deti möglicherweise den gedruckten und so sehr seltenen Wirknu 
Benvcnuts zu gründe liegenden Tejt eugi'aiglicher su miiehen. 

3) Zu einer Besprechung des übrigen Materials: der Breala nm' \ 
Uandschrift, der gedruckten Werke, besonders auch der iiüenfaUt | 
stierenden biographische» Notieen über Benvcnut anzuregen. 



Kmit priiiripiu Siiiictii niiiriii iiieu 



llbitorcs 
auMaiit et 



/ ^L (Ji'l oni n es d reu instantes 

Iqui cupiunt audire 
oooani scientiam & habere primam 
oirtulem siue a[d](1iscere probatissi- 
tsam altem oculorum a mc magistro 
benuento chrafeo lonnpositaiii secun- 
idum dictaamiquoruni pbilosophorum 
& inea[m] e!(perieiitia[in] per longum 
exercitium (juod habui per ') diuersas 
partes mundi medicando tarn in fri- 
^'idis quam in caiidis regionibus adiu- 
uantediuinoauxilio&semptraugendo 
in notitija oculoTum & cum ualescen- 
lijs eorum secundum accideniia cuius- 
libet bumoris & in iuuantis') & ex- 
-pcrtU medicinis & omnes certissimas 
■A probatissimas medicinas reducebam 
1 scriptitt seniper notando in mei') 
memoria & consemando usque quod 
l'babui plenitudiaem de omnibuü egri- 
tudinibusoculorumlanidecausisqiiain 

t) eondo per }Hp. 

3) latuticÜB Mp. uontt unbuitaniif. 
Julfn-icW rii hfdralen. 

i) m« Ml,. 



de accidentijs superuenientibus quam 
de curis necessariis & pluribus ') colli- 
rijs & emplaslris & unctionibus i& pil- 
lulis & purgalionibus & clectuarija & 
camerijs & abstinentija ab contrarijs 
& regimine bonorum chirurgonim *) 
& iihposui nomen proprinm cuiuslibet 
infirmitatis secundum se & haec qui- 
dem omnia congregaul simul & ordi- 
naui & reduxi in scriptis in Jtbro meo 
& titulaui ipsam [artem]*) probatisai- 
mam oculorum & digne sie nominatur 
quia plenus est medicinis expeitis & 
probatis & hoc opus feci ab *) hoc quia 
uidiquod erat n^cessarium humane na- 
ture idcirco quod auctores non tracta- 
uera[n]tadplenunideisUsc]entiasicut 
fecerunt de alijsscientijsque pertinenl 
ad medicinam & nullum uidi tempore 
meo qui rectt sciret cxercere secun- 
dum artem inter christianos illam me- 
dicinam que niagis est ■') pro illo mem- 
bro quod illuminat totum corpus & 
haec scientia erat praelermissa & ibat 



l) pulueribus Mfi. 

3) ciborum JUiK 

3) ipnim arlcm Mp. 

4I ob Mp. 

3I ctt maKi' uliH, ■...: 



per manus insipientium qui intromitte- 
bant se absque iudicio & sine cogita- 
tione artis conruadebant multos cum 
magno errore ipsam penitus operanles 



'"'" OCCUlUSestcompositus 



rotundui 



ple- 



ntim aqiie clanssime (coin)positus ') 
in fronte capitis ut administraret tu- 
rnen corpori adiuuante spirltu uisibili 
cum maiore lumine & est instrumen- 
tiim preciosum sie ordinatum quod 
iipcrte nerui ex coiicauitate id est 
super medietatem ocuü est carnosus 
sed extra ex parte palpebrarum est 
clarissimus & per medium claritatis 
apparet pupüla per quam Spiritus ui- 
sibilis ueniendo per neruum conca- 
imm hab& exitum suum inTra aquas 
& lunicas de quibus tunicis dicit 
Johannitius quod sunt Septem [:] pri- 
mam ipse uocat retinam, secundam 
secuinlinam tertiam sclires. qiiarlam 
uraneam. quinlam uueam. sextam 
corneam Septimam coniunctiuam. & 
dicit quod colores oculorum sunt 
qnatuor scjl. niger subalbidus uarius 
& giaucus. etc. 



E± 



dUtCin benuenutus 
dico quod tunice oculorum sunt 
quia per maximuni cxercitium & 



I) Oculos est Caluui et cuncami« plenus 
Aqnc cnnpouitus etc. JU[i. Ein in drr Be- 
»dtTÖhung dts Auges tieiiilidi älinlicb 
lautender „Tracutns de Temediia oculo- 
raro" in Cod. Kcrm. Monac. 317 hat die 
Suite: OcdIus esi cnembtum rotundum 



OCU- I 
lini 



longam experientiam probaui&inti 
per anathomiam oculoi 
sunt nisi due tuoice tantum & voco 
primam saluatricem quia saluat tolum 
oculum & retinet omnes bumorcs ocu- 
lurum- 2™ iioco discolaloriam ')■ > 
quia color non est in ea. unde 
quod nullus color est in oculis. ) 
accidit propter situm humorum sct). 
propter clantatem humoris cristallin 
quia quando bumor cristallinus 1 
prope lunicam oculorum videtUT < 
uno colore & quando est in mödto t 
alio & quando in profunditate de allo 
& sie uariatur unus ab alio secundum 
äiium humorum Vndc Uli qui habeiii 
humores in profundo, eorum oc)i|j| 
apparent nigri & melius uident 1 
postquam uL-niunt ad etatem .xxs-^ 
norum deteriorant. Et illi q 
in medietale bene uident a pun 
usque ad senectutem & eorum e 
apparcnt mediocritcr nigri sed in q 
tis de istis inagis superueniunt obj 
mie & panni oculi *} quam in t 
&! illi qui liabent humores iuxta t 
cas sunt varii &- pondent in albetl 
illi tales non omnes bene uident in f 
etitia nee in seneclutc sicut & a)ij qd 
niagis superueniunt lacrime&rcuin 
in istis uarijs quam in alijs & sein 
babent palpcbras rubeas vnde idcin! 
noi) bene uident quia Spiritus uisiU 

endo humores iuxia tuuicas totus ^ 
gregalur & refulget extra. 

1 ) discolotatim Mp. 

2) et pannicDli Hp. 



M®öc><ii»,obi>d.,iii.,|ui 

— habfiit ochIos mediocrilcr ni- 

i ijua de- causa [magisj ') dural in 
S aisus (juain in aliiiuo istnruiD [.] id- 
|rc'o dico quod humor cristailinus re- 
jMdcna in uiedio & spiritus uisibilis 
icndo peir neruos concaiios facil 
i rcsislenliani proptcr humorcm ui- 
Kt'ciiin \' tunicas ociilorum quai; TüLi- 
iV nun polest ila cilo dis- 

f2lrroiiiimi5 uobj, d.- 

i|ui habcnt huinutem in mc- 

oculorum >V quii dt: causa dural in 

l»uiagisnisiis(juaminiiliJ!i[-]explcrc*) 

Mbis nolumiDi de illis qui liabent hu- 

ijiorcni in piorunditatc lV apparent 

1 oculi nigri & magitj uident sfd 

lOn durant in multis usquc in seucc- 

^tt;rni A>' dico iiobis ideo melius iii- 

»t proptcr ptoruiiditalL'in humoris 

ÜUUini quia Spiritus inucnil magis 

^llum iV rcpict totam uoncauitatem 

Htlorum. b: debctis scirc- quod uisus 

i dural multis istorum usquu in 

let-iultm quia inagis :juperueniunl 

UOClC & fuinositalcs in istis quam 

t »lijs. 



N 



2lrrnut)nu5 



acddit propttir üituin huiuoium K quo- 
utudo uarialur unus melius quam aller. 
Admodu proi ediimuii dt; hunioribns 
oculorum. dicimus igitur quod sunt 
Uus liuniores oculorum. primusdicilur 
albugineus s^cristailinus icriius uero 
uitroua . Albugineus didiur quia simi- 
]h esl albugini oui cti^ilallinu»^ quia 
similatur crisullo . uiitcus quia simi- 
lalur uitr(e)o, tVt 

2llTarC uolumus qualiter 
odilus i;sl composituH in ca- 



N 



-uinrum quae sunt scp- 
iobanniriura & secun- 
iie &; explcuimus uobis 
non est in ocnlis »cd 

b) Aiu Mp fingriitttt. 

b) — vipliCiire odrr nach iat,A nnil 



pitf cum liiimoribus suis [sc]run- 
[dum]') anathomiam quam probaui- 
n.üs & inuenimus. K[s]l quaedam 
concauitas in summitaU' nenii iqHici 
& concauitas illa est picna aqua glau- 
cosa il^' est diuisa*) in tribus mancri- li^s'tfl 
bus ') &■ in specic iV in noraine & non 
in figura Ä: taclu, Vndu prima csi in 
laclu similis albumini oui. secunda 
sicut guma rccens. teriia ucro sicul 
lardum pon i (rutiiini tanium)*) quando 
lisl cocLuni & omnes sunt in vna sub- 
stantia &' sunt separat! in liguta & 
haben! diuisioncm in tactu sicut in 
nomine undc primns est ille quem 
Jnbannicius uocat albugincm . üucun- 
dus [quem] uocat cristalUnum lertius 
Iquem] uitr.um . 

F)3^imUS uobis dL- hun,o- 
ribus oculorum iV nomina corum. 

i) -liiB M/i rrijäiut. 

2) üiu«ru K, diuisa Mp, iivlidi pTiiei. 

3) mftninibus Mp. Vgl. ihr EiiiUi- 

41 Dif hc^dcn ir.irit /1-Wf.. in Mp. 



aclmodo djcamus de complcxioiiibiis 
corutn ux substantia unde niitriuntur. 
Dinmus ergo complexionem primi hu- 
nniris i. e. albuginei rjiii est frigidus 
& siccus . sed tarnen habet maiorctn 
frigiditatem quam alij quia comempe- 
rator üua frigiditas ad t^alorem san- 
guinis qui est in palpebiis ideo quia 
magis uidnatur quam alij & dicimus 
uobis (|uod humor uitreus &' crislal- 
linusnulriuntura gummositate cerebri. 
Jam expleuimus quatiter in capitc est 
;;onipositUB & quomodo est concauus 
\' plenus tribus humoribus Ä.' diximus 
L omplexionem eorum & diuisiones 
qiiae Bunt inter ununi & aiiuin ä: do- 
niina corutn &- subslantiam unde nutri- 
iintursGcundum magistrum noslrum ') 
& anathomiam de arte oculorum. 

PinObOptocedamusdein- 

nitaiibus supcruL-nicntibus &r 
curtii neces^arijs <.V priino de uatarac- 
lia [.] dicimus ita[que] quod Septem 
sunt spedes tataractarum .iiij. cura- 
bilcs & Ires incurabiles unde explanare 
uolumus de Ulis quac sunt curabiles 
quia per ccrtum cognosdtur incerlum. 

P2?itnCl species curabilis esi 
alba sicut purissima calx . Se- 
kunda est alba tantum &' similatur 
dnerido colori ■ tertia est dtrini co- 
loriü sicut inferius distinguetur.quarta 
ucro apparet quasi citrina , sed de Jsta 
spccie pauce inueniuntur . iam audi- 
vislis quot sunt spedes caiaractarutn 
iV colorcs curabilium nunc uolumus 
uoa docere de accidentijs & curJs 



A 



lO aut |la. I 

alba ft- f"|| 
mu^HH^ 



carum sucundum uerilaian & 
noslrain probatissimam oculi 

|-J<\tnUl igiiur spedes 
prnplfr passionem awridei 
oculi.i ijuofunquc mudo oculiis sil per* 
cussus cxtcrius ulrga uel baoulo aut |io. 
stipile & similibus. // 2* quac est albaft" 
similatur colori celesti [.] dicimus 
proiedil a stomaco occasione mall 
dbotum esquibus resoluJtur Tum* 
iTOssa ficscendens') in cerebrum [sr]' 
mitiit ad oculos. // tertia species est illa 
quae est alba &■ uertiiur in oolore ci- 
Irino quae accidit ex mullo dolore ca- 
pitis sicut emigraneum & aliquando 
per multaru frigiditatem tV per »iiniam 
angustiam & planctum Uctimarum & 
similia. Quarta est species in colon; 
dtrino quae acddit ex niutli) polu Ar 
ex niulta comeslione & per magnum 
laborein &■ siinüiter diduius genuralur 
quia") in uiultis ex huniore nteliui- 
colicu etc. 

T~)3yimU5 uobis accidentia 
"^■^ catarriictarum curabilium ad- 
modo doceaiiius curani carunt vnd« 
dicitiius quod omnes istc spories cw 
rabiles nunquam possuni curari oilt 
prius compleantur Ä' btnc firnientut 
& poslquam sunt baue oompict«. 
Haec sunt signa quia quia*) palien» 
ab illa materia nichil uidel nisi dari- 
tatem solia in die & lumcn lucemc de 



^H ■) Vgl. die EinlfHu, 



I) ,S(uttde»ci:ndcnsincc:ichtuin/i<(J.W;i; 
cl illa fumoiiUs ascendil tercbnim et mitlil; 
rinfnch iräre : Sc ascendeni. 

i) Lim quin gcnctntur. 

jl Lifs bigna (|uod. 



iq — 



BDocte =^ Multi stoiidi niedici ignoranles 

itusas i-redebant i|)sam purgari i;uiu 

nirgationtbus & cum pulueribus . (ä\- 

cit quia iste c^taracle nunquani 

Msunt curari cum ni«dicmis lasa- 

Liim [lulucribus nee cum 

nuarijs ner collin'js quJa sunt sup- 

i lunieas ociiloruin H: sunt 

kgenerate'} de Uunioribus oculorum : de 

fhuinore albugineo quia propter occasi- 

Vnncni supra diclorum acddentium hu- 

f mor albugineus dissniuilur in parle &* 

K'pUtreadC & illa pulrefiiciio qiiae est 

li aqua coagulata ponit sc super 

^lucem inter lunieas & humorem cri- 

latlinum . Vndc saraceni iV arabici 

■Bocant ipsam Jlmefacharh id est in 

Btina *) aqua rctcstina \' oliin antiqui 

l^hylCKophi uncabant eam putrefactam 

n oculis . Nos autetn \' prouidi*) nia- 

stri salernitani uocanius ipsiiin catta- 

Factam idco quia aqua illa putrcracta 

k>t>itur ante lucem id est ante pupil- 

1 inier tunicas \' lumcn oculorum . 

Igitur non possunt rurari cum pulueri- 

c cum alijs medidnis quae pos- 

Kint intrinsecus \- extrinsecus nisi se- 

nndum magistruni nostrum iV arteni 

«tratn probatissimain oculorum h 

mbts bcnuenutographrocompositnm 

~Är hacc cslciira 

^■CVlIllO purgare cerebrum 

cum pillulLs nostris getosoliniita- 

9 a nobis cotnpositis . K. turbit '^-j- 

wn epatici •?■ ■]■ macis ■ irubebo ■ 

tticis ana -l-j- confidanlur cum siico 

f tl JVacA Mp: etnmit K. 
f 3| latina iV/). 



iV inscquenti \>a%i^) pitrgati- 
r>nem in hora lertie ieiuno stomacho 
Taciatis sedere super unutn scainpnum 
tanquani eques, & tu sedcs cum ipso 
facie ad facicm & tene&t oculum clau- 
suni . tu incipias curare malum in no- 
mine ihesu xpisti & cum una manu 
subleua. palpebram superiorem & cum 
alia teneas acum argenteain &' ponas 
aciim (lacrimali minori & perfora ocu- 
lum cum ipsa acu) ^) a jiarte lacrimali 
minori A: perfora oculum mm ipsa acu 
torquendo iV detorquendo cum (ligi- 
lis tuis donec tangas cum puncla acus 
aquani illam putrefactam quam Arabi 
Ä saraceni uocant ilmefaccach & inter 
nos dicitur Cataracta ■ <x incipias di-- 
super cum puncta acus rcmoueas a 
Iolo ubi manet id est pupilla iV facias 
ipsam descendere inferiua &: sustineas 
ipsam ibi cum puncta acus per liintum 
spatium temporis donec dicas quater 
iiel quinquies pater noster & postea 
remoueas acum desuper plane .V si 
accidit quod remoueatur*) sursuin 
reducas ipsam a parte lacrimali mi- 
ni )ri(s) id est uersus aurtculam = Sed 
nota[:] postquam misisti torquendo Ar 
retorquendocum digitis tuis^'extraclu 
acu facias tencri oculum paticntis clau- 
sum item habeas bombacem*) & in- 
lingas in clara oui iV ponas super ocu- 
lum patientis Ar facias euni iacere in 

■ f liic p<..t Mf. 

J| Uff Alistl-hhil't i/rrsn- Slrlle Isl 

diirrlt Myi Iteläti'il. 

j) Naelt Mj.; reinuuerM K. 

4) Nach DneuMie iflfickbfilriitfml iiiil 
uosiipium. iilxurtiimDtouiwti triihl — l»>iii- 
\,y\. Die JMeuhinfi <.lfn.hm- ,.llMm„„.- 



IccLo siippiiiuiii iisqucad 'ix* dicsdau- 
sis oculis itaque no[n] inoueatur cum 
clarü oui seinper ponatur cum pom- 
pace ter in die in nocte similitcr us- 
que ad praedictum terminum quia') 
locus ubi iacei sit obsciirus & comedat 
illis diebus oua sorbilia cum pane ■ si 
est iuuenis bibat aquam si senex vinum 
I bene ümphaluai. Multi i praecipiunt 
ut non cüiiiedat carnes tecentes nee 
gallinas '). Nos uero prohibemus quia 
mulUim nutrionH.) A: ideo ne forte ha- 
bimdarel per luultuin nutrimentum 
sanguinis in oculis & i 
nostris curis [.] ?'inito u 
dierum Facias ibi Signum saoctae cru- 
L'ia A: surgal a lecto &: abluat se cum 
frigida aqua Ä Hemiim rnuversetur *) 



■ni>i. 






I factis suis . 
innes cataracte c 



notant causam A' c 



lodo curantur 

ciirabiles seil . caUi- 

tsiquisaliter 

1 magistnim 

Lis probatissi- 

,mnino*) ig- 

. Vnde haue 

curam vocamus acurein . quia fil cum 

acu de argentn uel auro puro . de ferro 

prohibemus: dissoluit ubicunquc tan- 

git . secundario . si cateracta est dura 

ad dispositionell! quam facis de ca ante 

lucem posscl puncta acus frangi propttT 

dolorem uculi semper lacrimando [.] 

tercio quia inagis dolet"') &■ ponderat 

& sentit[ur] propter duriciem quam si 

esset de auro uel ar(i)gento . vnde 

I ) et stall cjaia hat Mp. 

i) lAf» nl comedat— el u»"'"»' ""' Mp- 

Vgl. die Euüeilting, 

i) construclur Vail 
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\- mollicicm oarum, 

A UbiftiS a n..bis causai 
specieni Ä- aixidentia Ar i 
caLaracCarum lurabüium . admodo d(*" 
i'ebinms diuisjonem quae est intcr 
unam A: aiiain de restauradonc la- 
minis in quibus earum & post restau- 
racionem melius uidenl . Virga') illa 
quae est alba sicut calx & accidit prop- 
ter peruussionem ul superius dictum est 
facilius curantur lamen non bene iii- 
dent quia propter percussioncm quam 
sustinuit in oculis humores oculnruni 
seil, albugineus . (-ristallinus A- ultrcus 
dissoluuntur in parte sicut dissoluun- 
tur humores in alijs partibus corporis 
quando aliquis est percussus siue glg- 
dio aut cum barulo A: hijs similibus 
habenlis . speciem causam diuisinnem 
de prima restauradone lumini^ Nunc 
uolumus HOS docere de 2" . dlcimuit 
itaque quod 2' species cataractaruin 
curabilium est alba quae ucrtttur in 
colorem relestem [iV] dicinms uoWs I 
quod si bene fucrit curata cum acu 
sicut monstrauimus in praedictis su- 
perius curis nostris ad pristinam sani- 
talem lumiiiis reuertitur accidit autem 
praedicla humiditas iV iuHrinilas {iiofi- 
ler impuritatem humorum iV habuQ- 
da[n]ciam uisibilis Spiritus exiMenlis in 
oculis. Vnde firmiter rrcdatis qucxl 
omnes illi qui eruni possi de isla 3* 
specic melius uidcbunt quam de Om- 
nibus alijü^. 



II /ii drm „Tractaliis-- OkI 
kmiiml viiKiiU ah Marne einer A« 
kmiikheit HAiie ilrläulrrunff) ' 
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£ toitia ». 

jst alba iV pendcl ii 



irinuin dirimiisqoodposlquani tril lU- 
liila skut superius diximus & reciipt- 
tatum') est lumen non (üiipermanebii 
in codem ataiii tiisi iuueiur lam alijs 
mcdicinis seil, cum isio') dyabilaiio*! 
romposiln nosiru ierosolimilano su- 
mendo freijuenliiis . R. altibani ■?•') 
i;arioliloruin ■S-j- & boni castorci •£•]■ 
A: haec ornnia puluerist;ntur >V: cri- 
b[r]enttircumbon<>nielli'spuiiialocon- 
Qdantur & fiat inde ellatuariutn & pa- 
rtefnjs rccipial de eo ieiuno stouiaco 
ad modum unius castanec >V similiter 
1 «ero cum ibil dormitmn &' senipcr 
HC bene ciislodiat a cnntrarijs utt^iido 
cibiN digeslibilibus calidis &- huiiiidis 
1; boniim sanguinem generanlibus \' 
li tempore se rustodiat a frigidis & 
IK & caueat a carnibus uac<*inis 
inis !i maturis^) ab nngtiillis Tutigis 
Ie cepibus crudi.'i quia multuin olTcn- 
it eos & de hoc experti siimiis qiria 
Üultos uidimus in cura nondiim') cnm- 
pletas Cataracta.« habenies in praedifla 
tabamus eius in[odi] dbiiiii iit cirius 
»mplerentur quia non possiini beno 
si priiis cumpleanlur & Iiciip 
miter & iteriim sempfr hib:it iiniim 
I in quo poiiatur saluia .V ruta 
• a coylu quantuni [lotcil Ä: 

) racupcrant Ciul. 

I Cod. 
) Hirne nnmlniiti: «dirri/.f Din.-liba- 
^ dinoHlrann ilrr priiv:. Tr.rt, ifirin' 

nit nnrr »päterrn Slrlle. 
I ViellrirlU yrcini* ll'if IXOn; <lrf 
nrt. 7Vj'( llnl lirtifrmnlr ..tarn i!d linc". 



niiiiquam balnoum introt siue stupas.*) 
■<i iRto vvll biilni-tim praeparet sibi li- 
nam*) cum aqua dcioccionis camo- 
millc & herb.niiin odorire[ra]rum \- 
faciein teneat extra tinani iit fuiifi^iia!« 
quaedeaqua egreditur ipsiim in oiu- 
li§ non offendat. 



A Ubiuiftts . 



■ terria 8|iei;-ie 
itaruni curabilium \' con- 
traria quap sibi possunt uffendere Ä 
regimen') bonorum ciborum iV bonum 
tidocuimus elactuarium pru (inl i^la 
infirmitate <\: pro alijs de rrigidiR hu- 
moribu»! . ualenl etiam ad lacrimas 
conslringendas iV ad omnetn dolorem 
cmigranciim qui fit de tlegniate. 

Y)^ C)Uartrt specic cai;.- 
ractanim curabilium quae c« 
quasi cilrina dicimus* quod est diuer- 
sis[s]ima inier omnes alias &■ Totnmla 
I.V' quando capis eam cum acu non 
debes ipsam ponere inferins quia non 
Star et propler rotunditati-m \' duriciem 
suam Süd p-me ipsam a parle lacrimali 
minnri iV ügc ipsam ibi iV |>ostqii,im 
cxtraxeris acum lUTlas manum Inam 
ex [)ane na^i &' extrabas acum plane 
lorquendo & retorquendo cum digitis 
Ulis sicut habetis in curin aniandi') 

1 1 Stilbn ndrr stupha lirilmirl itiiiii 
linratifff „fiehtritthoH". 

1\ Dvrangn vna i;ranile liuncum lum 
Invaliunibua i|U«m riinil(-ntli« viiiis ii|iiiiiii. 
quod viKabuliim a Vurriin? ii<iiiipuliiin ts>c 
irndtt Nonius. 

3) rcgiam Cod. 

41 Sdu-ifl <rlhM<-lui<- WnylU.hhif.) 

Hiil der Urdelltiini) dm Siidrlerrfiihrrnn. 



undi; rem inisd mini [:] omnes Uli qui 
fuerunt passi de omnibus speciebus 
caiaractarum curabilium praeter cine- 
riciam non habcl nos habere coiifor- 
talam & nutritam ii[ nenii conforta- 
renl[ur]') per quae [I. quos] Spiritus 
iiisibilis resiiltaret in oculis. 

I <lttt expleuiinusunbisiranaium 
Cataracta mm curabilium . demum 
reuertamiir ;i<l ülas tres spedes inru- 
rabiles prima igilurspecies incurabilis 
est illa quam medjd salemiiani uorant 
guttam serenam . Signa uero cogno- 
scendi sunt ista: pupilla rlara & nigra 
ac si nullam macitlam habea(n)i & 
inter concauitatem oculorum apparet 
in colore screno & oculi semper 
mutanttir cum palpebris :iui[s] quasi 
tremendo ac si essent pletii argento 
uiiio & nos eam uidimus in mullis') 
unde didmus ipsam accidere ex utero 
materno (maierno) ex aliqua corrup- 
cione quae dominatur ibi & propler 
h[anc] nascuntur sine luniine & nos 
jirobauimus curare multos illorum cum 
uarijs & diuersis curis & medicinis & 
nullum potuimus conualere nee ali- 
qucm^) (n}unqu3ra uidimus hos cu- 
rantem i'.el iuuanlem tamen aliquis 
istorum uidet claritatem diei cum ua- 
dil per uiam ocuüs apertis ac (ajplene^) 
uident & inulti sunt etiam qui uident 
staturam hominis vel alicuius rei & in 
quibusdam eorum illud lantillum lu- 



mints usque in finetn uile sue . rII- : 
quibus uero non durat & nichil uident | 
ac si oculos non habe[a]nl , dicimus | 
ilaque uobis de omnibus istam infinni- 
tatem pacientibus vel nichil uideantvcl ; 
]iarum uideant sicut diximus . Si qui- , 
übet haberei totum aurum de mundo 
ut daret & otnnes homines essent nje- | 
dici ut curarent non possent ei darc ' 



aliquod iuuamentum nisi boc bene- , 
fldum diuinitus optinerent quia nerui j 
optici ita sunt oppilati & mortißcali 
quod nullo medicinali au«iliu possent 
iuuari . & uocanius ipsani caCaractam ; 
serenam quia generatur ex quada[in] 
rorrupcione') descendente a cerebra 
ad modum gute aquae & descendunti 
sie repente quod omnes humores octi- | 
lorum corrumpit & dissohnt a loco suo 1 
tali modo quod ab illa hora inantutj 
nerui optiu oppilanlur sicut supeHuft 
est expressum. I 



T 



Hactato dep 



incurabilium ui- \ 



II J)ie ütfttr is/ 
iimfiihrlieh beepmih-- •• . 
1) multos Giid, 
3I aliquwm C.imI. 
41 VifHeivhl plniiv ..ilnitlirh 



Kiiileil, 



dendum est nobis amodo de 2" . Se- 
cunda igitur specics est incurabQjs 
quae apparet intus in oculis quasi co- 
lore uiridi(s) sicut lippitudo quae est 
in aquis iS: multis locis , hacc itaque 
species non paulalim uenit sed stibito 
descendit ita repente quod abülahoiu 
inantea paciens nichil uidet ac si ocu- 
los non haberet. Vnde dicimus quod 
hacc species omnibus alijs est deteriar, 
prouenit enim prae ntnüa infirmitate 
lerebri & pian[c]tu lacrimarum pro 
iiimia angustia & uigilia Prims 



ureuerberanoniscaiiitis&'tmultis 
tiiis A{ siiuilibus. Icrtia igilut s]>c- 
i inuurabUiü est illa i|uiiiido tuU 
Bupiliu iipparcl di(l)latata tau itiodu 
^Hod non uidctur ibi circuliis tunici: 
^uloniiu . sed loU lux po^UjUam L'jt 
UlaUta ;ip)>ari:t [a]u[ nigra aut alba. 
tndc posiqiiani pupilla ust di(l)la[ta]la 
bullu pussül aK-iiii;inali auAilio adiu- 



A U^hüftis <,uoi & <i.>ac 

sunt s]ji:ties cataraclarum ciira- 

btlium & inL-iirabiliuiii Ä diffurencias 

I & aliam iSf diiii^i.jiiL-s ^.■^ 

ariduntia eanim . Adinudo iiicipi- 

. In noiiiint; domini dt: illis in- 

mntlatibus i|uac siipcrueniunt in ocu- 

I occiuione quatuor humoruin sal. 

Kinnguinis degniatis colcrc & inelan- 

LooUe & priiun dicemus uobis de san- 

. unde diciiiiiis ijuod propu-r 

tultitudinein äanf^uliiis aliquaiido a- 

oidit in oculis quaedani rubedo & 

rdor& illa rubc-do uertilur poslea in 

ruritutn & desiccat palpebras tali 

>do quod [non] remaiiet ibi pilus 

& si infirmilas ista stabil per annuni 

({UodnoncurelurpalpubMsri^iiers:it(c^ 

e antequam quod paciens perue- 

lal ad statum praedictuni iuucttir 

a hoc iL-rosolimitann (.■o[l]lirio . R. 

|tacie'')alexandrin<; lumduabiis libris 

(nbiblte boni vini albi pislettir in mur- 

il) ÜBÜtt an Htclle lUmr» „et" vittlcidit 

■n gein t auch die llrsitfhfu 

p prlnw ipeciei ennttmi nuf tu Hthr 

t der pr. S[i. cunittilis. 

\ 3\ Tnlia = (irdmci — oxvduni liiici 



Lario ad niodum saUc conducantiir 
lanluin i|und hune ^soluuntuf res pMc- 
dittac Luni uino &. puslea ponatur in 
olla noua & cum eis adiungatiir ■»■]"■ 
Kuccari ■ tu ■ & Lum praodino uiiio 
buliat Icnto \gnc dun^c uinum ad me- 
dium rcuerlalur & poslca e(l)luiictur 
Ä pur pannum lini tollctur & rcscr- 
uulur in ampala uitrcu & bis seil, in 
die in oculi»') seil, mane & st;ro A: 
sie omnes paciuntus liberantur pur 
unam licbdomadaui & cum hoc co\- 
liriu multoa libcrauiinus duo daiitt.'. 

IM^^tOre auicmdtbL-tisquod 
anteqiiani aüqut^m mL'direli» 
facialis cum minuere de ui-na quac 
est in niL-dio fiontis si sunt iiiu<.'ni'ä . 
si uero scnes purgetur cerebrum uum 
piljulis nostris ierosolimitanis quai; 
sunt contra pruritum R. alui: upatici 
sandali rubri usulelic reubarbaii ana 
•iy turbit. minoris caiapucic & aga- 
rici ana -S,- quanta & conficiantur cum 
suco artemisie & accipiatur ex eis se- 
eundum uirtutcm paeientis . Quc non 
^oluni ualent ad prurituin oeui'irum 
scd etiam ad omncs pruritus & scabii^ü 
corporis de quoeunquc huniort- Baut 
uocamusquc ipsas pillulas') cumposi- 
toria siii. 



2lccibunt . 



giiinu aliu iiifinuitatcs in »cutis 
iS: maxinie in line augu^ti usque ad 
lincm septembria' potuimus') quam in 

ll Ef;länie Ullnalur [;] 

1) ÜulUe hier vifllriiAl i patria su er- 



^4 



uliis Icniporibus propler cumrsiinncin 
iliut^rsorum fructuuiu & proptor mii- 
lationcm aeris undi: proptcr hoc do- 
niinantur obtalmie & panniculi gcnc- 
ranttir in oculis . Quid auleiii sit ub- 
"-, >i| lalmia uideamus . Obtalmia est qui- 
dam sanguis corraptus tfenuratiis de 
humoribus calidis & ponitiir super 
albedinem ociilorum et asccndit in 
OLulis cum magno furoru & arrfore & 
cum habundancia lacritnarum &subito 
uuniundo tumcscunt otuü tali modo 
L[uod ab iUa hora padens noii polest 
donnirc nee (juiescere quia uidulur 
sibi scntiru quud oculi arcna sint pkiii 
& siinilitur spinis \' fumo uiidi.' lam 
iuuuncs quam sencs sie sunt cunindi : 
R, anauardum alliiim -j- sarcocollam 
& puluvriseiur oplimc in monario 
tiico & [de] ilio puluert- in uculu 
pacienlis ponalur ipsg iacenle sup- 
pino donec puluis consuiuttur [.] 
ex alia i>arte liabeatis stupam linicum 
aqua frjgida balnectur & sU]>er clausos 
oculos imponatur dum ipse iacet sup- 
pinus cum mvdicina & ab iila bora in- 
aiitea uidebü mirabilia iiam paciens 
qui dormire non puterai nee luinen 
res])icere requiesi-il ' 1 . mudici quoquc 
salernitani vocant istam intirmiiatcm 
seciindum y|iix'ratem & G[alenum] . 
ni.is aulem uocamus ip^am cocturani 
tcnebroaam quia cum desccndit in 
oculis ila descendil cum magna ar- 
Hura quod oculi lenebramur et medi- 
cinam praediclam uocamus puluefcm 
benedictain quia cum intrat in oculum 
statim paciens requiescit & recepit 



saniuicmbcntdiccionedi.niini&prao- 
dicta(m) pulvfrc(m') bcncdicla(m) Sl ,, 
cum isto puluere ciirtlur aine ■■lÜ'^^H 
cione & purgaciom.'. ^^^H 

T^3dmui' adhuc uohi^ 

quoil [icssima ft dini^rsa gencra 
infirmitatum gcntranlur in oculis oc- 
casionu obialraic quia u pucro non cu- 
rantUT. üciatis ilaqui- (]uod propler ma- 
lam cuslodja[m] ijuam uiuiti mi-dici 
stolidi faciunl [qui] ignoranltis artem 
tt sequentes crrorcm cum mcdicinis 
suis adiungunt dolorem supra dolorem 
et ob istam occasioncm otuli dcalban- 
lur lali mudo quoil multi pacientiura 
nunquain ad sunilalem pristiiiam tu- 
uertunlur & iu quibusdaui humor«» 
oculorum dissoluuiitur ptopter') mag- 
num qui accidit & pro medicinis con- 
Irarijs & eminent oculi cum toU CO»- 
cauitatc extra palpebras & pacieus l*>. 
apparet uilupcratus^} el nichil uidcl 
& lalem nulla potest poslca mediciiui 
liberare quia oculus est separatus a 
suis nulrimenlis cum tola subbtantia 
unde & multi occasione obulmie con- 
turbanlur oculi & non clarc uidenl scd 
habent oculos fumosos & accidit cib 
prüplcr nialam custodiam quia dum 
paciebanlur contraria comcdebaDt 
unde remanct eis istud uiciuni seil, 
quod scmper oculi lacrimantur undv 

1 1 Kri/niut elirii dulurem [?] 
31 Ihm Mijireenitäuiinia firruhl iitdil 
iiaf der Hahi- tit<itntten VrrictdtMuim 
der Bfieutangtn imu viiupcratns und 
miiriiliciiius. Im pioct. TejU xttht, ttliff 
/buyg iileichfaU* auf den raiieHteH tiatt 
itu/' das Äugt btsogcn: et es moilificu. 



i aliquis istorum ueniret ad istam cu- 

f tarn ueslram prias pargetis cercbrum 

cum istts pillulis . R. poljpodij estile 

miTobalaoi citrini reubarbari ana •! -j* 

&.' cum lacte sicomoronim') confici- 

I Bntur & paciens rccipial secundum 

ntres suas . facta autem purgacione 

L.delis ei mane & sero de olibano no- 

■Wro ierosolimitano sicut in (juadam') 

Bapeoiehabetiscataractarumcurabilium 

t intus in oculis ponatur de pulvere 

ubetis') mane & sero uel de puluerc 

Klexandrino rfonec liberabitur ad |)le- 

Vnutn semper contrarijs abstinendo. 

JZJocebamus fguar fn 

nomine domini de paniculis qui 



;u]is 



habundancia 

autem quod mul- 



■■gencrantur in 

■ sanguinis. Dici 

Itis modis paniculi generantur in ocu- 

■lis primo ex mala custodia 2° propter 

I dolores accidenles in capite 

»pter illos dolores euenit emi- 

D & descendit in lymporibus 

l'supeTCÜijs & facit pulsare uenas & 

Ir'O illa pulsacione ociili conturbantiir 

fe sie panicuti diuersis modis apparent 

I oculis & primus paniculus est qui 

■TCt in oculis siue in oculo ut grana 

BiKj super tunicas unde in multis locis 

Kantur iettatrices ^; in alijs Incis pic- 

irelle & in apulea treature & bene 

It quod propler niagnum dolorem 

tpitis & superäuitatcm sanguinis cre- 

r in oculis tum dolore maxJmo [.] 

mndus paniculus (qui) apparet super 

f 1} d'lDDiuruni Cod. Vtr protz. Te.H 

I lail ulc BUcamurs. 
^ 3) ydmlieh in der dritten, lubd. 
I 3) tn der Einleitung be»iinieUii. 



oculum ad modum lentiginls ad simiH- 
tudincm squame piscium . terlius pani- 
culus ab una parte oculi ac s\ e^sel 
unus flocus de niue quando ningit . 
quartus paniculus quando apparet to- 
tus oculus albus & nil apparel ibi nc- 
que de luce neque de tunica &c. l| 

T~)3cimUS itaqne «obi. """"I 

quod quando uidebitis hacr 
Signa in oculis i. c. grana milij cauetc 
ut nultam medicinam ponatis intus in 
oculum vel extra quia isla infirmilas 
seil, de primo panniculo non oportet 
curari cum medicinis lasatiuis nee cum 
pulueribus nee cum electuarijs & cau- 
terijs quia omnia ista supra dicta no- 
cerent eis . Sed faciatis illam curam 
glorio[si]ssimam pro islis pannicuüs ut 
grana milij [:] R- xl. talraos vel cimas') 
rubt bene teneras & pista ad modum 
salse & habeatis duas übras boni albi 
uini & ponatis insimul in nna olla 
noua &■ cum eis plenum pugillum rutc . 
iV' iiij !■ florum camomille sicce vel ui- 
ridis&deiapidequidicitur alabastnim 
Ib'- ,V seminis fe') ■?■ 5 olei ro • Ib' -j- 
\' cere ■$•]■& haec omnia bene pisten- 
tur ante quam in praedicto uino po- 
nantur praeter flores camomille & ce- 
ram & postea ponetur super lentum 
ignem cum praedictis rebus ut buliant 
donec totum vinum consumatur ita 
quod uideatur frigore') & postea ha- 
beatis sex albumina ouorum & in olla 



1} Nach Dnean^e lin« „llerichen" der 
Pllante. 

2) d. h. feniciili. 

3) VielleicIU fr»ngerc/ jtrori, Tf.rl: qne 
apnrcia (juc \a ollit vndhR roropre. 



cum praediclis rebus ponantur donec 
firmentur deinde habeatis pannum 
lini ponatis & coletis bene & optime 
& exict inde preciosum unguentum 

quia non est precium in mundo qood 
ei assimiletur unde preciosum est uir- 
tuosum & dicitur alabastrumquia com- 
poniturcumalabaslro&ex isto uogua- 
tis & limpora & frontem usque ad sii- 
percilia & cum sola unccione liberabi- 
tis istos paniculos cjbi ut grana mjlij 
apparent- 

/\ i^l^UC autcm dicimus uobis 
dL- praedicto unguento atabastri 
multas alja^ uiitutes quas habet quia 
non lantum in istis paniculis sed ubi- 
cunque est dolor in corpore tarn in 
capite quam in nicmbns linitus'} libe- 
ral pacientem & piagas consolidat & 
mundiücat et dolorem subito a plaga 
expcllit et dolorem giingiuarum & den- 
tium linitus statim expdiit & cum in- 
ueniebam mulieres dolorem uel torci- 
onem matricis pacientes ac si esset 
clectuarium comedeutes IJberabantur 
& similiter fortiter febricitantes un- 
gendo ipsos super stomachum & ma- 
I nus & pedes & renes| statim a suis 
langoribusquiesceba[n]t[.] ualet& ad 
dolorem emigrancum & ad omnem 
egiiludinem oculonim unccione facta 
in frontt: supeicillijs i: tymporibus. 

fCatnbOpaniculoqui 
apparet super tunicam oculorum 

I) Diese ia Uno gMnge StammbUdittt]/ 
findet »ich auch in dem „Longobardiachrn 
IMnikoride» des Marcdhin Virffilimi'' aus 
CLM 337 f». Romanüche yurtehungenj. 



D« 



ad modum lentiginis uel ad simül 
dinem squame piscium . dicimus u 
quod ai isie paniculus a puero quando 
generaiur curatus non fuerit cum curis 
istis quas diximus nunquam postea 
poterit curari ad plenum ita quod 
bene uideat ideo quia incarualus est 
et induralus super lunicas c 
& si uelletis e(l)leuarc cum uncina 
incidere cum rasorio non possetis j 
cidere ita subtiljter quod non incidi 
retis lunicam . & si tunica incidere 
quod absit [!] tota substaniia oculi ii 
deretur . Vnde karissimi moneo i 
cum ui(leritis') tales paniculos pO) 
quam non sunt recentes Sc sunt ii 
rati super tunicam oculorum non r*- 
cipiatis in cura*) uestram famam mi- 
nucre unde operemini artem cum sa- 
lute & non medicetis egritudines malas 
& incurabiles ut non nomincmini me- 
dici mali = Itotc per uiam iusticie 
et date honorem deo ipsum sequentes 
in operibus pietatis . Dicimus itaquc 
quod isie paniculus debet curari a 
puero anlequam incarnetur super tu- 
nicam saluatricem i. e. coniuncliuam*) 
secundum ioh3[nniciu]m quia post- 
quam induratur nullum est remedium 
nee ausilium sine pcriculo postquam 
ad illam duriciem proucn[er]it[.] cura 
eius iiaec est [:] facere cauterium cum 
cauterio rotundo sicut demonstraui- 
mus in cauterijs nostris*) i. e. quia 
magis acuit dissoluit & consumit & 



l) uiderelii Coil. 
a) Ergänze etira pussit e 
j) coniunciuram Cod, 
4] Der Aaior miisa also aaeli „de fl 
terüs" geachrieben oder gelettn A 



DOD permiltil ipsum incarnari super 
tunicam quia sie aUrahendo & dissol- 
aendo & consolidando per illum lociim 
cauterisatum ronsumitur ille paniculiis 
_&darifical oculum cumiam diclis me- 
s & supra scriptis [.] facto autem 
sauterio iramiltalur in oculis de pul- 
ere nabeiis . Et ex alia parte habeatts 
liij' poma quae sub cinere calido co- 
(uanllir Sc hoc facto mundenlura cor- 
"tice exteriori & medulla pistentur in 
•«<1J nortario eneo & cumi eis iungatur 
clara unius oui & tarn diu ducatur 
riara oui quousque fiat quasi ungucn- 
tem&deisto emplastro mitiatur super 
itupam & ocuto dauso superponatur 
die muEetur cum emplastro 
; cum praedicto puluere & claudat 
iculos & euper oculos ponatur prae- 
emplaslrum & cum lentia ') 
i ligata*) & clausis oculis cum em- 
l^astro m^neat usque in sero & a seto 
raane & cum istis praedictis 
Bris liberabitis tales paniculos dum 
int recentes & paciens lumen recu- 
perabtt domino largiente &c. 




tcrcio 



pan 



:uto 



cemus qui apparet super tuni- 
a oculorum . facialis igitur eandem 
■ quam habetis in 2° in cauterio 
tibas & intus in oculo de prae- 
i'puluere nabetis miltalis - sed ta- 
) adiungatis cum eo istam medi- 
dnam quae valet contra albedinem 
oculorum ideo quia ingressit tunicam 
& destmit maculam i, e. albedinem & 
bsec est cura : R. quartam ^ligni aloes 

1) =s! linlea, iroW ., Kcrfcnnrf", 
I3) iMf ligeiur. 



& interim hdbeatis patasidcm') unam 
nouam & impleatis eam de carbonibus 
uiuis & postea ponatis iignum aloes 
super carboncs & ex alia parte habe- 
atis unum bacile') mundum et ma- 
gnum&cooperiatiscumeoparapsidem 
cum carbonibus ita qiiod totus inde 
fumus recipiatur in bacile &■ receplo 
fumo habealis puluerem de nabetis 
•f'j- & iu illo bacille ubi est ille fumus 
miscetur & cum pileario') eneo du- 
catur donec iterum in sublillissimo 
puluere simul reducatur [.] facto igilur 
pulvere intus in oculis bis in dit^ po- 
natis & desuper clausis oculis em- 
plaslrum poraotum sicul docuimos in 
2° paniculo & sicuE ibi habebilis le- 
geiis de mane in sero &' de sero in 
mane & cum istis curabitis [ercium 
paniculum & non cum alijs quousque 
perueniai ad pristinani sanitalem lau- 
dantes & benedicentes deum . hoc 
autem sciatis quod in Eussia*) magis 
de istis pantculis inuenimus quam in 
ceteris. 

]~)€ puluere ao.en na- 
b(i)etis dicimus quod suum 
proprium est liberare 2" & 3" pani- 
culum j| (iE autem hie puluis de xucaro [i 
(a)nabetis quod arabl & saraceni uo- 
cant ipaum i^ucare güeth nos autem 



1 1 = parKpiidem Kte elvaii iceiter 
UHlfn. il, h. paropsid«ni. 

2) Bei Hucanjft — peWii ; prnci. bmi. 

3) Seheint .JStiiiaer" fit baltHlen — 
pnivi. Tt-xt piatadar. 

4) Tuicia; der Autor nimmt, u.ir 1» 
der Einleitung anffeileulct, häntiij KUck- 
fkhl niif /irnifrnpbiiichf Vrrbrnl im// lirr 
Augenkrankheiten. 



11 medicos uocamus ipsum zu- 
cnrum nabetis uel gilet & uocamus ip- 
sum caDdi alesandrini & de islis candis 
alexandrinis fucimus puluerein nabetis 
uel giiet qut pulvis inirabilia Opera- 
[ur ad pannum oculoruni . primo (|uia 
iDollitical pannum 2" quia mitigat do- 
lorem tercio quia destruit rubedinem . 
Quarlo quia rodit pannum & macitlam 
totam , Quinto conrortal oculum & 
acuil uiäum . Sexto ucro quia lacrimas 
tonstringit si est de humore frigido . 
dicimusomni[no] quiamollificatprop- 
ler magnam humidilattm quam habet . 
mitigat propter suauitatem sue dulce- 
dinis destruit rubedinem propter puri- 
tatem sue caliditatis corodit pannum 
propter suam duriciem quam in se 
habet ante quam dissoluatur 6i reuer- 
latur in aquositalem potenter corodit 
quia si aqua calida est in oculis puri- 
fical & clarificat uisum oculomm et 
uiuificat spiritum uisibilem , Sexto con- 
stringit lacrimas quia propter suam cali- 
ditatcm contemperat illam frlgiditatem 

|)€ C^UartO uero paniculo 
traclanteü sie dicimus quod 
quarlus paniculus est quando oculus 
apparct Lotus albus & nulla ntgredo 
uidelur nee de tunica nee de luce- 
Vnde scialis quod euenit propter ma- 
gnum dolori;m uenientem per medium 
capitis cum magno frigore & circum- 
dant oculum circuincirca & pro illo 
dolore ocuius albescit & apparet ocu- 
lus in colore quasi lucidum allaba- 
sl[r]mn & paciens ab illa hora inantea 
noii uidci sed didt quod totus mundus 
uidelur sibi albus & [non] polest abs- 



cemere unam rem ab alta & oculi 
semper lacrimaniur cum tota naturalis 
albedo oculorum apparet rubea < 
cumque unde & Iota tuni 



pUra 



uero eiushaec 
primo faciatis cauterium in mol- 



bea V^H 
Ibat^^l 

laec ^^\ 



licie capitis sicut uidebitis in cauterijs 
nostris . facto cauterio habeatis -xij al- 
bumina 

ra[p]side ni 
cantur albui 
lantur inspi 
aliqi 



Ä; ponatisea[in] pa- I 
S: cum uno stipite du- 
ouorum donec reuer- 
a & postea dimittantur 
re &' proiciatur spuma 
& in illa aqua tingatis bambacem') & 
oculis clausis Imponatur decies in die 
& decieB in nocte quousque paciens 
perueniat ad pristinam sanitatem & 
cum istis curabitis (.) quartum panicu- 
lum & non cum alijs usque ad plenura. 
Vnde uoa moneo karissimi ut prae- 
dicios paniculos^) 2™ doclrinam no- 
stram praedictam & cauete uobia in 
istis qualuor paniculis praedictts ne 
aliam medicinam apponere praesu- 
matis nisi quod superius scripsimus . 
ideo quia isti 'iü}- paniculi cum gcne- 
raniur non debenl curari puiueribus 
corosiuis nee cum aliis mcdicinis uio- 
lentis quia si apponeretis faceretis do- 
lorem supra dolorem & magis obea 
t|uam prodeaset. 

l-^ü/jl quam tractauimus d 
ntculis ex habundancia sangt 
in oculis generalis admodo ii 
in nomine ihesu xpisti & t 

I ) bombaccm itt die ItäufigKl 1 
nienät SchreüiHog. Vgl, S. 
3( Erfläncf ehrii curetis. 



lüde') uirginis . de alijs superfluitatibus 
euenientibus in oculis occasione Reg- 
matis . unde dicimus quod occasione 
flegmatis in multis hominibus super- 
ueniunt lacrime in oculi-s ex quibiiii 
generanluT tres diuerse infirmitates . 
de prima igitur tracUndo dicimus 
quod propter nimJuin cursuni lacri- 
marum in multis hominibus molliü-' 
<sntur palpebre superiores vel inferi- 
ores & extrinseca parte paijiebranini 
nascuntur piti & illi tangunl pupillam 
oculorum & pro illa punccione oculi 
teciimantur & conturbantur lall modo 
quod paciens non potest aperire oculos 
donec pi(l)li extrahantur cum pli^a- 
carolis*) Sc padens quousiiue rena* 
■cunlurinterimnidet&aperit oculos [.] 
poabjuani renascuntur reiierlitur paci- 
ens ad deteriorem statum undn melius 
fuisset ei si non ruisse[n]t extirpati 
{nia quanto^) plus piii exlrahuntur 
il inciduntur tanto giossiores & spis- 
ires efBciunlur & pungunt semper 
'papillaTTi & multi pro maiori par te 
a(d)inittunt lumen cum lotasubsiancia 
pilorum pungentium oiulos. 

Ura UCrO IsUus infirmi- 

tatishaeccsc[:]accipiasduasacus 

qnae sint longe ad mensuram digiti 

i) M6glid>eTu-ei«r die angrhiich in Ha- 
lirno bettattele „bcau" L. ron Catata 
! f 1130 (?l wticht aumier iler 
Si/racaa als PiUmnin in 
fiJeiden gilt. 
|a) ünhelinnMni Wort in (Irr Form 
I imptrativifc.hen KiimimrilHmii mi\ 
• Btdtiauni) einet mm Au»kiiciifH 
r Haare bettimmlen InttrumtttlM; ritt- 
t pinacaiiHiitY 
\ 3) qaam Cod. 
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ininoriä & ex alia parte habcatis unum 
filum & mittatis ipsum per foramen in 
ambabus acubus & ligetis bene ad in- 
uicem per foramina & postea leuctis 
palpcbram superiorem cum digitis ue- 
slris & accipiatis de corio palpebrarum 
bene ab una parte & ab alia dimiltalis 
acus interligatas quousque cadant per 
se cum corio palpebre & postquam 
ceciderint acus nullam medicinam po- 
natis in illa cicatrice quam acus Tece- 
runt quia per semel ipsam sanabitur i: 
si') panus ille qui generalus*) in oculis 
erit occasione pilacionis pilorum item 
est dislintus') . Si non aulem [,] medi- 
cetis eos cum puluere nabetia bis in 
die quousque ciarifice[n]tur oculi paci- 
entis . & cum praedicta cura (.) in&nitos 
homines liberauimus diuino semper 
ausitio mediante [.] de ista*) autem in- 
firmitale calabrienses inueninius plus 
ceteris esse grauatos praecipue mu- 
lieres &c. 

V(£CU!l^Cl uerospecieshuius 
egritudinis est quando ocuü ap- 
parent turbali &: pleni uenarum 61 pan- 
nosi & pacic-ns nun clare uidet unde 
infinnitatem islam^) pannum uitreum 
uocamus . unde cum uidebitis lalem 
inßnnitatem primo laciatis ei radi 

1) generatur Cud, 

3I Lief etil deiCructusj fttli/rnile Slrlle 
Heu pmez. Tejrtts möge die Aetuierungeti 
moUeieren: .... per >e meteis sc cumni. 
E il 1(1 panniculo qu« s«nj^nra de dintrc 
los ueihs yei uccayson dcl movcmcnl c 
deih bateinent dels pcls non nia deitruc[fa]. 
megt^ Ion um In pulvera del nabet .... 
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capud & cum cauterio rotundo facialis 
cauterium in moliicie capitis & lim po- 
ribus cum cauterio longo sicitt deroon- 
strauimus uobis in caiiterijs nostri« 
ita faciatis. Caulerijs namque factis 
millatis in oculo eins de puluere na- 
batis & de puluere nostro alesandriiio 
semel in die donec ad pleoum luraen 

pillulis nostris ierosolimilanis & cum 
ibit cubitum recipiat de dyaJibono') 
nostro & cum praedictis curia curabi- 
tur. haec inflrmitas in tuscia uero & 
I'»g^) inj marchia dominatur 

7~)(£ tetCia «e.ospedesioe 
infirmitate admodo uideamus . 
tercia igitur species est quando totus 
oculus apparel camosus & si illa car- 
nositas est indurata super oculum per 
unum anntim vel per duos &ut plures 
non oportet eam medicari cum pul- 
ueribus nee cum colirijs quia nichil 
prodesset sed abraso capite prius fa- 
ciatis ei cauteria sicut docuimus in 
2* . factis canterijs in sequenii die 
aperiatis oculum pacientis cum digitis 
uesCris & cum incidenti rasorio totam 
illam carnositatem incidatis ita discre- 
te') & subtiliter quod tunicam (.} sal- 
uatriceni quam Jolianicius uocat con- 
iunctiuam non tangalis . sed circum- 
circa tunicam inter atbedinem & ni- 
gredinem paulatim incidere faciatis 
donec carnositatem illam totam e{i)- 
leuctis . hoc faclo habealis de puiuere 
alexandrino & totum oculum sine ulla 
mistione impleatis & paciens claudat 

ij Vgl. Amn. 3 tu 106 d. 



oculum & desuper bombacem cum 
clara oui & emittetis cum emplastro 
de ista sanctissima herba quae uocatur 
cardarella') uel carbella &i saraceni & 
arabici uocant ipsam cufosam & 
graeci lactuccilam & romani uocant 
eara crispinum eo quod sit crispa 
foüa . tusci uocant chiterbicam & sardi 
lamoniam . hijs dictis reuertamur ad 
emplastrum quod diximus fierideprae- 
dicta herba sanctissima . recipiatis igj- 
tur de praedicta . M*) -j* & pistetur 
bene & cum ea misceatur clara unius 
oui & postea ponatur super palpebram 
uel super slupam & super oculos po- 
natis bis in die seil, mane & sero us- 
que ad tres dies & posiea emplastrum 
dimittatis & paciens maneat cum ocu- 
lis apertis sed tarnen curetur deinde 
inantea cum istis pulueribus donec 
perueniat paciens ad pristiiiam Sani- 
tätern . seil, de puluere alexandrino in 
mane & de puluere nabetis in sero & 
item custodial se a cibis contrarijs 
sicut ab anguillis fungis carnibus bo- 
uinis uacinisil yrcinis caprinis salsis V»' 
caseo & cepe ac a grauibus legumini- 
bus & simiÜbus . Et cum istis mulbos 
Iiberauimusdeodante[.] Hac igitur in- 
firmitate illi de sardinia praegrauantur 

V^öeamus d« ,«>«»■«- 

firmitale quae est quando oculi 
semper apparent inHati &: paciens non 
potest aperire oculos propter ponde- 
rositatem palpebrarum superionm ■. 
Vnde quando vvliis certificari d^ 



1) Prott. Text cordelha; die i 

ViügATnamen fehten dntelbet, 

2) = manipulum. 






cgiitudiue reuersetis palpcbram su- 

periorem cum digitis uestris sursum 

& uidtibitis eam quasi pinguedinem & 

illa pinguedo apparet rasala & gra- 

nos<i sicut grana & aiabt & saraceni 

uocani infirmilatem istam uimasun id 

Scabies in oculis . Vnde sciatis 

[qaocl} karissimi quod acddit ex ha- 

indancia flegmatis salsi . & cum ui- 

sbitis talem inürmitatem primo pur- 

"getur eerebruni & stomachos (.) cum 

istis rebus [:] R. turbit aloe epatici . reu- 

barbari ana ^ ■]■ & habeatis sucum 

kidtcarum ebuli Ib' -j- & dissolualur 

pnul cum dictis rebus & dimittatis 

Ib Stare per totam Doctem & in summo 

loe toltetur & paciens sumat illam 

toaturapi & in sequentj die apperiatis 

■lum pacientis et reuersetis palpe- 

I superiorem cum digitis ueslris 

totaro iliam carnositatem aiue gtano- 

latem cum incidenti rasotio elle[ue]' 

tis & incipialis incidere ab una parle 

lacrimali usque ad aliam &■ tolam il- 

^^un pinguedinem integre ellcuetis quae 

^^^bnet subtus palpebram & apparet 

^^Huioea & elleuala granositaie mittatis 

^^HtUs in oculum bombacem intinctam 

^^K'clsra oui super oculum pacientis ') 

^Ipi in die usque ad octo dies - & 

poslea a nono die inantca ponatis de 

eniplastro gracioso bis in dii; usque 

ad teircium dieni deinde inantea sem- 

r maneat cum oculis apeilis Ar sem- 
r ponatis intus in ocuUs de colirio 
) alexandrino usque quod paci- 
■ liberabitur ad plenuin. Cum ista 
n cura multos homines liberauimus 

h] Von hUr flu fehlt im jtronemaiitchen 
I da* AequicaUnt — ». Einleilutifi. 



de[o] dante . Ex. ista autem infiroii- 
tate in barbaria maxime saracen(i ['" 
n)os inuenimus praegrauatos. Inueni- 
mus autem ibi mulieres subscrrpta cu- 
ra curantes [:] accipiebant frondes ar- 
borum ficorum & reuersabant palpc- 
bras sursum & cum folijs praedictis 
fricabant donec sanguines extrahe- 
bant &[ mullis de illis praeualebant 
tarnen non diu in eodem statu per- 
manebant [.] multietiam de illis accipi- 
ebant zucarum & fricabant super istam 
granositatem & conualebant sed de- 
inde Ad paucos dies reucrtebantur 
ad cundem stalum eo quod non erant 



I probati 



curam & 

oculorum 



T2tm expieüim.i 
infinnitatum quae 
lis occasionc li 
matis & docuimus 
Signa & 
täte sei 



discursu fleg- 

:identia 

[m] de unaquaque infirml- 

um magistrum nostrum k 



artem nostram probatissimam oculo- 
rum [.] admodo docebimus uos eleclu- 
arium quod coinposuimus pro lacrimis 
oculorum quae occedunt occasione 
flegmatis . Vnde semper cum medica- 
ueris pacienies praedictas inlirmitales 
utatur ipso . R.') olibani cast orei . 
nucis muacate nucis indie 
gario[filor um] cubebe ana •§•'} 
folia lauri ana •$■ quartam sjiice nardi 

1 1 Die»es HeieptttimiHl mit dfin neeiten 
Rettpte dta provt. Ttj-ten in eintr be- 
deidtnä grässfrtn Aniahi von tngrtdi- 
cnri'm ai» das fa. io6 col. d etehende: 
et cuthäll nämlich, idlerdin^» unter eitlem 
griimeren Wutte, gämmtliehe »echg, 
jene* dagegen nur drei dertelben. 



croci. cardamomi ana quartam -f- 
Süc. apij iS; suc. basiliconis cardi . anisi 
suc. alexandrini feniculi -f-j- nepitelle 
sicce puiegij ysopi suc. nite - ana ■£■ 
quartam suc. iusquiami*) papaueris 
albi muscati canfore an -L-j- haei om- 
nia terantur subliliter^'cemantiircum 
cribano praeter olibanum quod debel 
bullire cum bono melle despu- 
raaio') & liqueracto ollibano cum 
melle releuelur ab igne & reseruetur 
in una magna parapside & species 
praedictas intro uersetis & ducatis 
quousque cum melle incorporetur \' 
in busa *) reseruetur A: semper rum 
in[e]dicauersis infirmos detis eis ad 
comedendum in sero cum inlrant 
dormitum ad modum unius bone 
castanee [.] uocamus ipsum mirabi 
quia mirabilia Tacit ac mirabiliCer la- 
crimas cQnstringit &: Hegma destruit 
■-] cerebrum calefacit & dolorem emi- 
graneum expellit oculos aperit super- 
cilta rcicuat turnen clariücat & ilerum 
ualet pacientibus gutam paralisim ä: 
qui a(d)mitlunt loquelam & non ex- 
pedite loquuntur & dos probauimus 
& sicut scripsiraus inuenimus ita & 
iunumerabites hominea liberauimus 
deo danle 



A 



X^niOCO uideamus i 



: illis i 



; domi 

tibusquae [sujperuenlunt in oculisoc- 
casione colerc quac sunt due [:] prima 
accidit es furoosilale co!ere snperha- 
bundantis in storaacho . Vnde reso]- 



uitur ex ea quaedam fumositas & a- 
scendit in cerebrum cum magno fu- 
rore & ardore & propter illum dolorem 
oculi conturbanlur [alr modo quod ap- 
paret inter oculos |)acientis macula 
quasi umbra sed tum oculi apparent 
clari quod non uidetur intus uel extra 
aliquam maculam habere in oculis- 
Sciatis igitur quod non est peccatum 
in oculis sed in stomacho i cerebro [.] 
igitur kariitsimi si oculi rlari ruerint 
intrinsecus & extrinsecus igilur nullas 
pulvis vel colirium ualet istam infirmi- 
tatem pacientibus quia si pulvis esset 
corosiims coroderet totam tunicam & 
similiter si colirium esset uiolentam 
exsiccaret reuma per lolum cerobrum 
imde postqiiam audiuistis causam ao 
cideniia & signa de prima infirmitalc 
quae [su]peruenit in ouuHs oecasiotie 
colere [,] cura eius haec est [:] prima 
purgare cerebrum & stomachum de 
illo humore unde [su]peniemt itla ob- 
unibraiio quia cessante causa cessat 
superhabundancia . R. reubarbari cs- 
suli niinoris sandali rubei mirobolani' ) 
citri[ni] ana -s-j- de mori ■ quartam ■$ 
feni . sparaci jietro&ilini apü fccalellc 
cicorce capilli veneria ana manipulum 
•]'■ & in aqua buliant & cum eis iuti- 
gantur due •' polipodii quercini & 
lantuni buliant donec aqua rcuertatar 
ad tiiedietatem & postea collelur [.] 
in illa collalura ponatis res supradictas 



i) = h^OKyomi irie i 
il dUpinnoto Cod. 
3) = bnxa „fiäc&te". 
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i| = myrabdnni .,Frudtl der ttrtA, 
Behennusf". Dan Unejil hat Krnigttmu 
drei IttffTtdieiuien mit dem lo. 107 e Hv 
Aendrn Und fünf mit ihm fo. 1 1 1 b KU- 
henden. aber aneh die beiden ihtn gt- 
nannttn htdien drei uiiifrtiiA gemeinaaM. 



^ner 



me puluerisatas & duas Ibr. bonj 
ui Ac Taciatis inde syrupum iaxati- 
a secf tamen recordor uobi§ quod 
mdo apponitis species supradictas 
zuccaro non debet bulire nJsi 
) quia amiiteret omnes suas 
nuies . Et postea iteruni custodiat 
ke] a contrarijs seil, caiidis & siccis 
I a cibN grossia & fumosis & ab hijs 
re digestionis& facialis ei 
Hiteria In lymporibus prope auriculas 
EUt itidebitia designatum in caulerijs 
MUisM 

I jQ« 2^ uero specie tractantes 
diciinus tjuod est illa quae ap- 
iiet super lunicain oculurum ante 
;ero quasi Debul(!)a sparsa quasi in 
irc claro unde scialis quod haec in- 
finnitas non accidit nisi in illis in qui- 
bus colcia magis dominatur cum fe- 
bricitant unde cessanCe febre remanet 
eis istud uicium ideo quia non fuerunt 
bene curaLi a puero &i similiter (.) quia 
non custodierunt se bene a ribis con- 
traiiJB [•] curabilis autem sie - Accipi- 
atis auteln de lapide qui dicitur zatiius 
& teratis eum in mortarlo uneo ita 
sübtiliter quod reuertatur in subtjlissi- 
mum puluerem[.] in uase eburneo re- 
seruetur iN: intus in ocutis pacieniis 
scmel in die ponatis & liberabilur ad 
llenum & adhuc accipe fei illius be- 
le quae dicilur taurus i. e. porcus 
& ipsutn fei in pulut-rem redu- 
& ex ipso puluerc in oculis pa- 
itis ponalis lV similiter liberabilur . 
gumbam*) feniculi quartam -s- & 

ll) Vgl, Äum. 4 tu 108 c. 

TaJ = gumiRRin irk itFeimnl rnrhrr. 



ex alia paite habeatis -üj unc. partes 
depuluere nabetis & in mortirio eneo 
primum puluerisetur gumma illa prae- 
dicta lenicuii & misceantur & postea 
ducantur simul ad inuicem in mortario 
donec reuerlanlur inpuluerem & intus 
in oculo ponatis [.] iriaenim facitquia 
rodit pannum mundificat oculum cia- 
rificat lumen & conseniat usque ad 
finem vite sue. Vnde karissimi dici- 
mus uobis itere quod super gummam 
feniculi Ypocrates &■ Galenus & om- 
nes antiqui philosophi concordati sunt 
siniul & habent i]}3am probaiissimam 
medicinam oculorum vnde non est 
mirandum si oculi uident cum gumma 
feniculi inirat in oculum Sed dicuni 
etiam cum esset in manibus manus 
uidere dcberet . non nominabant t^um- 
mam sed Tenicutum quia uoiebant ex- 
periri nee ueram uirtutem manifesta- 
banl sed nos explanamus uobis 1 
illud quod ipsi occultaiierunt quia ifa. t 
laudabant htrbam iV non gummam 
illis [nejmcntibus ubi erat uirtus 
uera [.] unde postquam placuit deo 
intellectum nobis dare seeundum ex- 
perientiam nostram & per longum 
cxercicium nosinim eognosccre sum- 
mam uirtutem [,] cum ipsa sanctis- 
sima gnma innumerabiles bomines 
liberauimua & cum multis fuerit ex- 
perimentum occultatum uobis est') 
hoc autem diximus ut eam operomini 
cum Salute Äc. 



A 



4.^t1tOCO incipiamuB in 
domini de illis infirmi* 



talibus quüe siiperiieniunt in oculis 
occasione melanchoüe . dicimus igttur 
quod propter liumoreni mdancboli- 
cura in multis gencranlur varie & di- 

uerse infirmitales in oculis . De prima 
dicimus [:] aliqiiandopro nimia habun- 
dandamelanchaliaeconturbaturcere- 
btum ilaqiiod neruiopud (habiindan- 
cia niclancholie conturbalur cerebrum 
ita quüd nerui) oppilaniur Uli modo 
quod Spiritus uisibilis iiod reclo modo 
ualet pertrausiri! & posl oppilacionem 
apparet ante oculos pacientis uidcre 
quasi muscara uolate per aerein (unle 
oculoB pacientis) & uiia uidetur quod 
sint ■iiij'" & unaluna -iiij"^ sibi uidetur 
& cum proäpicit in fadem alicuius 
hominis acddit sibi simile & sie de 
singutJB . Vnde magis accidit illis qui 
äuninacucaliterinelancholidpostquam 
senescunt quam in alijs condidonibus 
unde cum uidebitis aliquem padenlem 
cum istis signis cautrte ut nullam ate- 
dicinam in oculis punere praesumatis 
sed facialis da istud dacluarium re- 
staurativum & augmentalivum ut nerui 
optici & concaui qui sunt oppilaii ua- 
leant augmentari Sc aperiri ad hoc ut 
Spiritus uisibilis possii libere p<:rtran- 
sire , R. sucum rcquilide ') Ib -j- cu- 
frassia »ileris moniani ana Ib-^- su- 
cum rutti basiliconis urtice ultramarinti 
uel s(c)iciliaut; . sc. feniculialexandrini 
candi alesandrini apij cardamoni ana 
•9-ij masticis gariolili nuciamus. dna- 
momi . cubebe gumme amindali . 
gumme ceresarum gumme arabice 
draganli croci ana -s-j- & quarta po- 
morum ana s-j- haec omnia teranlur 
I) Vidteicht liquiricie? 



& in subtilissimum puluerem;; redu- 
cantur & cum bono lucaro confid an- li 
tur & fiat idem') ellectuarium & p 
ens recipiat de eo mane & seto 4, 
intrat dormitum & recuperabit Im 
suum sicut desiderat . Et dicimiu 
bis uere quod non lantum ad i 
inßmaitatem sed eciain ad illos j 
non dare uidenl & qui habent cali| 



:u]is 



nilile 



iUis Omnibus qui propter magnamfl 
sticiam & planctum lacrimarum n 
lias ieiunia fatiguciones corporis i 
milia*) & uncamus istud ellccluarium 
dedaracio oculorum ideo quia iumen 
oculomm clarifical & spiriium darifi- 
cat seu uiuifiuat & aliquando uenit 
dolor intoUerabilis in oculis propter 
humorem mdancolicum sic(ut) subita— 
aut repente quod deducit paciaid 
oculum extra concauitatem uel fec 
oculorum & appareni oculi ei 
flali Si multi propter praedic 
casionem amiltunt Iumen ex totO'jj 
aliqui tiidenl sed male . Vnde sd 
quod omnis langor potest a puero a 
rari cum istis curis [:] primo purg 
slomachum cum istis pillulis nostrj 
consolacione . R.') aloe epalic^ 1 
bolani citri[ni] turbit . sandali cit. f 
barbari ana £•]■ scamonee , ctod'^ 
sami mirre masticis ligni aloes olibi 
albi agarict nucis indie sucum r 
licie sc. apij lactuce cicoree b 
nis ana -u>j- haec omnia leranbd 
in puluerem reducantur & cura'^ 



i( Lies inde. 




1) Sn Bettrirr 


fi« Uborant itt 


gäiiten. 




3) l';,!. A>,m. i 


-•tl IlOC. 



. recenti conficiantur & dentur pa- 
i secundum uires suas prius pur- 
jjBto cerebro & super oculos padentis 
lonatis de emplastro laudabJli quod 
! Ulis rebus componitur. R.') po- 
mum acerbum & sub cinere calido 
qaoquBtiir bene ila qiiod mollificetur 
^■Mt poatea a corcict: inundetur &' in 
^^^BOrtario pisletur &: cum quatuor po- 
^^bis iungatur dara unius oui tantum 
^^hsubtiliterducatur iniuortario Aontc 
^^BjKt emplasirum ad niodum u[]i]guenti 

• '«) lls bis in die & ila a putro cutando 
innumerabileK humincü liberauimus 
^<liDino auxilio tnediante quod quidem 
Iplastrum iDUliaa & uariaa habet uir- 
s [:] oculum detutucscit & eum in 
Icum suum rclocal dülorcm tnJligai 
t pacienlis lumen recreal &'c. 




^CltnUS adhucuobisquod 
ex humore mela[n]colico gene- 
Utur ungute in oculis & incipiunt 
I parte larrimaÜ miiiüre & 
CiUBUS eomm scmper est ucrsus pu- 
pillain & postqiiam ascendit super tu- 

quam occupeni pupiliam cjcuiorum = 
£t aJiquaiido nascitur alia ungula a 
pane lacrimali raaiore & coniungun- 
tur ad tnuiiem & occupant tutum 
oculum & prohibent iumen padentis . 
& dicimus quod omnes sunl curabiles 
wd cum magna destriccionc & opera- 
cione manuum. Cura vero earum haec 
ett. Accipiatis unccinum argentuum') 

I) Vgl. die t&iluxine i'ihnlk'hen htirpte 
md III d. 

- ■rijentcuin. 



& cum ipso suspendatis a tunica oculi 
& cum ra^orio incidatis ipsam diui' 
dendo usque ad lacrimalem ubi babet 
originem suam & ibi incidatis ipsam 
ex tuto [.] hoc facto bambacem m- 
linctam in albumine oui c tau so oculo 
superponatis usque ad k. dies [.] tinito 
numero decem dierum abluat se cum 
aqua calida Ar postea immitalis de pul- 
uere nabetis mane & sero donec ocu- 
lus Sit bene clarißcatus & habebit Iu- 
men suum sicui desiderat & cu3todiai 
se a contrarijs &' cauete ne aliam me- 
dicinam fadatis nisi sicui docuimus 
quia probata pro non probatis dimit- 
tere non debemus . Es improuiso mulii 
fallunt & fatluntur & dicimus quod ali- 
quando superhabundat in cerebro san- 
guis metancolicus & incipit habere 
cursum suum per oculos per nimjam 
babundandam & facit desiccare pal- 
pebras & illa desiccacio (uertitur) uer- 
titurin ardorem tS: pruritum quia non 
sunt purgati & non custodiunt se a 
contrarijs in principio egritudinis qui- 
bus talitcr subuenietis . l-'aciatis eum 
niinucre'} de uena quae est in medio 
rrontiü & postea medicetis eum cum 
colirio (.) Rub(r)orum. R. x. lallos') 
teneros riibte)orum & pistenturad mo- 
dum salsei & misceatis . duas libras ['udl| 
uini albi & in alia noua simul bullire 
fadatis donec reuertatur ad medie- 
tatem & postea colletis & de isto col- 
lirio bis in die intus in oculis punatur 
quoad*) ad plenum liberabitur quta 

ij Vgl. die teihrfwt ähnlichen Rtteplc 
107c, /emer (08b, wo talloä — nffcnhar 
= lalmok — durch eimas erklärt iit, 

2) quoDiam Cod. 



cum ipso innumerabiles liberauicnus 
deo dante & rome magis innenimus 
<iaam in alijs prouincijs [.] ualet au- 
lem hoc collyrium ad omnes sclara- 
lufas & ruborem palpebfarum & uo- 
camus ipsum colirium rub(i)orum quia 
fil de talmis ruble)orum 

^^2lfcitUr etiam quidam hu- 
nior exira oculum seil, inler 
oculum & palpebram & tumescunt pal- 
p«bra & oculus circumcirca cum me- 
dietate faciei sed non oliendit oculum 
& tusciy uocant ipsum humorem bene- 
diclum . romani nascituram . ciciliani 
& graeci papulam & ultramontani & 
francieni maledictam uocant quia cum 
magno tremore nascitur . haec sunt au- 
tem signa[:] ta(a palpebra e9tdura& 
tumefacta & tenet ila oculum clausum 
quod paciens non poU-st aliquatenus 
ipeuni aperiru [-] audiuistis signa nunc 
docemus probatissimam curam. R. mc- 
dullam frumenti ueteris & uitclla ouo- 
rum & asungia[m] potcinam ■?■]■ & 
haec omnia simul pistentur & cum 
lacte mulieris molliücenlur donec re* 
uertalur in ungueiitum :ied non nimis 
liquidum & de isto super istam bene- 
diclam ponatis & laciniam ') de panno 

in oculum & dicimus quod tria facit [:] 
primo tolum humorem in uno loco 
coadunat secundario macerat. 3° tra- 
hit & mitigat dolorem. Et cum isto 
innumerabiles homines liberauimus 
haec igitur inlirmitas magis habundat 
in iuuenibus quam in senioribus & ma- 

t) Heiniani Cnd. 



gis in tuscia quam in alijs prouincijs .est 
etiam et alia medicina [:] accipiatia') 
radicem tili] & ponaiis sub cinerc ca- 
lido & bene coquatur & posiea habea- 
tis poma accrba & sub cinere simul 
coqua[n]tur bene donec mollificentnr 
& postea a cortice mundentur & com 
praedicta Tadice simul in morlario 
eneo pisteniur & tantum sit de v(i)oo 1 
quam de alio & cum albumine oui I 
dislemporetur ita quod non ßal nitnis 
liquidum & similiter super praedictam 
aegriludinem ponaiis donec totus ille 
humor consumctur & oculus ualeat 
clauderc& aperire & super cicatriccn 
ponatis de unguento subtili quod fit 
de aloc epatico cum asungia galüne 
& oieo amigdalatura & de cera alba 
ad pondus unius ■$• quod*) übet- 
consolidabit & subtitisabit cica 
ac si non fuisset ibi (n)ulla macdj 
sie paciens liberabilur sine dolore 
dans deum & nostrum Studium 

^Et recordamini karissil^ 
semper habeatis ungual 
alabastri uobiscum pro curis oculq 
tarn de cataractis quam de alijs c 
superuenientibus sicut es percussionl- 
bus & doloribus ut est emigraneus Sc 
alia accidentia & similia mane & seio 
ungendo lympora & frontem & super- 
rilia primo quia iuual medicinam 00- 
stram mitigat dolorem & non permiltlt 
descendere ad locum dolenlem ^iri- 
lus & humures & facit pacißce die 
(&) noctuque quiescere pacientem 

1) Vgl. die Anm.i S. 35 -•« fo. itib. 

2) KiiuHtf alltnftilU = qunntnm j*- 
faset teerdrn. »■enn da» yuiinluw nickt 

mrgfuehriehtn iriVrr. 



'R<£9raci[e]mus') na- 

quc (leo creatori qui sua mihi 
manifestauit archana & habunde utili> 
Utem C'iUDium hominum propinauit 
lam praesentium quam futuronim. Ip- 
sum igitur glorificemus & colaudemus 
&quidquid in nobis bonitjitis sentiinus 
ad eius gloriam referamus quta sine 
ipso nichil boni facere possuinus qui 
est benedictus in secuta seciilorum 

21 in e n 

In nomEne ilomini haer »mit ex- 
periineiita prubalissima set-iinduKi 
qiiOHitam cotnpusita iialde bona 

Vnsuentum pro cali^ine 

R. tatam & celidoniam St colige in 
manc cum rore & pista & exprirae 
sucum cum panno lineo & misce cum 
mele equali ponderc &' buliat ad ten- 
lum ignem ad lertium 6i lepone & 
OLulos pacientes caliginem inunge 
pro lacrimis restrinfi^ndis , 

R. sucum rote collatum per pannum 
■-•üj et cnelle •',-iy rcconde & inunge 
ad prurilum oculoroia 

R. uini albi in ampula olibani et 
maaticiä ana -^-j' & mitle; in uase de 
ramo concludas multum & cum quo- 
dam pevolo de ramo ignit<-> Irjbus ui- 
dbuB extingas resema & mitte in ocutis 
strictorium pro lacrimis vonstrin- 
gendJM & reumat« descondente ad 
oeuloH 

R. olibani tnastius sarcocolle ana 
& sublililcr puhierisa & cum albumine 

i) ^^ gttiiii tgtmat ( Darangf), Dieser 
Ab»atM ut in iler Kintrilioui irmj mit 
tljn Malt llla vititri. 



oui misce St in munda carta bambu- 
cina dimitte super frontem & tympora 
donec liberelur 
Bmpiastrum ad dolorem A^ Influi-i- 

onera timporttm 

R. calamarios papaueris uin'dos uel 
siccoscum siccoM semine &pistabene 
& liga super timpora. Ad dolurom Jt 
inflacioiipm ociilorum 

R. stercus cabaliuum & farinam 
ordei & mel album & pista simul & 
super oculos mitte Coliriuiii opli- 
mutn &e. 

R. fei anguille & stercus laccrtule") 
simul conGce & in oculis immitte & 
omnem pannum tollit Piiluisadcor» 
rodciidum panuum 

R. uitellutii oui eliK[s]ali sal ana & 
conibure simul in olla noua sublililcr 
puluerisa & in oculis mitte Ad idem. 

R. stercus hominis combure & 
subtiliter puluerisa & in oculis mitle 
Pululs ad ronnlritifc^ndum iialpe- 
bras ii lacriinas 

R. suc. rute stercoris canis ceruse 
ana -^-y & benc puluerisa(ta) pulnis 
trontra restas*) 

R. sucuni portulace col'a & mitte 
m ampula Ad idem. 

R. auripigmenle k-j verderame*) 
■t-j- le(r)re simul Ib'-j- uini albi Ad 
idem 

i( siico CW. 

:) tucertule ('od, 

i) VitUrichl Brislaa? Da itieteg Wort 
„(franne" (der AehrrJ, oder ,fior»tige» 
Haar" hedeutrt. könnte mun an Fremd- 
kiirprr nder (rrschiviirr im Auge denken, 

4I llitiieiiifehef H'vrt - ..Grünnpaa". 



R. antimonium -^-j- aiiaaurt') ■^■j 
camfore quartam fac bulire in vioo ad 
medietatem Ad dariHcandum 

R. mel dtspumalum -^-iij croci |-j- 
camfore ^-j- lapis amaticis*) fac un- 
guentum 'I 
IC] foiitra pruritum oculwrum coli- 
rium pro pauno 

R. tres partes mellis albi & duas 



i) Sollle an den LattuT 






partes suci celidonie buüant ad 1 

Ad obtalmiam 

R. cerusam & atnidi') ana pr!(| 
Iota cerusa quinquies & postea li 
porutUT cum aqua pluuiali& dea 

ad solem Fac colirium in an 

•Sr &c. 

Kxplicit pratira oculorum 1 
stPi henuenuti &r. 



2) VietUicbl amfthyili? 



Per ine Vlricum eb[er]hardHm de Constaiit-ia 
scripsi inanibus meis proprijs. 



DES 

iENVENUTUS GRAPHEUS 
Practica Oculorum. 



Breslauer laLeinisoher, 
Baseler provenzaHsoher Text. 

: M. Berj^er, Dr. med. u"'i T. M. Aiiraclitr. 



Slunohmi, ISÜQ. 
Vrrb- v.l., ( nn^-r KriUcli. 



DES 



Benvenütüs Grapheüs 



Practica Ocülorum. 



Zweiten Heft. 

Breslauer lateiniseher, 
Baseler provenzalischer Text. 

Herausgegeben von 

A. M. Berger, Dr. med. und T. M. Auracher. 



München, 1886. 
Verlag von Caesar Fritsch. 



Nachihm mr „Des Benvenutus Grapheus Practica ociiloium 
etcH Jahren — Miincheti, 1884, bei Lindauer — aus den ieicfM] 
lUünthener Handsrhriften , Codd, lutt. 259. und 331. saec. XIV, 
herausgegeben halen, lassen wir in diesem Ergänzungshefte den 
mö}/lichst grtreueit Abdruck vtin zwei weiteren, schon in der Ein- 
leitung der Ausgabe von 1884 erwähnten und teilweise besprochenen 
Te^tn folgen, um damit dmjoiigen, welche für Geschichte der Medtcin 
sich interessieren, das vollständige Material für unsern Schriftsteller 
vorgelegt tu haben, wenn wir auch der Ansicht Haesers (Rezension 
unserer Ausgabe von 1884 in der deutschen Literaturzeitung V 
pag. 46.), der lireslauer Text sei dem Münchener nicht blas an Voll- 
ständigkeit, Sandern auch an Korrektheit überlegen, nicht beipflichten 
können ; aus ebm diesem Grunde durften tcir vor der Wiedergabe 
aller Fehler desselben nicht zur ikkschr ecken. 

Der nachfolgend an erster Stelle publizierte lateinische Text 
ist der Handschrift III, F. 14-, saec. XV. der Königlichen und 
Umversitäte-Bihliothek zu Breslau entnommen. Dass es uns vergönnt 
war, dieselbe hier in München «ö lange als nötig zu benutzen, dafür 
sind wir unserm verehrten Freunde, Herrn Dr. G. Laubmann, 
Direktor der Münchener Hof- und Staats-Bibliothek , sowie dem 
Oberbibliothekar von Breslau, Herrn Dr. Dziateko, zu grossem Danke 
verpflichtet. 

Der «*f bequemen Vergleiclmng unter dem Brcslaucr lateinischen 
gegebene provensalische Text, dem Alter nach am weitesten gu- 
ireichend'), ist enthalten in dem saec XIII.— XIV. geschriebenen 
. D. II. II. der Basler tJnivei'Sitätsbibliothek und den Herausgebern 
mnt geworden zunächst durch eine von Herrn Professor Dr. Cornu, 
, Z. in Frag, gefertigte diplomatisch getreue Copie dieses Codejc, 
[ wäierhin durch das Original selbst. 



Münciien, im Mai ISStJ 



Dr. B. 

T. M. A, 



[253 r 11 



Begistnun seqnenüs tractatuli. 



Frimo de sermüne generali secundnm intentionem snaii]. 

De diSinicione ocdH. 

Jh complexioDibus huinornrn. 

Se speciebuB c^tharactarum i^ne sunt vij, 

Da tn'bne incurabililns catharactaram. 

IHgritndinibus gaperuenientibus ex optalamia eo quod non sunl ds 

ganguine bene curati. 
De qnatnor panniculix qai in oculo generantiir propter habundanciam 

aangwinis. 
De panno qui apparet in rnodum milij grani. 
De 2" quL iipparet ad modum squame piscis. 
De 3* qui apparet ad modum flocci ninis. 
De 4° quando totua oculus apparet albus. 
De egritudinibuB qui in ocrulis generantur propter habundanuiam 

flegmatia et egritudinibiis prouenientibus ex lacrimis. 
De prima que est oiollificatio palpebrarum BUperioram. in anteriorj 

parte aUeriua palpebre pili naacnntnr qai cootinne pimgnnt 

occulum et pupillam. 
De 2* que dtcitur pannus vitreua qaando occuli apparent turbati et 

pannoei et pleri veniculia. 
De 3* quando ocodIub est totua carnoeus. 
De quarta quando occnlus apparet lumefactua et aemper lacrimana 

et infirmua non poteat aperjre octiloB. 
De egritudinibne que generantur a dirio colore. 
Da primo propter coleram exiatentem in etomacho. 
De 2" quando apparet nebula expanso in aero claro. 
De egritudinibus propter hnmorem mekn coli cum. 



[25 

21. De prima que est opilacio neruorum opticorum. 

23. De vngula in occulis generata que incipit in parte lacrimali i 

tendens semper versus pupillam 4Sb postea ascendit super t 
occulorum. 

24. De exsiccacione palpebrarum in plurimo ardore. 

25. De humore existente extra occulum & palpebram et totus 

circumcirca tuniesoit. 

26. De morbo qui nascitur inter nasum et occulum. 

27. De percussione occuli. 

28. De percussione palpebre superioris & inferioris sie quod occi 

wlneratus. 

29. De fistula in lacrimis. 

30. De lacrimis naturalibus & eciam de curruptis diiferencijs lacrii 

31. De introitu lapidis uel alterius rei in oculis facientibus n: 

dolorem. 
82. De spicis frumentorum ingredientibus in oculos. 
38. De morsu vespesiarum & apum & ceteris propter quod 

tumescunt. 
84. De nebula sparsa in aere claro. 
35. De oculorum grauedine & palpebrarum et rubedine De qua 

causa siue frigida siue calida. 



JA M pag 15.*j 

[253 V i) 

I A Tditores omnPH andiant circum^tantes c\\i\ cupiunt audire 

^ X-\ iiuiinni stii'iiciam et habere firinam uirtiitem & addiscere 

' "^ -*- artein proliatissimam occutonim a nie Benevenuto grapheo 

•^oililiositani üictaaiitiquoruiiipliilosoplioruni Et meani expeiigcnliam 

I'er longum exertitium quoii haliui eundn per diueisas partes 

"'■■HiJi practicando & inedicanilo tain in calidi» quam in frigidis 

■"^Sionihus adaiiiante deo itiiüno auxillo et semper ageiido in 

"oticijB otculorum egritudinum et tonvulesceniijs eorum SecumJuni 

"^f^tdeDlia cuiuslibel humoris & iuuaraeiitis & experiencijs iiel ex« 

P^^fitis medicinas redueenda in scriptis semper notando vt in niea 

^ejaioria confirmamlü usqae habiii pleniludinem de omnibus egri- 

Ünibas oculoruin et cuiib eorum tam iD caiisis accidentalibus 

"***.ra in euiis nucessarijs pulueribus tollirijs emplaslris vnccioni- 

et pilliilis piirgaciouibijs et electuarijs cauterü^^ et abstinencijs 

l**is in cibaudo et potanJo Et imposiii numen cuilibet intirmitati 

^ se ■ hoc facto congri'gaiii omnia ordiDatiin siaiul & reduxi 

scripturjs libru meo. Et vocaul eam artem probatissimam ocu- 

•■■»im. Et a me^sic nominatur. Quia pleau» est medlciiiis ex- 

~%'ti3 et probatiäsimis Quia vidi quod necessariiim erat huniaoe 

^Yure. Ideo quia auditores non pleiie tractaueraut de iata 



K 



*) Die am Anfang tiner leeren Zeile etehenden Pagitta-Zi/fern geben 
Seitemahl der Ausgabe des Müwhener Texte» — A M — an. 



[169 r 1] 
enhors aiiiatz medescinas proiiadaa et esperiencias de las curae dels 
~*.^ aeh e de Iotas malautias que podoa venir ala uelhfl faitae per nie 
^ eu vengut de salern las cale yeu ey prouadas sertanament a 
«mnas ee ad home§ iovea e viellis: -- 



■ scientia sicut de alijs sciencils fecerunt que pertiDeiit ad 
cinam. E< nullum vidi tempore meo qiii noslro tramite 
christianos sciret exerceie »t operari secundum illani aitem : 
cinalis que magis ^it ulilis nubis pro illu meinbro quod illuin 
lotum coi'puä. que sciencia erat praeterniissa et ibat 
A M pag. 16 

per manus insipiencium qni intromittunt se absque racione et« 
cognicioiic arlis et confundcbant multos liomiiiibus opeiibus i 
& cogita [v 2 I to cognicionem ipsam cum inagis erroie et mag* 

3. Cap. 

OCiilus est ralliis coi;caiius plenus ajiuc olarissime positiu^ 
rrnnte capitis ul ministret lumen toti corpori adjnm 
spiritu visibili cum iiiaiori lumine et est iiislrunieniuiii precl« 
sie ordinnlum quod n parte ncnii spiriluii visjbilis venieiis atl Vfil 
et babct exitum Mium iiiter aquas et tunicas. Quid est cd 
coticauus? certe est instrumetitutn ligui uel cithare. est conci 
ut hoc modo S0T1U-1 diuersarnm cordariim adimpleat lotatn coi| 
uitatem instnmienti ut insimiit in vna voce correspondeant. 
occuius est concauiis ut Spiritus visibüis uenien* per iieruumj 
ticum repleal totum cuncauitatem occuli düriec iungatur cum : 
iori clarilate et sitnul lumeu corpori miuislrat. Et occuius ab | 
tico neruo unde opticos grece dicitur lumen conca i^uii \ 
fons caliditatisV corie est antraculus ille in quo e^t occuius pos] 
Et fons (iiciiur jdeo Quia cursus lacriinales semper hnbent tneatl 
per illum foiiteni & de quocumque veniant per tristitiam corj 
aut per frigiditaiem corporis. 



3. Cap. 

Devetz saber que set son las tnoicas de[l]H uelliB scgon 
johan micbi. la primeyra es apelhada retbina § E la eegonj 
Bptilbada Begotidina. § E ta tureaa escliros ^ E la qaarta. 
S E la qtiinta. unea § E la sesta. Cornea. § E la aeptima 
g E dilz que quatre roh laa colors dels iielbs: — la prumuyra^ 
tiegra. E la segoD<lB es quaie blanca. g E la tcrsea es vtyn. 
quarta es quaie rosaa. § E yeu len vmffut die, que nö aoi 

e iion an neguna colbor que, yeu o. ey M]U 
Dior de la Lumor. I» quäl es secca. e per i 
, quar cant iu liumor criatellina secca i 
delhae tuniuas es apar duna collior e qoant sen devc que inira ] 
apar dantra color. § Don tos die quea aquele qucs an la humor | 



ben. et ayssy es per i 
de la huiijur criatalüni 



DIcit enim Johannicins qiiori vij annt tnnice seil, oculorum 
quuruiii prima iiocatur ve'ma 2' setuniliDa 3» filirus 
4 * arcnea 5 ' VDca 6 * cornea 7 " coniutictiua Si tiinice 
'cnlonim sutil vij secundum JohaDniciuin igilur cum prima tunica 
(mngilur tola svbstantia oculi vero deuaslatiir 8ed quia flecunrlum 
uns nun sunt nisl due et cum prima fraiigitur tunc Iota svbstanlia 
oculi dcuaslatur el ucculus uonsumitur cum sui:« humoribus. Alia 
vlto est perforata propteiea humores nari possuni reiinert; bumore!» 
')ouloruin quod iion exeat poslqiiam piima tunica erat fr&cta 

QViJ est tunica occuli? certe est ille circulus clanis qui in 
mullis (254 r I] Apparet ni^er ac uariiis per medium circuli 
ac furamen de quo (uramine diciiur pupilla priusquam spiritus visibiliä 
veoiendo per neiuum concauum habet exitum suum et recipit lumen a 
soaiori clarilate. Et dicit Jobaunicius quoil coloresi occulorum 
)lilt iiij" niger »ubalbus varlui et glaucus Nos autem Beneuenutus 
eJidqs quod Don sunt u'm due tUTiire iici ulorum quia per maximum 
Aräcium et per longa no>tra exporimen'a pinbauimus & inueiiimus 
ratlionamiam nostram duas es^e lunicas lantum. Et primara voca- 
saluatricem. Quia eon^eiuat totum occulum e( conseruat 
poes humores occulorum. Et 2'" vocamus discoloranciam. Ideo 
i Don est color in ea. Vnde dicimus quod nullus color est in 
uUb sed accidit propter siccum huraorem seil, clantatem humoris 
Utollioi. <juia quaudo humor criätallinus est prope lunicas pu- 
lle lunc videtur de vno colore- Et quandu est in meüto tunc 
fSetur de alin colore. Quando enim in profunditatc videtur de 
I colore. Et variatur vnus ab alio secunduni sicc^tm humorem 
iia 8i occulum babpbit tobirem eciaui coloi- videbitur ex \s\n colore. 
I quia non habet colorem iden recipit omnem colorem Tnde 
P nmile; st lingwa baberet saporem eciam sapor videretur do 
b'flftpore sed quia non habet t^apori-m recipit igitur alium saporem. 



V ditilrA Bparoii los ueUia negres o veson mielhs qiie non fan loa auires. 
ftUp de treiila [r 2] ans comenBan Hgieyorar. Kt aquels que an lo bumor al 
d«ls iK-lbs aquels veson lien de la piierisein enlro a In vileaa 
St W 'loustz veii una cntermetat a.]» iieihs: quen appulha liurn ob< 
et a'ineliiu t'obre los uols nh ii!i[un8 e nun \>m a toU § Et 
UU qocB an laD biimora pres de Ua lunicas e que «on los udJIb 
aqnela veson bea en ia pticricisela e quant xon violha non ve- 
kben. g K qaant an ala i^n los uelhs tropaa tunica« e tropas lagremu 



Et nonne <iuaiido coleia dominatur in nre slomnclii »mmä ^ 
tnr esse ariiara jiropter amfirilmlincin colere q«e est ptöj 
lingnam. Tnite qui habet liuriiuiem in profuTiditate &|tpfl( 
occuli eortim nigri et melius videnl Et posttjuam veniunj 
spaciu et elaie xxs aiiuoruni detui iwranitir Et isti qui fa^ 
humorem a principio in incdietnte usque ad senectiitcm A spp) 
ucculi eoruNi mediocriier nigri Sed in multis veniunt de ] 
optalaniie et panniculi quum in iilijs. El bti ijui liabent tium 
iaxla tuDieab sunt varij et pndent in albetline [r 2] qua de 
ip^orum niulii non vident bene. 
Ä M pag, 17. 

Alio modo djcemus vobis tle istia qui babcnt occulos me^io^ 
nigros qua de cau^a Visus mngis in istis doiiiinatur quaaiin B 
istorum. Üicinius ij^itnr quod bunior cri^tallinus residens in i 
Spiritus ui^ibilis per neruos concauus facit jhi residenciam pH 
humorem vitreum et tuiiicas ncculonini qua de caui-a dural ttf 
magis lumen quam in alijf; Expedire noIerimiiR noü in i^tis [ 
iiabi'iit dolorem in proTunditate. Et in isiis in qiitl>us appM 
occuli nigri & mullum melius vident in mollis lalibus non 
VISUS uüqiie ad »enectutem dicimus ideo uieliii» videot ] 
hunioris proFunditatem cristallinl Qiiia »pirKu^ visibilis Laul 
magis locuni. Eclam magis & replet lotum spatium octUorH) 
totam concauitatem nntequaui pertransit humorem vitreum ut| 
lunitas Dculurum. 8i vvitis scire qua de causa lumeu ucculdj 
in multis nun dural ita diu usque ad seneitutem: Ista est '' 
magis superHutim supervenit catarri el fumositalis in istiä t^M 
in alijs. 

3. Cap. 

NArrauinius vobis de tiitiicis occulorum que ^unl vij secunf 
Johaiiniciuui et secundum nos due. Et explunauiiuus 
modo culor & quare non est in ucculis quodaccidit propter Siel 
humorem. Et quomodo variatur vnus ab alio Et qua de i 
vnus videt melius quam aiius Ammodo videamus et proc 



3. Cap. 

Aras voa v«elb dire de las buraors dele i.tlli». e die voh pec 4 
(jne son tres. g E la prinieyra es ccma albuiii duou § E 1' 
gonda ee comu cristalhs. g f) ia teresa es couia colhor d« vej 



et dicamus tle humoribus occulorum, Dicimus igitur quod 3s sunt 

iiuinorcs occulorum: pi'iiniis dicitur albugineus tjui similis est albit- 

iiDi oui. Cristalliims ijuia siinilis est cristnllo. Vilreus quia assiini- 

iiltir vitro. Nunc votnmtu vo^ docere qualiter occulus est com- 

/'o^itits in cupite cum humoribus suis seciindum Atbonaniiam 

rio^tram approbatissimnm quam fccJmua et ita iovenimus. Est 

'iiini occulus quae coiicaiiitas in superäcie iierui opiici & con- 

' auiias lila est pleiia aqua glauca utd tjlaucosa Et tarnen diuer- 

utar aqua illiu» in tribus manelcribus seil in specie et in nomine 

V in Bigiio &. in tactu Tnde prima spetiea similis est [254 v IJ albugini 

i2' autcm sicut aqua congclata 3* vero habet factum sicut gumma 

et omoes sunt in vna substancia et nou parata in vna 

[Dra & hnbent diuisionem in tactu et sie de nomine, Ttide primus 

»T est iste quem Jobannicius vocat albuglneni 2™ quem vocat 

slallinnm 3" quem vocat vitieum. El. omnes igte ordioacioiies 

jpot secundum ordinacionem dei compo^ite in-trumentis capitis 

VII tunici:4 coopertis cum parte palpebrarum secuiidum Johati- 

biuni et eciam Analbomiam iiostram probalissimam quam proba- 

nas «t eciam invenimuH totam integrum occulum ampli&cabit 

tdiocriter »iue per medium Et iios vocamus ipnam »taluatricem. 

i bsbef tactum äicut pellis callusa Et est tenui« subtilissima 

[ modum spolij cepe quando comeilitis de eis crudis et invenietiä 

t cortice intrinseca a parte cepe illud pericukm folij Est alia 

ifllu quam nos vocamus discoleratam et invenimus quod occnpat 

1 3s bumores circumcirca & erat nigra per medletatem. Alia 

■Ilam coloiem habebat sed apparebat lucida sicut coruu lucidam 

llb alia parte erat perforatiim ed illud foranien erat rotundum et 

nt ita magnum ad modum vuius grani milij. Similiter erat sepa- 

i a tunica praedicla saluatrice quam Jobannicius vocat coniunc- 

I quod poteiat starc iuler vnam & aüam extra foramen medü 

Uli frumenti. Et aliquando dicimus invenimus eleuare calharactam 

itaparacione quam fecimus de ea aut cum credimus eam mittere 

Hns sicut facimus de al^s cataractis. Et ipsa exijt de illn con- 



dic qD«B Qn nerui forcat que va al eervclh. et nquel 
tipf oavatE. L-t a en st aquelha concavitat liunior, qnar ea jilcna du 
^igU 6B partida en tres luaneyraB. quar la una ni.inej-rn rescmbln 
~ WO, g £ la asgonda maneyra ea coma goma frcaca. U terssa 
'i iv poro. 



cauitMe per foramen & per viam inter rnam tunicam et atiaüfl 
quod extra apparet niiasi con^elala putrefacta. Tnde dicimus j 
illud foramen exit Spiritus visiliili^ et recipit luiueii 
lamine. Kt iiivenimus similiter aliud TorameD a parte cerebiiJ 
summitate nenii concaui situm ab j»ltt parte iiitrinseca [v 2ja 
tenctur occulus o. iierua erat tunica dlscolorala a nerua perfM 
sicut est a parte palpebrarum ci tunica prafdicia erat coopert 
omni latcre de callo et i^uper illum cuDiiin invcnimus petltgl 
circumquaque tunican clara« per i|iias iiitrat spiritus visibilis | 
forat! mtriiiseca parte & rcsuitat intus infra humores 
lumen per aliud foramen quoddicitiir pupilla ad altiorem claritalij 

DIximus vubis de humoribus occulorum & nomiiiibus eoruni 
patefecimii» qualiter compositum est occulus in caplte & ^ 
litereslconcauusetpleniisdeomtiibiisi luimririiitiset?""' tuoiiis tadi 
A M pag, 18 

Ammod» dicamu:> de complexiouibii^ et »iibHtancia it vnde 
untur. Dicu igitur de complexiotiibua ptimi humoiis iscil albuf 
seil- quod est frigidus et hiimldiis. Cristullinuf; trigidui; et t 
sed tarnen minus habet de frigidilaie quam alij ijura temperatur f^ 
ditas sua per calorem sanguinis^ qui est in palpebris. Ideo < 
magi^ eis vicinat quam alij-<. Et dicimus ipiod humor vUreul 
cristallinus nutriuntur a guninsiiate ueruorum. Al'tiigineus aal 
ab albumitate dicitur &c. 

4 Cap. 

AMmodo dicamuä de infirmiiatibus superveiiieiilibuü et i 
curis varijs et primo ie cataracüs quarum quatuar sunt ctn 
blies. Et tres incurabiies. Cnde explaoare volumus vobis: 



■t. Cap. 

Ai-as TOS Tuelh dir» de las enfermetutzdels ueUe de las coras. § Eg 
meyrameiit d« lae csraclas ([iie hod en .vij, maneyrue e aon i^uatn Q| 
[ 1 69 V 1 ] jiodon eurar E- tres que non E la prnmeyra es qae pot onrar 6a ^ 
caus jinra et aquesla ven entorn lo uelh. os am baston. o. am vei;^a oB i^ 
poinb. 0. am peyra o am TCnt. Da am semblaas caiisae. § E ia »egonda es a| 
color celestina n ven del cglomach per manjar malas viaiidas. e la 1) 
aitat monta «n la leHta. § E la terssa rapesEia es Idanca com« i 
et aquesla enfennetat Ten als uelhs jier tropa dolor de tesla. 
emigranea, o. per trü|ia freier de tedta. o per trop plornr, o per \ 
velhar o per angozia. § K la c^uartu espesain es silrinn. es ftqueottS 
per graa movement de moth maniar. e per gran trebalh e < 



rfsUd qoe sunt curabiles. Quia per certum cognoscitur iDcertum 
\ Bon c contrario. Prima igitur species est illa que est alba 
tat purissitna calx. 2' est alba taineu conuertilur io colorem 

»linntn. 'i^ est Bimiliter alba & tanien assitnilatur cinericij 

tri Quarta [2?j5r L] veroapiiarelCitrina pauci inveniuutur de tali. 
kto de speciebus curabiliutn quot sunt et de coloribus eorum: 
&|0C Toluinus dicere de accidentibus & curlg eorum secunduni vir- 
ttilli & arteni noslratn probatissimani occnlorum. Dicimus igitur 
)od prima species est illa que est alba sicut calx purissinia. Et 
tcidit propter percussionem accurrentem m occulo. Quoniaiu 

nlos percuäsus sit evlerius aut cuio virga aut cum bacculo 

i com stipido aut cum lapide quando homiues lediintur in 
( & similia istis. 2* autem species est et assimilatur colori 
leatino. Dicimus vobis quod procedit a slomacbo. Et accidit 

ione oialorum ciborum ex quibus resoluitur fumositas grossa. 
tüla (umüsitas ascenditad caput&circuit cerebrum et cerebruin 

tjt ad occulos. 3* species est alba et vertitur in cinericio colore 

Eaialto dolore capitis sicut est dolor emigraneus. Et aliquando 

ül per nimiam frigiditalem. Et propter oimiam anguätiain & 

lOCtum lacrimarum et angustias atque vigilias et similia illis. 
|Btrta species eat que est quasi pertineus in cinericio colore- 

cinaH quod accidit ex multo potii et multa comestione et per 
[Oum laborem. Et dicimus quod in multis generatur ex bumore 
BlaDCOlico. 

vlximua vobis causas et accidentia catbaractarum curabilium: 
atumodo doccmus vns cunim eorum. Et ita dicemus quod omnes 

) qtutuor species sunt. Et nunquani possunt curari Niai prinio 



i ÄrsM 



vuelh dir 



las aut ras i 



r « per malei 

){ltAstU enfennctalz c die voa i]iieB aquestas eKpeeciaa noii sea podon 

1.4ant entrt) que sian ben coniplidas e ben l'ermadas. § Et aijuest 

tla Hnholh en qoe conoyaairas cant seran beD conipliduB que lo mtt- 

~ t DO pot [vezor] lo lum del solclh si non en la via. lo lum deh can- 

a Ü non de nuita o de sera. Don voa faii saber q' motz meggea aon que 

I enrar. aqui^stati eTifermotutz. am polaeras. a. am ayguas .o. am colliris. 

iVAdecinas laxutivas e son ne maluadamenl enganniitK uar totasuqocelas 

VS] fermetns son engeD[ra]da8 de B0ta(8) laa tunicna e son engenradfts. de 

OlDBion eeras e de la humor que sembla. album duou qnsr aqudba humor 

mI e se pairisa coma ayga poyrida e ciingelhad c ne mel ee entre la« 

. e la huiuor orimullina. § Ei yeu ben vengut vos diray las cura- que 

I fai. las qua!» y«u per sert voa die q' ey eHpiovadas lunu tempa 



compulentur et confirmentui' & postquam sunt cumplete & confir- 
giate bec sont sigoa: (Juia ab illa hora & antea parum nicfaU 
videl niai claritatem solis in die et lumcn lucerne in 
A M pag. 19 

nocte seil per uiictem. Sed luulli slolidi uieUui igHorautes coras 
ciedunt ipsog purgari cum pur Ir 2] gacioiiihus pulueribuä sed 
falluntur l^iiia ille katharucte nutii|iiiiin possunt ciirari, neque cum 
niediciois laxatiuis nequc cum puluetilms neque cum tili*ctuarijs, 
neqiie cum cullirijs ideo tiuia i^iiiit subtus otiines tuuicus ucculorum. 
Et sunt j^euerate de hnmoribus occuloruni stil. de iiumore alba- 
giiiGo : Quia dissolmtur in parle et puliesit, El illa putrela^icio 
• est quasi aiiua congelala Et ponitur ante lucem iuter luuJcaiD 
& humorem criätallinuia. Viide Sarraceni et arabes vocaiit ipäsai 
ylmezarac.*) Et tantuni valet in laliiio sicut aqua celestiua. A.I1J 
autem antiqiii pbilosophi vucabant ipsam putrel'actiaaiii in oculia. 
Nos autem prouidi inagistri Soleitaiii votumus ipsain cataractam Iiieo 
quia aqua illa putri^facta puiiitur ante lucem i. e. ante taiticam et 
piipillas occulorum et Itimen. Octo uero possuiit curari cum puJueribas 
neqUR cum alijs itiedicinis (-ommendiui possuiit iutriiisece & extrinsece 
ni^ii secundura magisienuui uostmm et arteni no^^tram probatissimam 
ucculorum u nobis Beneuctnit» Orapbco compositii. Ei bic e.sl cura quo 
opoitei in hac cura: purgaro cerebrum patieiitls ciiiu pillulis nostria 
Jeroäolimilauis a nobis cnnipositi^ ad g R. ^ /i turbit aloe epatici { j 
macis inasliciä cubebaiuni croci ana C j incorpura cuiu >ucco rnsarum 
et in sequenli die post puigacionem in horu 3' ieiuno stomacho 
fftciatis sedere patietitem in vno seiiipano et equitet, El tu sedeas 
siniiliter cum paciente ipso facie iid faciem & tcneat paciens oco- 



per la grauia de ilieu. Pnimeyrament vos jiurgiiarot« lo sorvelh. «m 
noBlrtLH pilhilas Ihh ijuilIs ni>s avem fnylas «t uii noiu ieruBuliniitKnot 
§ Rei:cp I .1 turbit, aloes e(8)pati<!iiin, f .v, innstec cubebss aa^an^ 
i. e cofie Ion. am. huc ile rosaa e tamti purgar lo acrvelb.e i]iiti faasa 
fuiD de las denant ditas causas. e rcscepin per lo rua \o fum. (.-f. ea lasln 
iura segeat tu faras lo pauient eeier de sobre.i banc u caulgue sobn 
lo liuni^ e lo mayestre srga devant ol. e faasa lui teuer loe uelbii claOBH 
et am launa man leve la palpelha de! uelb de sobre et am lautra man 
tenga nna agnlba dargenl e traui^ui.- am lagulha lo uelb de In park 
blanqiia deves laurelha e faras torasen lagulba, e ((imn seras ppM 
de la pupilla tu roHulauras luelb am lagulba. e metraFi la iiaraüla rucUn 
de sota la [lUpilla o de sobre e caiit tu nuraa pauzada la caraot» flll 
eon loo uon layces lagulba tost lunis teinlan per espasi. de catn 



I^fluum c1au>um & incipe curare imcienlera in nomine chrUti 

nni Toa manu nublcua palpebrnm siiperiorem t-t cum alia manu 

I ocuin argenleam et ponas illam aciini a parte lacrimali mi- 

at perfora ip'ifim muluiii ciuii acu torquendo et discurreitdo 

I digitiii tuis (ionec lungas cum puncio acut; ülain iiquam putre- 

, Et reiuüueas ipsain a loca vbi manel [255 t i] ante piipillam 

iCias ipsam ilesreuili-ie inferius & ^ustincas ipsaui ibi cum puncto 

! ad apariiun icmporb quod Hij"' uel .v. pater posaunt ilici, Postca 

toueas aquam desiiper et si acus reuertatur Kuisum reducaij 

ad partem ininoiis lacriinU et versus aurem. Sed DOla; 

poBueris acum in oculo non debes ipsam extorquere 

\ priiis coltocetur catharacta ad partem sicut prius dictum est. 

plane et suauiter extralias acum sient intru misisti tor- 

hAn &, exlQjquendii cum digilis tuis et extracta aqua facies 

Ueatem tenere oculiim clausuni, iiiterini habcas bumbacem 

[ pag. 20. 

^Siioiliter in miete arl praedictum termimim. El sit locus 

mras vbi iacuat et comedat in istis dieba.s oiia snrbilia cum 

8i est Juuenis bibat aquam Et si senex vinum liene lim- 

n. Multi autem vniunt et praecipiuiit ul comedant carnes 

^nfe« et gallinas. N'ks autem illuU probibemus quia multum 

rinnt & possunt hatiundarc per multum nutrimenlum saugwis 

Mcolis et' est concununt nustrjs tliiris. surgat de lecto et abluat 

i aqua fritiida el deiiute paulatim converst-tur in faclis. Et 

(riDodo eciam curatur cotbaracta curabilis seil, raicina cclestia 

Ecia & citri na et quts tuliier curaret Vbi^) semndum 

teriun nostrum et artem nostrain probatissimam occulorum 



« [l 70 r 1 ] iliei'ns. § E pueis ost a laguUia el ncim dien en u(|iielhft maneyra 

I qne tu Iny mes.st. e pueia tu furas aiBso am los ileti eii torscn 

ffea tu Bftbur ques am la puntha de la ilicha ag«lha tu devea oBtar 

i ayga poirida r> cant aiirns fayt ajsso aias de cotQti mulbath 

[^sUr* duou e tu U met do «ubre laelb del malauto. e 

.Bflreiiüerseiisonleyteiitroaifipa888ta.ix, dUs 

pi^da 4uolh noH mnde. g E uuNOun dia ta niudaraa la 

l doas vegadaa en lo iorn. at a. lu nuit lin al tt-rmu de ,\x. 

Kl^ lo lou.: on iloniilra eia ben eaciir el mabiute inuDie de bus bueua 

1 cuelts en laiga o e aiun mollis e manie piine blanu, g 

[. M ioVM bcvft ayi^a. et si ea vi(^lhB beva dcl vin ben temiirat, 

l-.qtte Don manie de degunu carn ear noiririan Irop et engeuraria 

l(.l MDc et acrin euntraaiB ala cnra, § E ijuant aura eompüt loa 



egrotare") causam et curam. Et hanc ctiram vocamus noa ) 
Ideü quia fit cum acu argentea iie] ile auro puro. De ferro laÄ 
prohibeo quia tria pussiint inde contiogere pericnla: primo 
dictum est etex duricia sua dissoluituhicHmiue tangit 2' quia t 
racta de separaciime quam tu facis ante liu'em posset puta ac fn 
uel remaneret in occulo. ab illa accione occiili consumetur et a 
per suam duriciam quud si esset de argeato uel [v 2J de j 
habetis contraria de ferro Que possimt inde contingere corpori not 
Tfunc dicemiis nobis de auro et argeDlo. OUumus quod ambo 3 
bona propter bonitatem & iiiolliciem sed tarnen aurum ntagis C 
ficat propter domuiiuui suum. Quia fiigiduni & humidam. 

AVdiuistis u nobis species causas et accidentaüa seu accidi 
catharactarum curabilium. Ammodo dicemus üiffereiieion^ 
est ioter vnam et aüam de restauracione luminis in qualibet ( 
post restauracioiiem earum melius vldeant. VideHcct gracia I 
est alba sicul calx. Et accidit propter percussionem sicut sap 
est dictum facilius curatur et tarnen iion bene vidtnt Quia propl 
percussionem quam sii:<tiniiii in occulis hitmurmii occulornm sciL 
crii^tallinus albus et vitreus et dissoluit in |>artem sicut dis- 
soluitur in alijs partibus corporis Immor quando aliquis est per- 
cuBsus cum aliquo gladio baculo Etc. de alijs pluribus. Modo iam 
habeti» speciem & differenciara de re>tauracione liiininis de prima 
catharacta- Nunc dicemus iios de 2' specie que est illa <t ccinver- 
titur in celestinum colürem si e.it bene curata cum acu sicat 
superiua dictum est. Et dicemus quod ad Sanitätern prlstioam con- 
vertitur. Et tiec est causa ipsius quia propter paruilatem Iminoruai 
et habundanciam spiritiuin [?] iiisibilium existentibus in occuUs. Tode 



lolire diu .ix. iorns leve se e\ num dieu e (lave se) luve sen la carH ah 
ayga fregg.i e paiic a jmue l'ossa sns fnesendii« § Kt en iic[ue8ta inaBcyr» 
se curqn totss las ciiractas curnblas las qaals son de oolor canUiu 
celeBtina cinere es citrina. et en autra no sen deron curor. E deves 
meggar amhagulha de ferr nl de laton car trop son ilnraa. Mai» argont 
es bumils iiar 

Voletz aozir 1a tliferenuia daqueatas uuraotiui [r 2j carnblaB. Jeu vom dio 
quBs aquelbu ijne es de color calüiaa pus(s)tost so cara. UayB clba 
ta. peior vista cax ves nl ueih per iiolp ^ Inutra celestitia si tien W 
curoda pus perfeytainent bomc ne nela ed aipiesta ven yer grast 
abiiDdancia e dumorssecca. !|^ E In terssa cura ques [de] colhor »incriei* 
DOn pot curar loelh al pnmer estnnieut toniar. si Don anindn daqueat 
coUiri. lectuari lo qua! a nom ieroaolimitan qnc m ' 



mer credalis f\aat\ isfi (\m pariiiiit.nf De 2* specie melius vide- 
t 4uain de omnibus alijs sjieciebtis cnlLaracfaMim- 
[ lüg- 21. 

IS* species que Bst alba et pendet in colore cineririo Po-<lquaiu 

I caratuin üicut suporius dictum ß^t et recuperatum erit knien 

I dunntpr reinanebit nisi iiniüiur cum alijs mediciiiis am cum 

[ Hi'it. de olihaiii nostro ieroäoüniitano frequeiitius sumeiiilu: 

1 olibano 12r>6 r 1] ^ ij garioAl. nüös muscaU nucis inde crnci 

l{ ^ boni ca'^torci ? ij. deiiule omnia pistentur cum bono melle et 

«paluerizetitiir, Kt cimticientur. Etfacindeelüctuariuradequüreci- 

Inrparnni ieiuuo stomacho ad quaiilitatciii vnlus castanee et simi- 

tqoandoinlrabit leclum. Kt custoiliatse a eibarijsgrossis etsemper 

frÜs digcstibiübu:« et catidis & liumorem et bouum sanguinem 

tnttbu^ fruatur. Et custodiat se semper a frigidia et sicciä- 

■CAt sibi a carnihus vaccinis ciiprinis et hircini'i et ab angwilUs 

p) IMepti» crudis Ä nitiUum ledurjl et offendiint eos. Et de Iioc 

I exiierli quiu muUi de boc vcDcrunt in cura nustram qui 

l hftbent ralharactas completas, Sed nos dabimas eis ad come- 

1 cepas &c. ut cicius compluretur & inagis tirmarcntur. In 

vero semper bibat viiium calidum in quo ponehatur 

t A rotha et custodiat se plus a coytu quam pnssiiit et nuu- 

r intret baineuni uel stubam. £t si uolunt intrare et balneavi 

tep&rent tynam in domo sua cum aqua decoccionis camomille 

Earum berbarum odoiiferarum. Et teueat suam faciem extra 

i Dt fumosilas recedat eslra tynam ut non noceat occulLä. 

1 de 3* specie catharactarum curabiltum et coatraria que 



I'Pkh S 'iJ- ^^ ieratrie de noiz muscudu. « de notz dindia e de 

.e lii un com d<d untre v. ^. o de buu castor i. ^ totus 

■1«] cuuaas fny ben polvereinr passur per .i. crelielludor HubHIh 

t hon melh eBcumath. de tot encemps tu farite .i. lectuari. e I17 

nl "prenda (iatjuelh Utuuri n nianeyra diinit castanhn. lo tnatin cant 

. « qnant «e coli|Uura. gurdeBsen de cauzas contrariostis e (ay Ion 

l'da viandus de butiu degestJun cuiidas os humidas ed ai^aelhait que 

pjron bnn sunc. gardit cun eempre mays de eausa« freggus 6 scecüs 

's liiioii de tiuc e de cabra. e de unguitlims e de als e bolelit 

■ftä» cniznii e sempre niais prcn « ben vin cuat <:n r|ue aia siUiiia 

t 9 giKTAe «eu de femna pue quo poym e gardu acn de baynh si 

I iwrnudn es dediiia met erbas caadas. so es. cumaiBilln et 

flayrane ben e non teagint lu oh]! dcdine lo bainh que In fum del 

\.Vtk fariu (170 v 1| mul en lus iiek arua vos uveui dich lie la tcrssa. 



sibi conttngere possuui et regimina bonorum cilioruiti. Et. docuimiu 
vns clecliiai'ium pro infirinitatc et pro atijs intirniitatjbus occulornin 
que superveniunt tie humoribus frigidis. NoD biitlum in UHa s«d 
valet ad reätringeiiduin sanguineiii seu lacrimas et omneni dolorem 
emigraneum quia veiiit de rewraate. Sed 4" species est qti« eslilhA 
& quasi citrina dicimiis qiie est durissima intcr onnies alias et ro- 
tunda & quaiido capis ipsam cum acti non debes [r 2] enrii pouere 
uel reducere quia non slaret propter vcluDditalem et duricicm 
sed ipsam a parte lacrimalis rainnris & frigescere bene ipsam ibi. 
Et postea cum estrahis acuni verlas maiium tuam u parte Poslei 
e\trahas acum plane retorquendo cum digitU luis sicut haheaiJ 
cura acucndi. 
A M pag. 22. 

Vnde recordamus vobis quod omnes isli qui suntpassi de oin 
speciebus catharactarum curnbilium praecurrencium n&m op^ 
eis facere serius [V] abstinenciam a cibis quia experti sutna| 
boc quod oou nocet eis. sed tamcD oportet eis confortamina ^ 
ut nerui confortetitur per quos Spiritus visibilis semper rea 
in occulis. 

5. Cap. 

IAm explanaiiimus vobis tractaturo curabiüum catbaractaruq 
docui vos Lausam accidencium et curam de omnibus secn^ 
experienctam meam et arlem nostram probalis^imain oeeul 
et deindG reuerlatur ad illas 'Ä' species qiie sunt iucurabileti. 
dicituus de piima specle iucurabili. Prima tgHur species : 
bilis est illa quem inedici solerniiani vocarit gultani serunaidJ 
hoc e»t Signum cognoscendi eam: tjuia pupiUa est magna et 



Aras vos voli dir« e nom Je dien de la quarfa ijue» a colof ( 
et yev vos die ques es redonda e pus dura ijue lux au 
tn tun tuuarHS ain la agulhu de lurgent tu lun devca nielrn 
Hi> es de In [iiirt del nas de vce lo blann de In pnrt del aareUia 1 
um los deU lagiilha. nyeai com vos &}' dit du subro es iiqueatl I 
trop gnrdnr dt^ viandas car nue ni avem niutas Teguda» provat VU 
Bi lin coven aicunas vegiidas de canHas cotifortativaM per iurMWi. 

5. Cap. 

Aras vos vuel dire de las oimcfu« i|ue iio nea [mduti DnrWT- J 
yeu ey vom diuli que «on tres. In jiruiueyru c» IjluDqim. ( 
ineggea de sulerii in upc^lhün gotii serena. J} l-'t aqueetK snn loii i 
en qne luit [jut bom cuaoycer. g Car la pnpillu es ckrti e oegra. i 



|n nOD tiaberet illa: Et inter coiicaultatem occulorum apparet in 

nre iclunti sereno et occuli seinper mouentur cum pnipebriä 

<^ia tremendo quai^i «sseiit pleni nrgento viiio. Et illam 

lioiis mullls qui futniiit oiini ista infirtnltatc. Viide dicimiis 

l Bcctdit eis ex utefo inaternü pro aliquiv eorum pusicione que 

iTnalur ibi. Et ideo na^cunlur sine luniine. Et nos proba- 

BuHos tales curare cum varijs et luuUis medicinia diuersis. 

I tkOi nulluni piituinius curare. Vtide sciatis fratres karbsimi quod 

tqaain vidimiis ante iios rjui (»o^set eos curare. Tarnen aliqui 

EDrom videut cluritatem diei & vadunt per viam occulU apertts 

viderent. Hulti i^unt de islis quuniam viderunt staturam 

blDis ael ulicuiiis lei &■ in [350 v I J quibus i^torum pertnanet cintilla 

ftinis asque iu lineiu vilc Et aliqui sunt de hüs qui videntur 

JBlois slaturam talibus in qiiitms uon durat. Tel vident ac si 

I habcrent oculo»- Vtidu hene diximus seil, qiiod beiie onines 

I piCiutilur talem Infirmitateni que diciiur gulta serena. Tarnen 

mas de isti^i qui vident alKiuantulum quantuiu de iKtis qui 

totaliter amitlunt uel amisenint. Vnde credatis quod si 

libet illoruni haberet toluni aurum in maudo et totum vellet 

i. A omne.« in mundo esspnt medici non puxsent talibus soluni 

iouumontunt dare nisi dominu:^ nostcr Jesus Christus 

rei illa cum ^ua virtute. Et ideo est quia nerut optici sunt 

bU et inorliticali et nullum auxiljum pertinens ad medicinani 

Kit eis luaaru. Et vocamus calharactaiu sereuam Ideo quia a 

t corrositatß dcscendente a cerebro ad modum gute aquc et 
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• 8«roQ. Si nun a en Iu ]iu|)illa 

1 ijuitiB tr<!mi>]on. e las pupelliaa 

i pImiiiH ilnrg'.^nt viu. § E nuH uvt^m rrn viat tru)jH duquttDm 

t et avem cumtz tiHHatx per In grasHiit üu iticn e gii«unhiitK do 

r l^aesln mukutia si vcn en Iu dentru de In innyre per nlcnaa linmur 

IfWnilUpuila <]uu cit dintrt' per hü ay\a\v, lioma nayson son[T 2]sa luiu. £ 

i jirovalli guerir cursr aijutilH e luaiit noa nun podem iicguii 

F-ftiti aq'ln JonuvuD tot liiur liol mon non pufrian anrar. E Buti akuti 

dureliLt ilel iurn pmin cnan am los uellis uberix cuniu t\ 

r Ron nli^na ijiic resuit la unibra ilcl bome n dnntr» cuiiau. g R 

~plV HO vcson nient coma ai non nvian huclha. g & futn vuh 

rftm tla^inpHlx non nal medecina cat ianiaja no scn poyrnn 

I noms eun secuU. dels uels. ear una liunior vcn del ccvotli 

IDA golii diij'ga e fuoi- cur lus m'rvi» Jtls ucla. 



dcücendeute sie repcnte quod omnes tiiiDiüies occulorum coiTumpjT 
et diääoluit Alio nioilo suo Uli nioilu quud ab lila antea nerui 
CDncaui opiUntur sicut äupeiius ilixitnus. Narrauimiis noliis ilc prima 
spccie callmractaruui incurabiljum: Et diximus vobls causam et 
ai-ci(ienda et signa. Nunc dicemuü vubii de 2* ^pecie iiicurabtli 
et est ista qiie appaiet intus oculi quam videns in cnli)rcm sicul 
limpide que est in aquis ") et iimllis lucis. Vnde sciatis quotl 
illa Bpecics citharactaruni iiicuraliilii« est et iion patilatiiii veiiit Stil 
subito desceiidit & ita repentc quod ab illa hora in posteiiim uel 
videt ae t>i uoii haberet occulos. Vnile dicimiis qiiod illa specics 
est delerior uiiinibiis alijs. Audiviniii:^ signa: nunc explanarc 
voliimus unbis causam et accidencia &. qua de causa illa specje^ 
incurabilitt proveniet in occulis. Diciiuus ciiini quod acc'Ulit 
per niniiam (v 3] inünnitattim ccrehii & planclun) lacrimaj 
et pet augustiam iiimiiin] el vigiliu-s pl per multa leiuni^ 
siinilia. 
A M pag. 23, 

Kunc dicer« volumus de lercia speeie quo ent illa in qua tota 
pilla occuli apparet delicata quod non videntur in oculis ! 
occulorum sed totalitcr lux otculi apparet alba vel nigra, 
quam ita est dL-licata firniiter quod tiullam pertineiit ad tnci 
posset eis iuuare invanuui laborat &c. 

AVdiuistiskariasimi quod due suntspecies caractarum & AiaQTn^ 
et causas & accidencia eorum. modo incipiainus de aiyi 
firmitatibus diueisis et varija supervenienlibus in occulis OCCM 



AroB TOB vuci dire la sugundit majieyra quee ta quuia V«rtK''l 
Be polli carar. e ven »optsnient tnuia kutra e lös nels sOal 
e non poldon veser coma si iion avinn uclbH. g £t e« pun i 
luB autraa et iiquestn von per fiier) Iropn imior liel stirrclh 
trop plorar Utls aelh» e per tiop volhar e pi.T iroij» doiuni» 1 
eiiflainenl. del lest. § Äros vüs vnclh iure la toreiia taaavyn ^ 
quiint. la jiujiülii njiur ulargadu es uiiar blanca o negra ea qni 
ae put ciiriir am iiRguna niudcciiifi de! mimt, jj} Ariut vu» villi» 
nitio du äiea Av las autrea einfermctatK dein uels diiiLrnas ^ft 1 
per tropn eänc o per car[.j alcunas vcgadaa lu Hanc, monta lUs 1 
ven gran ardor e §on mot veruii'lH ut «quelha ardor eniTim: Ibbu [STJJ 
coron las papclboa en tal iiiiinej-ni que alcunas vcgadas noy 
]>f.]]iviU. § K ei uqucHla enfermutat non ch tuet curadu Tara Im fSH 
rcveräegiulus per su aiuduretz lur on u<]U(?slu niuni-yra. Tay coli! 
Bolimitan. Uecup de tutia alcxaDdriua ^ -i. um duuN liurai < 



^hnmoraDi >ä\. sangwinis flegmatis colore & nieluncolifle. Et 
^0 dutcltiniiis de Hangwine. Et dicimus ijuoi propter tnulti- 
IfDem siingwini» aliqimiidu dcscendit. in ncciilis quedam riibcdo 
prd<»r- [loslen convertittir in prurilum & palpebras tuliler depilat 
lon remanet de eis ibi pilus. Et si firmitas ibi stetcrit per 
I nt uoD curetur facit palpebraa reiiersare. Vnde dicimus 
qnud pauiens uunquam pervenit ad pristiniini statuin nisi 
bofetis ipsum cum illo collirio ierDsolinijlano: R. thiitic alcx- 
let puluerizülur & ilisteuiperetur ad moduM) salsc cum duabua 
Itini tiotii !tlbi & potiatur in noua olla & adiungatur { j ros. 
) et ciiiii ptacdicto vino buliant ad lentum ignem donec 
reucrtatur ad medietatuni. posteu culetiir per pannum 
jbeuni et seruetur in ampulla et, illa bis in die mitlalur 
bccntos seil, mane et sero. Et omne.s pacientcs liuerantttr & 
IfUam ebdomailam. Et postquam posuimus hoc collirium infinitos 
Bines [257 r 1] cnm ipso libeiauimus adiuuante deo. Recordamur 

t et &iite(|iiain medicetis facialis eos minuere de ?ena quo est . 
linedlo frontis ^i fiicrit Juveni». et si sit senex purgetur ei \ 
Kbrnm cum pillulis nostris qiie sunt contra pruritum. R. aloe 
Mcam sanduli ru. esule leubaibari ana C ß larbit. & minorts 
pipkGie pillule agarice ana T ij s' >b coufice eas cum succo 
tenesie et reclpiantur de eis secundum vires pacienciuni. Dicimus 
vere quod iioii tantum valet ad prvrilum occulorum Ä ad 
^bUB & bcabieni tocius cürporis de quouunque humore sie eciam 
noA pilluHs Beiienuti nominis sui compositores. Et tunc da- 



;. e piea o hen coraa »ftie mcscU bcn c meth tot en -i. ola nova 

. ^ .i. de ToenH eeccas e fay o tot bolhir al foc auaa en tro 

i to vin consumath a 1« mietat e pupis colha o tot per .i. drap 

. e garda -.iqw\ colUri per iina sonmaDt. e poeia lueti lon en 

(AfOlbH, i-l uncliti DB loH iieihs dcl malaiite lo iiialin d vespre e 

enmiinu sera guorilü los malautes. et a nos rtcorda (jub pua 

t'iintiButci' avi'in gueritü atn rninest «olliri bun, § fnu v.s eaber 

1(1 vos inctalj daqni^Bt coUiri als iieih" von Jus ditvflta far 

l delbn Vena di4 froDt iniggaoa si eon joves o Bon vieMio piirgatii 

l' li> eorrclh am nostras pillulus iiue höh contra la malveslat doJa 

b^«^eBla roLepln. roi'.e|ih. aloe ppatiou seaudaü rube^. csnli rcubarbe 

. lutbi» miiioria. outupiitJa ajpirici .ana. | .i. cofieg, um saa de 

e dieciii ii'id pur surth (lUc tun solament no val a la prusor 

MB vos ilii; qae val aqni-st ungußnt a In pruaor del eon et a 

Mlw fortmont de qualqnv huaior ipu sia. dona pii^yasiu nl DiaUute(s) 



bitls ipsis in nomine dei nostn. Docebimus caasam et signa cl 
iiccideutia Je prvritu occulorum qui venit ex hunidre sanguineo. 
Et docuiums vos glortosissiniani causam i^ expeitissimam nostrau 
artem occnlorum. Adliuc docebimus voa aliss infirmitates qua pro- 
cedunt ex haburidaiim sanguinis et in quo tempore magis super- 
habuodat et iiocet occulis. Et dlcimus quod ille infirmitateä mt^ 
acciduDt in augiisto usque ad ex'itum Septembris quam in 
A M pag. 24. 

alijs teraporibus. Et siniiliter acciUil propter mutacioneni aerls. 
Ynde propter boc optalamie domiiiaiitur tempnribus istis : Bt 
eciam propter comestioncm diuersorum fructuuiu qui lunc comc- 
duntur & occasione optalamie invetiiuittur panniculi in occulia. 

EXpIanare volumus quid sit optalaiiiia. Est quidam satigwis eor- 
ruptus ex humoribua calidis goneratus et ponitur supi'r albo- 
dinem occulorum i. e. ciicum tunicas ad nigredinem occulorum [r2] 
et ascendit in occulum cum magna habundaiicia lacriinanim. Et 
Bubitu veniendo tutnescunt occuli tali moJo babuudancia liumuris 
ab illa liora ut pacieus nichil potust dormire nee quiesccre Ideci 
quia apparet sibi sentire quud occuli sunt pleui aieiiA & spiulü 
et samerio. Explauauimus vobis cau.-ia.s et accidencia et signa de 
optalamia. Et docuinius vos quid est uplalumia secundum rei veritatem, 
Ammodo docebimus vos curam ipsius quid facere dcbt;tU omnibus hanc 
infirmitatem babeiitibus taui in iuucnibiis quam in senibus et e conlrariu 
pro oplalamia. R. az arum album i. e. sarcDCollam et puluerizetur uptinie 
in morlario eneo et de puluorc in ociulos pacientis ut imploatlir 



segon que Hcra la nialautia [r 2] e lauean nostre senbor 6l yeu ben vengulh. 
quar ten ey amostrat taat gluriosa cura la qua) te die jier Aerth que 
UOB auetz i>roaiJa motaa vcgadas § Kocaros te vuelh mai niustrur daittrw) 
enfenuelata que venuii per gtaxi iilmndiiiiciu r!c Bunr el en umil tem[iB ria 
maie c t'a mal als uelL». Don vox clixem <]ui.-s atiuii<!ttn pQ* cn I« da 
daostU n dura entro seteinbre. Et niiiicKln L-nfertnotnt vc pnr trop niKtiiftr 
toi ftui:lia diversa qne manja hnin piis en nqiiel teaips (jiic m »iitn a 
ve atresKi per w qiie um tuada dayre. g E per su en aquci L«mpA 
ven pna ojitnlmia ijue iioii f« ea autro lemijs. et aquelb [laiiuicaU veDiin 
trop fortment als nolhs cii aqnel tPiijpB e \<ci so icu vo» viielh dirft 
que enfcmielat es optalmiu. § Obtulmia ch imit mulnutia la i|ual ef^ugara 
al» uelhs per nliundancia de t^aiw: corDmjiudii lo quäl eani; ui'tigtntrn in 
las homuiB caudae e met Ben uquel Mino currumputh aohxt 1» blaan dol 
uclli e nionla ah aejbs am grün furor et am gran ardor sobirai 
nm grau aliundancia de Jagremn« e eoptaniiMit \w "■■U i-ni\..i 



K-nilas putucre Uto praedicto et paciens iaceat supinns dooec 

'"fu!> consumatur. Ex alia parte tiabeat stupuni Uni et io aqaa 

'■ aliiietur postea cxprimatur et super occulos eUusos ponatur 

i'.'illiiin ipso infirmo iacenle Supino cum luedkitia. Et in 

I . "i.i in aritea videliitis uiirabiliu iiuud paciens non polerat 

1 iiiu:tuque iiuiescere Jta cito ctim prosueris puUierem praedictum 

loculos Blatim incipiel dormire & quiescere a laiigworibiis suis. 

1 pronidi medici solcrnitari vocaiit infirrnitalem blam optalamiam 

p Eccundum ypocrateni Et Galieiiiiin niirabiles medicoB. Nos 

bem tp»an] vocamus torturam lenebrosam Ideu qiiia cum des* 

idit ita cum itmgn:i turlura quod occuli tcnebrantur & medicinam 

nus putuerem llenedictum Quia cum intrat occulum ab illa 

fc7vj] hora in tortura paciens habet requieni et recipit saiiitatem 

rdieeiis ileo. Et predictum puluerem. cum isla cura sine aüqua 

blUioDB et fpui'gacione et siiia vila unccione innumerabilea 

binea curauimu^ et infinilani pecuniam lucrati sumus. Vude vos 

pttitcr facialis cum beucdiccione mea. 

6. Cap. 

jdicemus pus^ima et diucrsa genera iu&rmitatiim c 

leraniur in occulis occasione oplalnmie ob hoc qiija non !%unt 

curali a piiiicipio sicut sciipsimiis in arte nostra proba- 

i 'vcculnruMj. Tnde äciatis karii^simi quod proptcr malam 

tAdi&m quam luulLi stolidi medici fauiunt l^noraatex seu 



iclbs cl malatite non pot dorm: 
cspinoa [et] fum § Ära» 



(Da tuj^uiges 
r 'RIb nelhs i 

I e Us i[iedcesiiiu8 
tffOt de tempK de Ih obtalmia Ins quoIi 
J^rtoU .B. [171 V 1] Hngelot .^ i. o sii 
Ij.dta ben cn iin innrtior de coyro e ] 
I et aias pimis deslopu uiiUhadu 
ra loa Uflli« duuses i't fuitu uun i 
r e\ it- r<>{inuzura l>(^n e duritii 



. lo 



ni paiizar et apnrü 
US vuelh dire lu I 
faitaa e provada» 
[lodun tax ad humes ioves 
HC. e aarcocoli .f. i. e Tay 
iiii^t daipielhn pulvera als 
lygua freggn t-l maUute 
patipiit si veyra incra- 
s aveni gueritdas niotAS 
it pur In giussia itc dieu 



■nbuiuestn pulvur» o g7i8aiiliiit de hon nrgti 
6". Cap. 
KfeGsrw Toe viiLilh tniienljar lüversii« nifi-rmotiilz qiie vcuoii als uela 
questa ij|jUl[iiia, i]uar «Icus sun lucggi's quo voloii cunir o ni> 
an (uis car trU niotun Hleunas medesciiiaH ijne Tan mui de mal 
b 4abeii per iujUetitu niiiUi mim Iüh uols loman grosses ti bou Tora 
plnr ti>(' niiiiinil '■! .>stii mttl nl initlaiitefM). et uqiieBtt ndhs no iien 



dimittentes artem sequendo erroreni cum mcdicinis suis ailmiut 
dolorem aiipci' dolorem et ab aliü partu occuli (icalliautar lotaliter 
({uia mulii An pacienlibus i^tl» iiunqiiam ad pristiiiam üanilatem 
reuertuntur et «juibusdam humori^ä occulomm disfiüluuutur proptur 
luagiium dolorem qiij ftccidit propter magiiam grauGdiiit>m medici- 
narum et eoeniuDt occuU cum ciincla concauitate exira palpobra» 
et pacientes apparent deturputi üt iiichil videnL Vnde DicimuR 
de tulibus poslqiiain veneniiit ad htum ätatum iiulla mediciun 
potest eos liberarc, Baeio: quia oculus est privatus suis ntitrl- 
mentis & moitificatus cum suo lota siibstancia. Et dicimus vobis 
ad liuc quod occasione optalanii« niiilti conturbautur occnli et UOQ 
clare vident sed bahent fumosos ucculos et accidit eis pioptcr matam 
custodiam. Racio: qtiia semper comeduiit contraria quaiiüo paciuntur 
et ea de;tau£a remanet tia ilhul viciuiii quod occiili eorum seoa 
lacrimantur. Vnde 
A M pag. 2ü. 

si flliquis venerit in cara vestra purgctis ei cerebrum cum pi Halft 
istis: R. polipo. esule mirabol citrinorum reub. aoa C ij masilciä 
[t 2J cubebe croci spiee nar. nucis iiius. cinamumi aim C j' baec onuiia 
& cum lade uel suco morial. uel j^icomorum conficiantur. Kt i 
piat pa. secundum vires suas de iälis piUuUs. facta purgacione d|| 
eis ad consumendum mann et sero de olybano no:itro JerosoUmim 
sumenUo siciit babetis in 3' specie caiharactarum ciirabilium,^ 
intus ponatis de puluere alex. donec liberentur ud pleuum. Et la 
Be cnstodiant a cibarijs contrarij». Jam explanauimus vobi« I 
talum de uptalamia et docuimus vos diuersa genera intirmiiatuni 
que pertiuent occasione kcu & scrip«imus vobis probatissimam curi) 



poyrifiii curar per totun las medesciiiiis ävl inoii qiiiir los ußlba aoig 
de lors Ions nutnrals et es niortiliujit. 

EncariiB vos vulli mot dire e» ensenliar ile motaa enfernietate qua i 
per aijnusta malautia qiics a iiom obtalmiu. niota soii qt 
a1« ui^la et clurs e belhs e non veson n-s § Rt aiseo vea [ler iiaiii| 
aar eis iDonion vmiiilaa contraciosaB quant an bi mal nt a']U&«t es 1 
bal quo bom a la miilaaliu r^uur tolioni [us iiulha lu! lagrnmeggc 
81 tu vole» guerir daguest nitilh [v 2] fny aital mnntsyrn pTumej 
pnrga lo nervelh am las ]iillolns. R. poüiioilii psali. niirabolis dt^lLf 
barbe aim J ij e fny cufinicTit am lait des surcnniors e scgoii qne 7 
lü mnlnutö dona li delbas jiillulas. g E eaiit lo corvuni aera pitf 
donaU a mankr luatin e vcejire äe] nustre It^cloari ierusoliuiitunu lA^ 



^ tDaquoqui; i nfirmibte pro posse secundum msgisterium nostrum 
fars iioslrn tlominetur. Ampliiiia Inciplamus in nomine dei 
l Christi 

7. Cap. 

Je panniculis qiii geiierautur in occulis 

ex Uabundancia sangtiiois. 

^Iciraus autcni <iuod panniculi tjüDerantur duobus modis: Prinio 

per malam cuslodiain occulorum. 2" pur miiltos dolitn-s acti- 

Ites In capite. Vnde pro illis dolorilma venil emigranea et des- 

jpdU in tymporibus et supercilijs et facit, puliare vcnas. Et per 

I pulsacionem occuli turbanlur. Tnde pannieuli generantur et 

«reut in occiilis dJuersimode: Primus pariniculus est ille fiut 

)ftret in occulo ul grana inilij super luiiicam in multis lotis. Et 

nntur isti paimiculi Uitutici <^ in aüjs pida^lice et in pullia 

Ature &■ eerte satis bene dicmit quia per dolorem capitis et super- 

tilBtem sanguinis creantiir in occulis dolore mnimo. 3" panni- 

i est ille qtii apparet in occulo super tunicam ad modiim len- 

litte »lue lentiginis siue ad similitudinem [258 r IJ sqiiame 

. 3" panuiculus appavet ab vna parte occuli ac ^i esset vnus 

fecas de niue quando ningit. Quarttis panniciilus est quandu totus 

•M\m apparet ubique de tunica albus et nullit ni^redo app&ret 

[ neque de tunica neque de nigrediDü seu de luce. Isarrauimus 

I quomodo panniculi geuerantur in occulis et qiiol suut ^pccies 

dcinde docebimu^; tos curam dt; vnaquaque sccuudum 



In terasa eapesaiu üe las tarncfris ii 'iura los e poia mete 

1 loa noihs de In polvera dfl angclbot sobre dit lin qtie sin ben 

t oros nos itvom foinplidas las cnfermrtatz de In obtalniia. 

7. Cap. 

nm vos vnelli diri- o rom dieu noHtre si-nbor <\v- Ins emfermctntt 

d«Is pnns o deli« pannicuti quo cobron loa nelhs coma drap dn lin 

'. et cngenroii so por gritn nbuinianeia de sanc ot engenroii ae en 

muieyras. prumeyraiiiPnt jier malagarda aegmidaHieiit pur mota 

C iel» tustu düii von die i[uo [)i-r ai]iieata grnn dolor de In leata. 

I Cnfi'rnii'tut m In textu qiie ii tioiii omigrnnea <jii<.* born a grnn 

pil front et al» sobrf soils l* prea de Im aurrlha» c Tn batrc las 

.- (brt. e pur ariiicl bnttmrnt iic Ins vriuis los iieihs lngr«uiogguu 

i iorbon I) per so si-ngenron als ulba los paimicl'i et apamysson als 

l div'eoB aianryrnji l'rumeyramcnt sc cngeiiron als uclh« oomn grnn 

I do sola las tunicas. e m<fl« diion quo es gola pan t) von als iirlha 

1 [172 r 1] dolor, lo segoii npar sobre la tuiiicn iincs m a inaiieyra 



magisterium nostrum probatum per longiim teinpus et per longutD 
exercicium ad aiiom noätram probat isstmam ncculorum &c. setiaUu 
l)e signis certis in occuHs, 

S. Cup. 

Dlcenius quaniio videtis in occiilis sigiia Uoc ul grana 
teneatis ut nullam mediciDam ponatis in occulJ!) nee exj 
Quia illa infirmitas non potest curari uec cum mcdicinis laxi 
nee cum pulueribus collirij electuarijs aut caulerijä quia 
eis seil faciatis eis hanc curam qup est glorioaUeima pro Id 
panniculis que apparent in occuli^^ iit grana mllij; R. xl tallos i 
cimas rubi bene teneras. alias R xl patnpomuä de arbore spio] 
teneris et pista eos ad modum aalse. Ex alla parte habeatis vnain 
ib. boni vini albi alias habeaülur due et ponaritur in siinul in iiouft 
olla et cum eis pugillum siue M 1 rute camumillü viridis iiel sicco 
f iüj et de lapide alabastri Ib. ,3 seiiiiiiis ftiiiic. f ß olei ros. Ib. 
vtinm cere ^ Ib. I. Omnia ista pistentur nDtequam ponanlur In vIm 
e.xceptiH floribus camomille et cera. Et postea pone omnia ista f 
pigroataetfac bulire lento igne doncc vinum sit consumptum p08|| 
habeas viij albumina ouonim conquassata & misceas ea 
A M pag. 26. 

tum praediciis rebus donec [r 2J erit beue foriuaUiin. Et | 
habeas pannum lineum et cola cum eo istam pisturam. de eo e 
VDgentuni alabastri. Et vocamus illud preciosum a precio 



descBta ffiita coma lontilha. lo ters apar en la iin 
äoc de neu. lo qiiart es que cobre la ]iU|ii Da 
es nieiiB, 



part del nelH 
ut es blanc 



Araa uos avem dilti del paniiicri en qua! maneyra §e engenron. jj 
uoe direm en tu Dum de ilicu iIi-Ium uurax d» eiiBcnn lu qiM~ 
VU6 dizera per aert e per veritat quu uuk itvem ijnivudaN per lonc t 
§ E prumeyru(meyra]nit'nt vuh vuelh Jire Ui: 1» prumeyru qnoa ■ 
Inelh i'uma gron de müh. § E ilic vus que qniint vus auret& Oft [ 
aquelh gritn ilel müh gardatz vos que or^^imi incdescina OOD t 
dins lü uelh ni de furaa quar aqiicsta enfei'metatz no cen dou CW 
medecinaa anib laxativae ni am polvcraa ni am Icctuari" i 
ear totas aquestns cntiKas Iin noKcrn per aerl. Hais vos farclt < 
cnra qnal j'eu vo8 [die] per eerl qiie ela es gloriosa fort por. t 
piLDnit-'ulL ques aparoii cudi' gran de niJlh el iiijueala es !a oura < 
farcU .i. engiirnt. tu quäl non ral tnnt Hulunicnt en aijuest 
an» per srrt val a liita ilolor de cora cn qnal qnc part oom Iki 



igni est prpcij L e. virtuosum. Et Jicitur aUbastrum ab ala- 

> lftpi<]e. <Jiii& compoiütur ab alabastro lapiHe. fitdßistoprecioso 

MCQto VDgatis ei tympora et frontem usqiie ad supercilia. et cum 

ift&otft vnccioiie libentliä eum ab ilHs paaaicuHs qui apptireut ut grana 

Bi1ij> Cerle kfirissinii postquiim placuit lieo iit eins adiiilorio com- 

bR«reai libruio istiim volo uobis manifeslare <iue michi eraut se- 

» IJula nisi sciencia pliilDsnpliorum testarctur per scripturam nun* 

D posKiint vei'a discerni afatso uec vlla sciencia esset in mundo. 

c dicenius vobis de piaedicto vngento alabastro muUas virtutcs 

s habet Viido dicimus nobU vere qiiud non tantum vatct videlicet 

i' iatis paniiiculiä ut grana iniiij sed vbicunque est dolor iu cor- 

^e et patiens vnxerit se statim liberatur ab jllu dolore quod 

[ exponatur .snper pla|>ain facit ipsam consolidare. Et hec Uuo sunt 

) facit seil, mundilicät et consolidat et subito expellit dolorem 

i si qtiis putilur dolorem dencium (.'ingiiiarum et invnxerit se 

tim liberatur. Et quaudo iitvenicbam mulieres habenles loisionem 

t doloreni niatriciü dabamus eis ad comedeudum ac si esset elec- 

rium et slatim erat liberata. Et quaiido iiiveniebaniiis aliquos 

Sricitantes fecimus eos iuvngere slalini pedes & maniis et 

lomacham rencs et slatim requiescebant a langworibus suis Talet 

iam ad omnem emigraneam &, ad urtinein dolorem occnlorum 

ett vucciuiie ex eo super fronte et tjmporib'is et supcrcilijs. 

lUntstis diitersas virtules preciosi vngeoti alabastri compositis . 



wnt pos glori(i§ qae iios aiatu cncaraB vos die que nou ca preis 

t tL Bccep .xl. IhIh du roinKe e pka loa ben en nianeyru ie salsa 

l pari niHH doan liuras de bon vin blunC e met o lut enceinps eii 

k uovEk [r2] suUre In foc. o taeii .1. plen puitili dr rata, e .iiij .^. 

miUii de In tiur o verdii o seccu. e td pudes meti del pols duna 

I ijue« n noru itEahnustro tnielit liitrii. de semensa de fpuolh. ^, v. 

I tomtb .].* liura. de xcra. £' .ij. r.oiHx aquestat caiiza« piza enans 

T'ta los mctas al uln oxccptat las flors deta eAiiiainilha sei »ru [lins: 

e fay o tot liulliir al foo suaii taut entro «juel ui sja raiütuinatz 

itfttera iiue U ein vaelha romgirB. « jmeis aius .vj. albuina duou a 

l los tien nrti totu« uquiilliaij caueits cn que siun ben enrorporatx 

HSÜtli amliiiquoIhtLH eiiusiis e puis aiatz .i. drap de lin e colhatx tot 

V- « gardatj! puci» oqiiel rnguent. e daquest vnguent anchnlx laa 

el front al nialuute amb aqiicBt ritgueDl vos gaerireti; aqucl 

Bli qne CS coma gran de milh. g KiicaraA vos vutib dire aalras 

t qoea a aqueat enguont prccios oar el es aisst pressios quo non 

I, mon ntguii taut prcssios que so piiesüti rorapurar ad aqUcat eiijruenl. 

r d tu len uiiL-has am aquiiät ujigueiil qnatqiie dglur quo tu aiiu nl 



t 

deant 1 



a nobis el; curam primi [ä5S v 1] pauniculi secunilum artem 
nosiram probat! ssimam occuloruni. Amiuodo procedamu^ de paii» 
iiiculo qut iipparet supra niodiim lentiginis <%<! modum squama 
piscium. Alia cum est Iciiticuli a^l modum lenlicnli: uel squamu 
piscium. 

9. Cap. 

SEqiiitiir '2'" pünniciiliis &. est üle qiii appavet super tiinici 
modum et ud similitudiiicm tit predictum est lentiginis | 
squanie piscium. Vndo dicimus vobis vere quod si isti pannä 
a principio creacionis non fuerunt curati cum istis qnus dld 
iiunqiiam postea curari possunt ad plenuni ita quod bene videant 
Ideo quia incarnant & domescit üuper tunicas occtiloi'um. Rt si 
velis ipsam eleuari vncino et inscidere cum rasoriit uini posses siQ 
subtililer inscidere quod doii inscidas tunicas. Et si ila est tota 
subätantia occuli destruitur. Tudc karissimi moneo quod cum 
videritis tales paiiniculos non natantes sed iiiduratos super 
tunicas oculonim non recipialis eos in curam vestram quia non 
polestis inde habere honorem & bona fama vestra diminueretitr 
Igitur dimitle cirorem et caui-as llbi a taühiis ut non oominemini 
stolidi medio. Postquara habebitis vuram & cerlam notitiam 
do viiaquaquö tunica oculorum sectimium magisleriuiu nostrum 
& allem nostram probatlssimam üi:alorum operamini ipsam 
cum Salute- Et non raedicetis egritudines mahis et incurabiles. 
Ite per viam veritatis et dale lionorem deo cum laudimus &. Sfr- 

cora al pe. o a la testa. o al ealomac. o als ronhos. u n In coiuba el 
gueritz encontenant § E fan le saber qnc nos oavera doniit i 
motas vegadafi a maneyra de leutuuri u las femnaa qua avios i 
dolor en In niayre. e per lu Burt hob ]a» guerium tust, e val t 
dolor emigranea et u totu dolor <]e ne1hs ea a malniitia huI qn* I 
onches lo front e las [I72 v l] eüas e ]a* temidns. 

!/. Cap. 

AT&H von vuel dir e r:oio de jetimi orii^t de] segon pnnniculcii 
apar sobre la Innii.'n del aelh a mnneyra dcecama üo pei» J 
ea una lenlilha e dio tos qne iiqiieet pannJculo ai al comeitWiinenn 
el vi-nc non ea uurats am aquestaa oaraa que yea te dlray i 
planament no een poyra curar ni entcyrainent. per quH »e enoi 
si torna diir. Kt si tu Ion volias ciirar um croc dnrgeut e plwU^ 
ostecea am lo razor non ae jioyria fiir, quo tu n<m oatessea atroM'' 
tnnicas deih uelb e si la tunica cra oatada In tunica de) ndli 'j 



iini ipsum openintes opus tnisericordie & pielatis. Ynde antc- 

soper ttinit-am saluatricem curabitis eitni. Cura haec est; 

ietfe cuulerium in tymporibus cum cauterio rotunJu sicut de- 

biKtrauimu:^ in cauterijs tiustris quaestione I: coiitraliit dissoluit 

lEuiDiL et 



i penuUtit incuiiiri super tutiica et sicut attruhcmlo et con- ^ 

(endn et dissolnendo [v 2.J per ipsuin locum cauterisatiim con- 

^tt nie panntciiliiä et clariticatar ille locus per ipsum cum ad- 

Biüdkinls subscriptit«. facio cnulerio niittatis in occnio de 

feiere nabetis & ea .ilia parte haheatis iiij"' poma acerba &■ sub 

Brtbus calidis coquantur- Hoc facto muTidetitiir a cortice ex- 

[ori et iDcdulla pistetur & tum eis admisccatur clai'a oui qiio- 

tus fiat (|uasi vngentuni, et de tsto emplastro ponatur super 

vkta & ponatur super occulos ipsis tarnen clausis et bis in die 

;nr emplastrum illud. posito tarnen puluere illo prius In occulis 

^lastrum. Supcrligalum cum cenlri lioi. Et ita manet de sero 

pte ad mane et de mane usque de sero. Et cum istis curis 

biitis iätos paDuiculos cum sani recenles & paciente^ rucupera- 

luinen usque ad plenum laudantes et benediceotes deum 



mobs g Bon vüB [fau] 
[ rc^rete aijuest pannic 
, voslra ourn es 
r • voetra luma ne etei 
I Iaii>«RtK fiilBat) erro 



ojisaber Bin!x meu« e üls a. totz qae utint J 
ili endural e l'ermul ijue negun 
r per 'sert nol poyriatz giierir ni avet" 
& mermada e jicr quo anatz per U via de 
a de malB Die^gea e faltz obraa de pietat e 
I eerft am vos u lauaatz Ion tutx temiJB car cl vus a fuit venir a la 
) reritat § Difiiuan doh vub yultm dire U luodecina e la cura daquest 
i jianiiiuuli v. dii) von qun vos lu uurelz al cum nie n säumen 4uant el se 
t ätl eucaniar nähre In tuniua quur i'iint ex eiidiirnt noin uuncel 
i perilh e per so eonnn i^ue sia dura tu furao .un. ruuteri lu qua] ae 
I foc tira consuma coma nos avem mos [2 v] trat molos vegadas car 
>. türa motiLs e consama e disgl e non lo layssa enoarnar sobr» U 
i per eo c«r lira e disol e uonaaina per aquel lue canteriat et 
b }iBliJiicult se cdDMQniu jicr lu fon e lu uelh eHclariseU a\ fa t'lar am 
penras i^uatre |iomas e 
I lus Bota laa senrea caitdus, n qnant ceri 
i de fnrafi c piezu ben lu Kubstaiicia lt 
n e mtsela tunt entro que sii 
meti deslopa. e jiueis tu mpt dedin 



. de la 
niortier de erittn e 
ma enguenl o ain])la- 
uelb de poluera de 



. fay aysso meti de^lopa eobrc(l)lQelh olaus e mnda doa« vegadu 



Et Studium nostrum. non iiobis sed deo uostro demas glori 
referainus gracias, 

10. Cap. 
3°" panniculüs. 

TEicius paunicul;ts est ille qui apparet sub tunica otculi i 
tioB iiiuiä & q:iaiido iiingli. Et in ipso facialis curam 2'' | 
iiiculi sicut fecislis cum cauterijs in lymporibas et in occulo polM 
de puluere nubetis sed taniün iungatie cum eo islam uicdicl^ 
que valet contra albuginem occulorutn ; R. ligtjj aloes S üij etl 
hnbeatis parabsideiu nouam et iiiipleatis caiii carbanlbiis viuis^ 
l>u^tea ponatiä ligiium aloes super carbones et ex atia parte hao) 
atis vrium vasile iimiiijum et iiiagiiiim it parubsidem cooperiati^ de 
carbonibiis ita quod iste totus fiimi:» lecipiatiir in vaüile. recepto 
fumi) liabeatts § ß de. puliiorc iiabetis et in fumo predirtn misce- 
anlur cum pistillo eneo diicaii[?|tur donec in puluercm [^59 r 1] rft- 
ducati[?|tur subtilissimum. faclo pubiere bis iu tWe in occulus em- 
plastrum pomorum mittatur sicut docuimu» vos in traciatv 2' pan- 
oiculi & ita ligelig uum fascia bis in die sicut superius dictum 
est et cum jsiis curis curabitis S" panniculum et non cum alijs 
Et magis invenimus de istis Sbus panniculU in Russia quam in 
alijs provincijs. Dicemus de qua specie Bit puliiis nabciis st'cun- 
dum arabicam lingwam ät de sncco nabetis. Sarraceni et , 
bari vocant ip-'^am /uccaium Gileli. Nos autem 
A M pag. 28. 

secunduni medicos vocamus zuccarum caudi Alex, et de tsto fu 
pulueres nabetis. Et hie puluis facit tnulla mirabilia ad pu 
occulorum: 3" quia mitigat dolorem illorum. 3° i;uia des 



de dias d matjii ut al vespre e lig^na pueis aiiibuna plecha pau 
drap de lin eo aquesta maneyra segura ai^neet negun panidcalttm. I 
questa gloriosa i'uru vuh l'aita; grudns a dieu pus nüv a mJ, 

10. Cap. 

Aras vos uelli dir ile Iu t.ersa mikneyra del panniculo e lÜG 1 
el an iura r.n aqtadba tnnncjTa qiie fu Iu ttRgnii. emporo «14 
i nquenta luedescina que ral foii contra Iu blniicor ricl uidh 
tornar negra la tunica e gasta la inacula lilan 
liÜ- ?- "ie bun ligiio aloes et aiaa .i,* ola nuva et omplotn 1 
viiis e uietetx Iu \igno uloes Hultre Iok uarbriH. u ]iuei!;«,iB aias .{, 'j 
bei e net e cobri la olla eii aqueiitu iiianeyru qim lo huMsi 
lo fum. e paeia aioH. C- <■ [1"^ r Ijilepols de naixit e incscia Ion ui 



jüoreiD ipsonim. 4° aatem qula corrodit totnm pannum. ^ainto 

confortat ucculura. Sexto quia lacrimaä striiigit si hoc 

t de humoie frigiilo & ila securus est puluis. Quia ad omnes 

hfrmitates occulufum et iiiilli obest. Ailliuc dicimus vobia 

potuerc nabetis qualiter mollificat. Jicenius prupter humi- 

\aXem quam babct. 3" modo loitigat propter suauitatem sue 

rcdinia, 3" modo destivit prupter puritaiem sue caliditatis. 

i modo corrodit paimum propter duriciem suam quia antequam 

lOlaatur et reueilutur in aquositateiu pannum tolum cor- 

jfiil ftccalorum. (fuinlo modo confürtat quia ei nliqua caligo est 

LuculiH purificat &■ claiißcat oculum & visum occulorum et viui- 

\ spirituui visibilem. Sexto modo constringit lacrimas sl sint 

L huroore frigidu. (juia piopler calidUatem saiim cantemperat 

1 frigidilalem. Dociiiriius vos quomodo debetts istum puluerem 

^ponere cum fumo de iigiio [r2]Aloes pro 3" paniiiculosecunduin 

I probalissimam oculnrum. 8equitur 4"" paiiniculua &c. 

11. Gap. 

vicemus qiiod 4"" panniculus est iate quando totus occulus est 
dealbatus et imlla iiigredo videbitur ibi de tunica neqiie de , 
Tnde sciatis quod accidit propter magnum dolorem venientetQ'! 
' medium capitis cum magno furore et circumdat totuin occuliim'l 



1 ben pistitt am .i. pistador de coyre e trisaa ben en tro quo . 
\ ^Iverieat e uiesciat am lo fuin e tay ai)i»o met daquesta polvt 
9 de forn Ich nein e pueis met de aobbre lo uelh claiu lo em- 
3 de los pomus nyssi coma ea dit de eobre e delha polvura atreasi 
uas aytantas Tegadas tu aquesta ea ]a cura: am la quäl motas vo- 
1 perBODaa avem curadu», EiiPftras vos \Ticlh dir las vertutü de la 
i del nabet e pruvenaals Itj apelhan succre rundi OultBKuiidria e 
knmey ramen t mullifiiia lo paiiniculo del iieih segundament 
i la dolor del iieth. lersHtiiuent gosta e deafruis la rdaaiir el ver- 
I del uelb. Qnurtamciit coroa lo panniculo. lo Bin<iU(n es <|i[ar con- 
1 laelh . F. lo «et restreinh lau lagreiuaa ei doq de la butnor fregga. 



I' «qnesin 



I die qiiB a, totaa laa emferuietatz aiudu et i 



n. Cap. 

I ros vuelh ilire dtl qiwrt paiuiiciilu i|ue» caut luelb apar tot 
t degiinu iiPgrür iiny a|)ar uqni ni delliu timica ni de In lulx doa 
\ fall faber i|ue veii per gran dnlor de lu lestu ijue di' üben per mjeg 
'ti luelh e per aijuellia dolor veut^ aijuel blutiu ul uelh «t 
- lu uelh luseot de uolor de lupaseo el y assient nun pot puH veser 



circumcirca. tlt per istiim dotorem occutus rtealbescit et attiläffil 
in cainre liicidi alnbastri. Et pocius non vidot seJ dielt (juud totus 
videltir ci esse albus et uoii potegt ditjceniere vn.am rem ab alia 
et occiili semper lacrimautur el totu naturalis occuli albedo appiiret 
ruhea circumcirca tiinic.a dealhata, Audistis signa. liec est cura: 
Primo facialis paciciiti cauterium in iiiülicic capitis siciit habetn 
in cauterijs nostris. facto cauterio habeatis xij alluiiuiDa ouurum 
et ponentur in parubsidem iinuani et cum vni) ntipite diicalis 
illa alliiimina iloiiuc reuerlaiitur ad Fpuinani et in illa aqua 
iiitingiitiir bomhex et postea diiiiittalur aliiiiiantuliim rcKidiTO et 
prolciatur spuma. Kt in illa aqua inilngalis bombicem i^ ociili*_ 
clausis suprapoiiatur decies in die. HinilHtcr et in nocte dOM 
paeier.s peruenial ad perfeclam sanjtatem et cum ciira isla curt 
qiini'tuin pannicnltim et non cum alijs, Vnile inonco voi Icavis 
ut caueatin vobi^ ut in istis iiij panniculis non aliuiu tuediei^ 
ponere prae^iimatis nisi secundum quod scripsimns bic vobin rh 
Quia non debent curari cum pulueribtis corrosiuls nee cum ■ 
niedicinis violentibus quia si ponentnr dolor super dolorem 
inentaretur. Et sie magis obesset quam prodesset. Secuti] 
alie inSrmitntes occulorum &c. 

12. Cap. 

EXpleuimus vobls tractatum iiijor panniculonim qui gencra^ 
in occulis ex habundancia sanguinis. Nunc ineipiamuü [3&9j 
In nomine Jesu Christi & beatii-siuie Marie Virginia et 

maia que ditz que tot lo man li apor bknc. e no pot tlivisar USA ä 
däutra [l 2]e loa uells li kgremegoa tot iom e tota la blanoor & - 
en torii la tnnica eniblanquesida aras vos ey dit la «auza e 
daqueet qnart panniculo. AruB voe vulh dire las medpEclDos nDBtm.^ 
adas u totas provae proiidus u donar. Doncas aqueeta va la iTUta.^ 
TOB (vos) faretz en aquesla niuUutm voa faretx nn cutiferi en lo s 
teeta. e iiunnt uiireU fait aiatz ,xij. ulbnms duous e f'aitz los bttll ^ 
en nnu scudelha ambaii fast eutro qne lornon en escunta. e paei« li' 
lo» pauzar e Taita una ora o§tatz la «uuiua et aiatz de coton 
Ion aquelLn dcia uoua que roinan en uqueet euidati^tre vos uada^ 
vegailaa »1 ioru e -s. a la nnit en tro que sia gueritz, CuinpUl ' 
la qnarla maneyra e son uaiiüas proadas per nit» dun iios dlsom pot 
que n(j8 ne aveiti assatz curatK daquesta enfcrmetat per grocia Äa i 
Kt yeu ben vengut vos prec amix lueus c filhs cars qne yiw l 
fassiilz segon la inia mtdesuina e segnn las niius curas provadaasil 
non poyrelz errar. Äias vos avem dich de la oartu eepecia dsl ] 
call, aru es tot aompUt del panniuuli. 



! p»g. 2Ö. 

k Virginia et «Je alijs iiiliiiDilntibiis venientibus in occulis occasione 
ntts. in inultis hotninibus supervcuiunt lacrimc in oculis 
BUS lucrimis generaiitur 3s diucrse in&rmitntcs: 

13. Cap. 

tni proptcr nimium cursum Iftcriinarum niolliticantiir palpebra 1 

fcriorüs et fib intrinseca parte p.ilpebrarum nascuntur pili pun- 

■tes popillam occiilorum. Et propter illam puncciunem occtili 

pliter coiiturbiintiir IIa quod paciens iiod potest occulos aperire 

: ex toto eueilentur et extrahentiii' cum intjlrumeutiä. Tmle 

[dI ftlolidi UA'dici eradicaiit pilos & tunc vident. quiindo autem 

lacontiir lunc deveniunt ad deterioiem statum quia de tanto 

^is iiigrossaiitiir et pni uiio qui exlraliilur nascuntur iüj" et 

;unt tanto plus super pupillani occnlorum ac si easent pili por- 

hm it e\ inpunccione occuli coiiturbantur et rubescunt tali 

Ho quod pacientes mm posaunt aperire oculos propter frequcntcm 

Uturam pilorum et multi ex hoc itmittunt luuien occularum cum 

Eiibstanlia propter occasionem puncture piloium. Aiidi- 

signa istius egritudiui^. iam Audiatis curam: Accipiatis 

t acos longiis ad meusuram digiti minorjs & habeatis vnum tilum 

lättaÜs ipsuru per foramen ambarum acuum. Et Ugetis bene 

pQVicem. Postea subleuetis palpebram superiorem cum digitis 

ris et accipiatis de coreo palpebre cum pracdictis acubua lali 



13. Cap. 

JF'Vrä nelh dire de Lu luitruit enfcrmctatü qiie venon als netha per 
\ tu per ütasion de Hecnia niotiu Wremas Hengcnrun ula uclha 
|. ja&ls lagrcnins sen engeoron tres eofermetittz. 

13. Cap. 
t vuelh dir la |irmney[173 v X]ra eiifermetat la qualh scngenra 
I lagremaB et es Irop mala en es contra aatora dun nos disom 
Epnr Ui lajprcmas atrupe <|ue mn las paljielaB lornon moUiaa ao es 
tbbiranas e dedin» nayaiton pcis e fan ponhiduru di^ilins los iielh« a 
i poochura los ncllis se voronipon el malantea nun [lot olirir los 
t ttitTO que loa pelbs Do siaii oataz am poncbn de agulha e fam 
t quel malaute torna a peior eatamcnt et el sopeiora entro qno 
1 natz. ^ Bonca» si li Tora melhor si non agues traitz loa 
l vos l'uu saliKr ijne iiitjint quant lus |>elH soti arabatK aitant 
IgrOBses. e per .vn, com no truta iie naysaon ijualre. g E 
llts pels ucIa coma ai orant pelx de i'i»v. et tn la poneWre 



tnodo quod occuliis possit rlaudi et AiicHri. Ul Tt^etis bent i 
ah utraque parle et rliniittnntur dnnec per ef. caciant cnm 
jialpebre & cicatricem quam acus fncit niillam ineiiiciimiu faCj 
quill per semetipsum saiiabitur. Et si piLtiniiM iu occulus 
[v 2J Öeiieratus & iion fueiit (Jcstriatiis niedicetis ipsum i 
pulacre nabetis bis in die iisque saiicutur ucculi quiulibürahuiittfl 
plenum. Et plures invenimtis in islis iiifiiinitittilms in Caübria { 
in alijs provincijä et ma^is rcgnant in iinilierihus quam in : 
hominibus 3' infirmitas Seqiiitur. 

14. Cap. 

Dlciinus quia ei;iai» infiimitas quando appari^nt, occuli 
et pleui & vcnis et sunt pannuäi et paOiens nriii beiie 1 
iDÜrinitatem islani panniim vocaniu.s rtibeuin Audiuistis signa. 4 



dels pels los neb »i torboa e lorntin fort vernioU en aqumita mannym 
que los uets non pot obrir per la gran potiubura ilcis peU ilessua dils>, 
E son tropB qiien perdon loa iiele ilcl tut pur la gran ponohnra itä 
pels. § Ana vüs aveiu ilitaa las eni'urnirtaU (Inquesta rann^yra lU J 
lagremas e de äeama. § Aras vos iliriMu liut m;ras ilnqucHla enftrfl 
Bobre ilicha las quals noa avem fajlas e provaUas pT lonc tenp«^ 
graoiu de dien, Pretietz doag agullias qut sian uymi lun^ns coinii V^ 
menor. edaatrapart aias lilli « [v 2) paase perlo Iranu de liu Dgulluur. ä 
ben las agalbas am lo ülb la una apres liiutrn ppueis Iciiatz ab, q 
las papclbna de sobre. e prendefx del niigelbut e del uantun do M 
pelha am las angustas. e liatz en lal mancyra bt Farn am tat 
ijue pueica ciaiire los uels es olirir es sian laa agiilbos ben i 
part liadas, e layasas ias a(n)gu(ijlhas liailni« ambaqneUin part C 
paiielbaa en tro qne caian dels iiels am la carn oh am Iu oue 
seran casiilaa negiina medecina «n aquellta narra <|ue auran fkitj 
agulbaa car per ee meteis se curara. § G si )<i panniL'ulo quo Mn 
de dintre Iüb nelbti per oceayson del movement u itelh buWmflaf 
pels non siu destruc. megga Ion am la polveru del nnbct doas 
en lo iorn en tro que sian loa ueiba dura, et anibfM|iies(a cnra I 
avem geritz mutz malanteH e malniitns o gasanbata i 
deniera. g Et avem ne utrobatz mnis de iniilauieB de aqnesta 1 
en la ealabria. iiao en degiinu part e ven plna a. las femnas qn« J 
als homes 

Aras voB avem ditaa las curos de la prume_vra enferuiotat quo i 
uelbs per ocaaion oe äecma e de graut babundaiicia de liigreiam, 1 

U. Cap. 
g Aras VOB vtieih dire de la eegotida enrcrmptat qiic es qoant ImI 
aparoD torbat e plea [174 r l] de venas e son ples de petita | 
pacientnonvetzcIarEiiOBappelbam aqnoala etifermetat patinu vi: 



[cnm: Ptim« fnciatis Pi 
i pag. 30. 

I c&piit rudi & cum cauti'Ho rotuDtlo facialis ei catileniim in 
liicie. In tyinporibiis cum cauteiio longo sicut deinonslrauiinus 
auterijs iioslris. factis caulerijs inittatis in occulos de pulucre 
) Alex.' semel in die doncc recipiat liimtMi ad {ilenum et bis 
laense par;:etiir cum pilhilis nontm ierasolimitaiiis et cum ibit 
toitntn. lt. delis dyaoübana nostro. et cum islis curis rurabitis 
facm infirmitalem (]ne prncedit ex habundancia lacrimarum 
taiono flccmsili^. et magis invenimuä de iäta infirmitale in Biissia 
pn Marchia & Anchunc quam in alijs provincij«;, 

Jü. Cap. 

^Ei'Cia inünnitas est illa qiiando totiiä occulus apparet carnosns 
et si illa cnrnositas apparet stipra occuluni indurata per vnum 
■uni iiel per ij uel iij uel per iiij°'' Ideo oportet cos medicari 
Tlo modo ncc cum pulvere ncc cum tollirijs quia non prodest 
liffid faciatis eis radi capul et postea facialis cauterium iltud ia 
jinfirtnitale. factiä cauteiij^ inseqnenli die apperiatis occulum 
Beiitia cum digitis vestria. [2G0 r 1] Et cum rasorio illain totam 
hcisilutem eleuctis. lioc facto de pulvere Alex, babeatis & totum 
llutu siue aliquaadmixtione impleatis et paciens claudat occulum & 



I Alf vvyTB o panno de veyre Aras vos avem dit de la seguada ma- 

^ it la emfermelRt. g Arns vqs vtielh ilire la cura <iiie hom y den 

I antqtieBia eegonilu emrermetat ijne ren per occayeon do lagremos. 

BiC TOS praitieyiament qiie quant voa veyretz los inalaiites qnes an 

i onfennotat segouda. Fmnieyrament vob lin fais (t)rayre Jo cap e 

t Un .i. caiiteri rudoii per lu mal de ]a (eeta e per lae templae prte 

I korelbaB euuteri June, o del cap redon ipaa vor aurefz hu cautem. 

I, dtdiiis loa uelha de la püivura noütru alexiLndrina quea fa am* 

[bot e «nrt'oGijlli numa es diuh de «obre en las caraclas una vegada 

ton entio qu« «ia gucritz be e una v^gada lo ines donatz lin de las 

|<r] piUulaiH ieroiolimitanas sobre ditai. et anibaijneela cura vob 

t. las enfermc^tatE de laa lagrcoias dels nuelha los quah veDon per 

fleoma. Majfi q^uant el anara ilurmir iiianio caitcuna nucitz del 

» leetoari qiiex a nniu dinolibunu. lo qua! atrobaras en lo capitol 

I earautas. § K daqaesta ooferEiietat avem aasats atrobat en toscana 

t la maruha duniiona. 

15. Cap. 

l la tcresa eoferiuelat es qiiant Jo uetli apar trop rar[r 2jnuB e ai 
plba camo3Jt>tt es de sobre lo uclh c quo »m cndiircsit per .i. un w per du« 



bomlicem cum dura oui superponatis. ftcinde ad 3s dies alias 
ilies cum dam oui bis in die mitleli^. Fiiiitis vero clieliits dimittaüs 
claram oui et siiperpnnaüa ei emplastnim de isln lierba sanctissim« 
factum quam vütnmus curddlam. Sarracciii et Aiabes vücat ipsam 
zutir» pili canldlum Hotüniiluni kctucellaiii. Ruinntii ip^um tucbdI 
Crispinam IVistiani vero tyrebeccam Sardi laraonam. Vnde dicimus 
vobis; Redpiatis de ea M J et pistclur beiic cum ca mi«ccutur vuum 
darum oui et punatur äupra bombicem & üupra ütiipam ut »npra 
occuliim pacieiitis ponatiir bis in die sero et iiiane per 3s dies et 
(limittatur emplasLrum et pacieiis semper maitciit tum oculis apertis 
sed lameu dciiide curetur cum islis pulueribus ustinu ad »janitatein 
seil, de pulucre Allexaiulrino in mane et pulueribus nabetis in eero 
& iterum custodiat se a cibarijs contrnrijs sicut sunt agwille fumi- 
gate carnes bovine liircine caprino a caseo et a ccpis ciudig & 
alleis et cimini'bus &c. Et cum isla cuia inlirmos tiomincs cura- 
vimus & magfs de istis invenimiis in tjardania «luam in alij$.- 
provincijs. 

Iß. Cap. 



I 



DIcamus quod Quarta infirmilas est üla ijuando occuli ap] 
semper inflati et semper lacrimante» et pacienü non 
apcrire occulns propter ponderosilatem palpebrarum supert( 
Tnde quando vvitis certificari 

o plnfl. nol noB «oven a meggar, am pillulas ni am eulliric (]iJ«r sppn- 
ficnha dotii! vos lin iaretz rnyre la testii prumeyniment t' pncisniw fsjrls • 
lin .i. caiiteri comn en dit de Robre. g Et i:n lu tiegon iorn. vos li ab»t> * 
uelfl al innlante am vostres det», e tota (t(iiielli[fl] oarnositat von sabtilmmt 
talhuretz en ailal maneyra i^uc nun lalben la tiinica lu iiual iiiiellinn al(-u9 
nitigges cuniimctiv» et entorn tit pupilln e lu bknc <)e luelb vns tiilhares 
ayssi Bubtilmens e pnnn e jiaiii^ en tro qiies n(]uela i 'ii mos i litt siii df tot- 
oüladu e i[UHnt aquenta rfiiisn auretst failn metets dcdins ]o iielh de hea 
plen de ]n polvera alexaodrina aenNU antra iiiesota qiiul e» aobre dlta fl 
paeis aiotz de^topa mulhada o cototi c ma. biinbatz en clara duuii e mstn 
de Bobre luelh claus del naiaulc (siel), o fay aiHso per ,xv, iorns doos vegiubui 
lo dia: — § E coniplit« lou iornü. ordan lu cuton de Bobr« Ion ncllis; 
F. pueiB aiuH erba sanctiEstma la qiml nos apelfaairi corJelliii r piants Iaii> 
ben. e niesdalK j. una glayra duoii. e metetK lo de HObrc liieih tun cobM 
ambcHtopa dnns vegadas en lo iorn. e lo üiatin e! ve»i)re. pueb 
nieti dedins lo iielh dela polvera sobredila alexan<]rina cnlu mati. e ile 
Ift polvera del nabeth al vespre e gardo non de causa« cuntruriosaa m). 
«s a[l 74 V ijaaler daoguilliue e de cebas. e de leguui» e de erbai' vrrtK, 



^'tudinem Imic rencrtatis palpubram suiieiiorein cum digitis 

1 suräiitii et vidcbitis cam qiia.si pig'^'" iila [liogwedo [r 2] 

tret qua.<^i tartiuata et gritnusa qna^i grann in.lij & drabes Et 

^racenl vocaiit infiimiiatem Utatn (?l axfuiiulaxarim i. c. Scabies 

rnttirnm. TnUi: accidit )>roiiter habuiiilanuaiu flpgmatJä sulsi L4 

I Tidebitis talum intirmltalürn purgetis ci ccrL-bnim &. stomacUum 

I rebus isli^i: K. turbil a1oc epalici reub'. aoa | j poBtea babeas 

. j. sucui radicuiD ebuli & dissoluo praedictas res üt jicnnitlä 

J noctem. manu coletur et parum aumalis ab illa colatura et in 

^neuti die aperiatis occiilum pacientis si reueraetur palpebra cum 

tia VQStris et tota illa carnoäitai; cum rasorio cleuetur i^ incipi- 

I vna parte lacrimaii iisque ad aliam et totam ülam integiam 

wedinem eicuctis seil, que est sub palpebra et apparet groüsa. 

[eleuata curnositate boiiibicem intinctam in claro oui superponatis 

I ifl die usque ad noiieni üie^. & postea de iu antea ponatis De 

liDDa e tle cum de boii e de tiabra. e de Iotas aatras malaa 
I dfLqaei^ta enfeniitilat an niai» e eerdenha qaa ea autia part 

pM aveqi ue aNsutz g/tzimhut daiiuestu enfurmeifit. 

16. Cap. 

voelh dir de la qaarta eiifermetat que ven per 1a deuma 
k lagremeiar Ioh iiels U carta es oaot loa »ein son eflati e lugn- 
^n el miikatus nun put ben ubrir loe uels per la (^roveaa dels 
)4niai> que» apHron greviu e pcsuns e qaant von vulretz eunt^r eerta 
" tnFermctut leni-s i aNsutz Ins papelbus de t^obre am vostreü detz 
* TCnretx de «obre (de Hobre) conia im gva» et miud gns apar quasuada 
onia gran de luilh et ii nuni rochii deU iielh» e die vus qua 
nyreix aijiieHlu enformetat vos Ion porgarelz en aqiiesta ma- 
\ ven de tbcnia Halna. § Tu pren turbis aloo epaticum. rea- 
' daiitra piirt aias de suc do ebuli una llura e tay 
\ atiuelhus i-nnznH sobre ditnn e layseo o estar eiitru al mati 
|ats o. e puRtN jirenga la eolbadura et al eegoD dia obrete 
rMervntz am lo rasor bon aGUt et talan e comenHalo a 
■ lo rnsor de la )iart lacrvmal so es del blatte tle veo [v 2] laurelba 
tra pnrt c tota uijuelba gra'ssiL ifttluii: lun eotayrament la quäl 
1 papelha de la part rurnoKa e <iuaDt vok auretK levada la 
^metetx diD sobre Iiieth de eotoD miiUiatU endara duuu & e 
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emiilasiris bis in die usque in 3" dicrn- rluinile maneat ^emper oQffl |i 
occulis iipertis et scmpür' sero poiiatur in occulo <le colirio Ales' 
usque Ad peifectum sanitatem. Et cum bac i'iira iiitiunierabiles 
liomines carauimus &, inagis itivetiinms fcminas uarraceiiicu'* qtie i 
faciebant eiirain hoc modo. Accipicbatit frotide-s arboriH ticiium ut 
reuersabanliir palpebrani sursuni & fricnbaiit donec palpebrv tiebant 
sangwinolente. Et multt de Ulis prncualcbant taini-n non diu per- 
tnanebant in eodem statu. Et inulli allquitndoaccipiebant Kuccarnm . 
& fricabant super illam carnositatcm, Hed deinde in puucis diebaa 
ad eundem renertebantur stalum Ideo quin non fuuruiit bene curatl j 
secundum artem nostram probatissiuiaiu occnloriim. Docuimus VQ& . 
curam et causam istius quarte inliniiitatis [260 v 1] que provenlt 
ex parte lacrimariim siue propler habundanciam flegmatis in »ccoli«. I 
tinnc docemus vos mirabile eleutuariuin pro Ulis diciis Incrimia. B- 
olybani castorei nucis muscati nucis indi Gariof ' spiceuardi 2z" 
A M pag. 32. 

CardamoDii ana ? j semiiiis apij se. basiliconia anisij f ß 3e. anoli 
cami & seminis alex.' feniculi luie omnium ana ^ ij se, Jusquiami 
papaueris albi mustl campbore ana C j Onmia hXa subtiliter pistentur , 
excepto olvbano qui debet bulire in mcllc bonu Hespumalo. üque- 1 
facto olybauo cetera incorporentur cum praedicto miille it poBtca | 
pone in vua parabside iiel pi.xidi; et leserueiis. dctis de ipso in- j 
firnio postquam ipsum mcdicaueritis cum vadit dormitum ad qusD- | 
titatem vnins caslanee. Scripsimns vobis mirabile electuariiim pro 1 
iacrituis que Ijabundant in occulis. Et ita vocamus ipsum quja 
mirabiliter lacrimas restringit rewniata destruit cerebruni calefacil i 
dolorem emlgraneum expellit occiitos aperit siipcrcitia elenat lumen | 
clarificat. Et eciam valet ad illos qui paciuiitur paralisim et auiittual i 
loquelam & tmpedite lociintur. Et nos pptbauimus sicut sciipsimas: j 
invenimus quia innumerabiles hoinines cum ipso liberauirattsj| 
curauimus. 

17. Cap. 

MOdo incipiamus in nomine domini nostri Jesu Cbrit| 
alijE intinnitatibus que Teiiiuiit in üculis occasidne 
Vnde sciatis quod sunt due. 

18. Cap. 
Dicemus quod prima infirmitns accidit ex funiositatc colertl 
babinidantis in stomachu. Vude resolutlur ex eo quaedam 



r in sloinai'liii et usccndit in ccrcbrum cum magno dolore et 

i|iter isluiri dolorem occuli conLiiibaDtitr tali modo quod nun vi- 

intns iit;c i-xtra »liqua tnacula in oculis. Sciatis igitur 

hssim! qtiod vicitiui rioii c^t in occulis sed in [v 2J stomacho. 

Kur liariästmi in occulis ipiurum ab extriiiseco Duliaiit medicinam 

Hicetis. Nee valet. Qiiia si pulueres essent corrosiui corroderent 

et colliriiim Ni essent corosiui exsiccareut rewma per 

i ccrcbrum. Auiliuistis signa infirmitatis huius. )iaec est cura : 

oportet imrgare cerebnim et etomathum illo ab huuore 

v^nit ßbvmbtacio. Qiiia ccssante causa ccssabutit et alia 

ideucia. R. reiibarbari esule niinoris sandali lubei Mirnb. citrini 

i f ij radij fenic. sparagi brusti petros'. apij figadele al'. sano- 

I. cyronee cupil re. aiia M I. Haec omnia bulianlur in aqua 

113 adiuiigo C ij alias ^ iJ puUpo. quere, et tautum buliantur in 

k quod aqua reuerlalur ad medietalem postea colentur et in ista 

ntura ponaiitur res supradicte 

' [ pag. 33 

! puliieriäatf cum Ib. diiobus Kuccaro non debent buliri iiisi 
jDtn valde. Eu quod specics ntiiittcrent tutam virtutem. postea 
■tur syrupus du quo bibat pucions bis in ebdomada Et iterum 
Podiat se a nccessarijs seil, a calidia et siecis & a cibarijs 
ffiis &, fumosis et ab eis que sunt dure digeslioui-s. Ex alia 
|te facialis cmieriiun in tymporibus [trope auriculas sicut vide- 

designatti in in i-auterijs iioslris De priaia infirinitate que -J 
|Cfldit e.t siJperhahiindancia sanguinis, incipit üla infirmitas de ] 

lO Cap. 
De 2" intirniitate. 
IrAbito de prima infiimitate nuiic doceinus vos de 2* infirmitate. 
. 2* infiruiita« est illa quae apparct supra liinicani occulorum 
! lacem quasi iiebiila in aerc sparsa claro sed non accidit nisi 
^tla in quibus colera magis dominalnr &z\\. cum febricitant. 
ceüsante febre rcinanet eis illud vicium Ideo quia iiod 
Kno purgat) a principin [21il r 1] et nou custodierunt se 
»ntrarijs. Dicto de signis: Uec est cura: K. üaptiirum et 
t'ia mortario et fac puliierem subtilissimum & in vuse dcaurato 
iTuetur k n\ occulos pacientiä semel in die ponatur & libera- 
tr. Et adhiic recipiati.s lel taxoni» et siccetis &. reducatis in 
loerem et puiialis in occuluin ul libcrabltur. Ilem rccipc guiuma 



fentcuti ^ iüj et iij partes de tiulncre nabetis ct. üucantur 
uiccm et in ouculus tuittautur. Iicc tiia fuciunt: currcidt seil, pai^ 
mandificant üccultim it clarilicant eh lumeii usquv ad linei» 
SUG. Vndc karissimi diciiiius vubis vcro »tiper giimrua leuiculi: 
ypocrates & Uoleuus oiniiesquc uiij pliilii:^iiiihi leconluti £Uiil simul 
et habeiit ipsam pm äumma mciiicilia. ciitii eciiim esmi in itiHui- 
bas manus eciam debcieiit vidcre taineii iion uunünubiitit ipsatn 
guinmam sed feiiiciiliim. Qnia nolebanl expomire virtntem suam 
veram. Et nos explunauinius vobjs illud iguud ipsi occultabaiitun 
Quia laudabutit soluminodo beibam et iiqii gummti illis scientibiis 
vbi esset virtus vera. Vnde postquam deo placuil ut cogtioscerent 
suaiD virtutcm cum ipsa saactissima guiiiina iiitiumcrabilcä liominüs 
liberauiinus et liberamus et quod fiiit in niiiltis uL-ciiltatiiiu < 
latum ex].ertuiu est nobis. Operamini igitur cum salutc. 
A M pag. 34. 

20. Cap. 

DIcimus igitur vobls qiiod prnpler buniDrem melancoHcol 
multis generaptur multe & diuerse infirinitatcs. 

21. Cap. 
Et dicemus Tobis de prima opilnciooe. propter materic hahnndanciaA 
nielaticoliae perturbatur cerebrum ita quod nerui optici cuatur* 
baiitiir et opilantur taliter quod Spiritus visibilis non valct reclu 
modo pertransire. Et pust opilaciouem apparent ante oculoa siios 
quasi musce & ac si mu^ce volarent per aörcm & quaiulo [r 2] 
reKpicit lacrimaiii videtur de vna quatuor esse et de vua Iuds 
quatuoi* &■ quando . lespicit in facJcm hominis sibi simile &c. 
Illud magis accidit ilHs qui sunt naturaliter inelancolict qunndu 
suuescunt quam alijs complexionibits ut cum videritis aliqueni 
patientem cum i=tis signis nullam niedicinam in occuios ponero 
praesuinatis. £t faciatis ei illud dcctuarium: R sucum Üquirtcie 
Ib. s.' eufrnsie siieris montani aiia Ib. ß rute seminis Baüiliconiü 
vrtice ullramariue uel cicilici seiniuis fcniculi alex.' apij carui ana 
S ß alias cynamomi cubcbaium gummi amigdal. cerusurum et t>o- 
morum gumi ara. draganti croci ana f ,i alias J I granulürmu 
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repcrt, in pomis cytonijs ? I omnia ista subtiliter pistenlup 
corporentur cum succ. beno &, fiat eloctuariuiu de quo suuiat pac 
de mane et Bcro cum ierit dormitura .t recupcrabit luinen 
sicut desiderut. Et dicimus vobis neu lantum ad istam 
tatem eciam tstis qui non claic vident et qui babent ca 



faecalb. Kt simililcr vatet anlecedentibus istis. Qui giroptcr 
I Irislictaui et iilunctuiii lacrimaruin vigilias ieiiiiiio et fati- 
^pnea ':orpi)n3 et ulia »imilia Ulis hibocibus. Et vücamus isliid 
larium ileclanicio occuloiuni Ideo quia clariticat lumeti occu- 
|nm et »{jiritum vkibileiu vUiificat. 

32. Cap. 

JT lÜcinius ajliui; i|uiiil aliquatido asccndit Uolor eciitin ad Ofciilo'* 

' pruptfr liUDHirem nii-laucolicuiii. 8ic subitu ijuod exsiccat extra 

Kalos pacJLMitis coiicaiiilatem fuiitis occuloniiii et appareut occuH 

lau ultra modum. Et miilli Je istis sunt i|ui prupter occasiünom 

I aroltlniit; lumen ex t<ito. Et aliqiii sunt qiii vidi^nt sed tarnen 

ple. Viide sciatis quod omncs possunt liberari sed a piincipio 

rilttdinis cum istis curis; X'nam debes purgare cerebrum |ä6l v I] 

f fttomachiira cum pillulis nostris coDsoIaciiniia: R. aloe epat. 

rab. citri turbit. sandal. litr. reubarb. aoa ^ aloes olibaui albi 

Lfici Duciä inde succi liquir. se. apij lactuce cicoree lasilicuiiis 

l $ ß alia» ^ I Omoia isla subtilissime pisteatur et cum, siicc. 

|M pag. 35. 

receucium incorporetitur. De quibus infirmus secundum sui 
bteotiain assumlt. Fosiea purgato cerebru super ociiluin ponatur 
I lllo mirabili enipla^^tro quod sie fit: R. ponia acerba et coque 
) cincre calido ita quod niolliücButur et coqueiitur & midentur 
rtice et \ü riiortaria eiieu pi^teutur et cum quatiior pomis 
[atur iiij clara <>ui & simul ducantur in mortario doiicc tiat i 
trulQ ad modum vngcnti. De illo laudabili omplaHtro ponatiiM 
1 stuppam. Foälea ponatur super occulum clausum omni dift 
> Ulud cniplaslrum multum vatet. 8ed vespere et mane süper- 
be, cum islis curis liberabittir paciens & principio de ista in- 
Quia iius itinumorabilcs hominea cum istis curis libcra- 
bcts et eiirauimus dicemtis &. vobis quanta^ virtutes Iiahet illud 
Iplastriim praedictum Prirao dctumescit occulum. 2* collocat ipsura 
\ focum suum. 3" mitigat dolorem et rcstaurat lumen pacientiä 
|recuperat. 

33. Cap. 

\Icimus vobis quüd propter tiumores mclnncoticos generanliir 

vngule in occulis, Incipiuiit creaccre iu ucculis a parte lacri- 

E niuoris ^^ complealur ad inuicem. cursus ip.soruni semper est 

i pupillum. Et si po^ilquam est super tunicas occulorum iion 



iicidit i^t sie po^tqimin äanL itiviUemli anlequam uccupaut 
ipillam et prohibeant lumen. iioslen doii de facili curantui' sicll^ 
princi|)iü nascitur alia VDgula ex parte lairiuiuli mitiori et com- 
pleatur ad iniiiiein & occiipuntur totuiit occulum & iiroliibct iHmeii 
palientis. Et dicimus qunil omneä sunt curnbiles sed ciiiii magna 
discrecioiie et operacione manuiim. Cum eontni liec est: K. vii- 
cinum de argento et cum ipso suspen [v 2] datis ipsam vngwlam 
a ttinica occuli et cum rasuiio ipsam incidatis usquu iid lacrinmlmn 
Ita diuideiido lacrimalem vbi habet nriginem simm. Kt inciilatis 
eam ex toto. hoc facto habeatis bombiccm vnclam in albuyine out. 
cUuso ücculo siipponatii^ iisque ad decem dies. Finitu decem dieriiin 
tiTtniiio abluat se aqua calida et abUieiido occulus mittat intra de 
pulucre nabetis mane & sero donec occulus sit clariticatus et ru- 
habebit paciens luuien .suum »icut dcäiderut. Et iterum ;:u?ti>diat 
se a coDtrai'ijs cibis. Kt uullaiu medicinam ponatis in occulis quift 
probata per iinprobata noii debetJs reliiiquere. Quia ex iinprouisu 
niulti falluntur. 

34. Cap 

ET dicimus aliquaiido babundat in cerebro snnguis inelanuolii 
et incipit cursum suum per ncculos proptcr nimiam hi 
danclam et facit di^siccare ipsas patpebras. Et illa (k'Siccacio 
titur poslea in aidorem i;t priiritum. Idee quia iion consii 
purgaciüiie et non custodierunt se a coiitrnrijs a principio itifirrol- 
talis. Docuimus vos Signum. Hec est cura: 8i est autem inueiiin 
faciatis etim tninitere de vena (piae est in mcdio frontis. facta 
minucione niedicctis cum collirio ruboriim. Ad qiiod H. xl tallos 
ruborum teucrorum alias xl pampanos tenerissimas spini pista eos 
bene ad raodum salsc. postea misce cum eis ij Ib. boni vini et 
faciatis totum bulire in viia olla nuua donec rcdeat ad medietateni 
postea deponatur ctcoleiur et de illo collirio ponatur in, oi-ciilo «njui 
die bis Ac. quousque liberahitur paciens u^ijue ad plenum. Et sei 
quod tnagis inveniebamus de illa infirmitate babcnlibus in Koma 41 
in alijsproviiR-iiä. Et Dicimus quod hoc coUirium ad omne^^candeial 
A M pag. 36. 

et rubedinem palpebranini [2G2 r IJ Kt vücamus ip]^um colül 
ruborum quia fit de tallis ruborum. 

25. Cap. 
Nascitur qnidem hunior extra occulnni inier na^^um et palpel 
&. tuniescil et lotus occulus circumcirca ipsuni cum inedi 



ruuii^u 

m 



dpebre factci »ed iioti otTcutlil occulum. Et rusUci vocRDt Ipsum 

morein beneilicturn. Kt ruin!tni maxiniiciliiini [latula altrn- 

tamsrinl fraucigenc vocant ip^ani malGdictam. Gl. certe hene 

kunt. Qiiia L>st uimis cum niiiguo ilulore et terrorc iiiita. Et 

: snnt sigua coguosuendi eam: Qaia es illa tota fialpebra est 

iira & rubea & tumefacta vi tenet occulum ita clausuni quod 

cJens <iuod jiaciens nuHo modo potesl aperire. Cum auUiuislis 

|a&: Hec est curu optima et probatissima ad quam B. ine- 

frumeati veteris vitulla ouomm ana J 1 croci uel n" 

' I bec stniiil incnrpora et pistenliir in formam vngeuti cum 

Ute. Alia recepta: U medullam Trumenti veteris viieüa ouorum 

txungiam viliili et galline i^ aliquam partem cioci aiia C 1 

bta insimiil pistculur et molliÜceiittir cum lacte mulierU doaec 

nreiiiat ad formam vngenti liquidi. de illo eniplastro ponatis 

■per btiiiedictuiü illam sed iiiter vuam palpebi'um et aliani 

Ij^natia lidnum de paniio ut teneat emplastnim ut non inirat 

xalnm. Sciati^ tiiiod tria facit cmplaütrum illud : Quia Primum 

Bt <Juia tolum humorem coaduiiiat. 2" veru obturat maturat. 

- qoia atlrabit et niitigat dolorem. Ouni isto emplastro in- 

nernbiles homioes currauimus Et libcrauimus de isla inArmi- 

Et iiiftgiä regnat in inuenihus quam in senibus. El plus 

itteniiniis in Uus^ia quam in alijs provincijs. Item aliam medi- 

btUD pro iitta infirtnilate: Accipe radicis Hlij et assa sub ciuero 

Üio valde. poslea recipc poma accrba [r 2J eoque eciam in igne 

I miinda a cortice et pi^tu ca insimul cum radice et albiimiue 

\ et incorporennir ad modum vngenti non nimis liquidi et simi- 

^r pone cam super praedictam iufinuitalem. Et sit tantum 

I voD quantum de alio doncc illu totus bumor cousumatur et 

nlua possit claudi & aperiri & super circatricem ponatis vngcntum 

1 ät ex aloe epalicu ausungia galliiiu et olco umigdaliuu et 

L alba ana C I et sie coni^olidabitur circatrix cum isto vngeutu 

V Uli modo ac si nun ruiss>el ibi vIta macula et pacieus libera- 

8ine dolore et cum gaudin laudaiis deum et beuedicens 

ilio noslro. Sed recordamur vobis ut sempcr habeatis vobiscum 



^iDevetn snber Henburs qut) un totas laa enferraetatz delK uelhs <inals 
i sinn ni f^unU i^nu nun. vo« dovut2 aver del cn^'uent eUbaustro lo 
I nretn ilith de Gubra quu sc fay am las cinias de las Konze e 
i pcira qucs a iiooi alabnustro c dcvelK uncliur \m l<:mi<\a» c las stla». 



de vngcnto alabastri m omnibus curis occuloriim vestris. Et i 
natis aemel in die seil, sero vngentis de co tyinpura yt frooleni 
supcrciliti iindeiitis. Quiu miilta facit: priniu etiim miicliciBM 
iiosirain occuloi'iiiii iuuiit 2° mitigat iloloreiii. 3° nnii permittit | 
occulum dolorem ascendcrc spiiitum et liuniores. 1" vero faif 
pacieiUcin quiescerc die Doctuque au si nullam miiciilam habuisal 
HuUi isli qüi fuei'unt [uissi lalem infirmilatoni veDeiiint coi'Al 
nobis cum palpebriü rcucrsalis interrogaiites au adliuc pusscll 
curari & liberuri- £t noj iuteiogavirnuä eos ijuatiter u: 
& ipsi nobis dixerunl: Domino babiiimus quoddam apustcma q» 
benedicta vocatur et noii sunitis bene curat!. Tnde ad cuniu 
sioncm istius circntiicis manserunt nobia palpebrc reuersatc. et )|^ 
faciebant pactum nobiscum ad boc ut posseiit per me curari 
liberari. Facto pacto accipiebamus rasorinm et diuidebamus ; 
pebram a cicatrice ita subtiliter et discrete (juod palpebra reuerj 
batur surstim: Facta illa incisione ponebamii» pogtea dcsuper p^ 
uillam de panDo Hneo ad modum digiti Tactara [202 v 1] et 1 
tinctam in albumiiie oui &, dimiltebamus usque ad alium dient t 
fääcia ligatiini. Et de ilto inantea mitlebamus uperaciuuem iatM 
et faciebamus vngentiim de auxungia gallinana & cum albumii^ 
oui & iiivngebamus. Item aliam medicinam pro illa intirmilate ; Afflj 
radicis lilij puluillos sicut priiis faciebamus cum albumine oui t 
puuebamuä super illam cicatricem iltos puluillos donec cicatrix l 
erat consolidata et eciam teiiebant palpebias in bono statu il 
tcr in ebdomada ponebamus de »pongia marina ad modum pulil^ 
el ut pupilJi superfiuitas quam cicatrix faceret coiisumari. 
spongia marina iria facit: Primo qnia dcstruit caniositatem £ pol 
sicciiatem quam cicatrix facit ad suam coiisolidacioncm. S'.qäJ 
attraliit et uiuificat spiritum & sanguinem. 3° quia facit pUgi 
consolidare tali modo quia rcmanct in bono statu, et taliter i 
uimus omnes qui habebant palpebras reucntatai^ de qaocunq) 
modo venerant praeter istos quorum palpebrc eranl rcuersatB i 
casiope pouderis multe carnosiiatis et simili occasione seil, babi 
dancia sanguinis prvritu palpebrarum sicut habetis primo treu 

§ Quant aicun es feritü per colps prus del uelb et apar ]o aano ; 
det nelb. aias .i.* teuln roaea e fay lau esctilfar al foc bcn e puois > 
Gobre la teula Bobru ditha de inclh e laysaa liulir bon « paeiB (e) ^ 
aias de loton mulatb aiubaiiuel nielh e met de uobrel colp « < 
gucritz 



Ktro de prurjlii occtilorum qui flt ex babuod&ncia sanifulniB 

[iiada [ler anniini staut quatulo non sunt curate palpebre occii- 

iim reuersaiitui'. Vndc karis^imi tales non dcbetis insciilere in 

ijnseca parte seil iulriuiiecii totnm illam cornositatem cum mutuu 

Iraaorio ita sasaciler et liiscrete quod palfebre vbi na.'scunlur pili 

Eon ibcidalis. Hoc fac<u hahcalis pitluÜlos sicut in ulijs curis de 

Niersatis in trinsica parte ponatis et niittatls bis in die piiliiillüH 

ledictos sero et maiie. Et sie liberabilur paciens usque ad 

[v 2} laiidans ünminiiin noslnim lesum Christum. Stiatis 

1 Hiagi» intienimus de istis in (lassia et in ßononia quam in 

Bys prouiucijs. 

2G. Cap. 

vE islis humoribus melancolicis generatur in multis liominibus 
qucdain infirmitas inter nasum &. occulum. El est quasi 
tedain carnositas, Et in ninliis locis vocatur muru wlgariter 
Kt in multis loci» vocatur fungu». Tode cum viiletis 
intirniitatem taliter pioccdatis in curacione: R. rasorium 
1 cum tUo rasurio illum morbum inscidatis &. excipietis a racli- 
pbna suis, postea habeatis ferrum calidum et cauterisale 
Kom vnde habet onginem ita tainen facillter diacrete ut ufin 
lendatis occulum. (Jui murü scmper nascilur inter nasum et 
tcnmalem. postea ponatis de super stupam intinctam in albumine 
i feis in die donec siccetur & consulidelur ad plenum. sie facinms 
^t sie facietis cum benediccionc lesu Christi. 

Dhuc diccmus vobis alia signa de juaedicta Muru: Oicimus 

. enim uobis quod apparel quasi pulmo et est graiiulosus et 

mper amitlit pulredinem & apprehendit palpeinain euperioreni et 

t olia parte oritur intur nasum et lacrimalcm. quando homo vvit 

iTehendere ipsum cum vncino et rasoiio non teuelur nee tenere 

fatest propter suani conteneritatem ['?] quia tenerum est propter suam 

nnositateni et granulosus est et propter suam frigiditatem quia 

Pliandat iu humoribus frigidis superfluis et curruptis. 

;;?. Cap. 

yXplanauimus vobis traclatum ijuatuor humoribus sanguinis fleg- 

matis humore seu colere et melanculico. Doruimus curam et 

^Ba infiimitatis que procedit ex eis et arlem A nobis Beneuennio 

I ierusälem compositam quia expertum & probatissim [263 r 1] 

|»ddit artificem. Et quia est sapicutum semper darc et audiend» 



sertiare et autjicuda conseruando a i<rimb donlibti» ot a 2'' par[?jaii- 
tibus exit ars. Amnuiilo Jüccbiiims vos de infirmituUbua i^ljs i^iic 
conuenerunt in occulis ex parte extrinseca et ex vi cauäc pai 
cucieiilis seil, quiindo perciiBsi *iiiit baculo uel Iiipide uei atif 
alapn pugillo ubI piigim. aut cum manu mit cana, aut aliquu stipl 
iluro. See. {Ic coiisimilibus. Oicomus autcin vobia quod qiiu 
viHcbiti» aliquam percussum succurratis ei cum aUiumiua 
({uuiiiam cito poteiitis antequatn buniorcs arcurrant et diüsolaasl 
5cil. vitieus crisliillinus et albugiiicus ne fuitc proptcr nim 
dolorem quem suslinuit in occuli) propler pcrcussioncm liiimotj 
occuli dcälriiaDtur et tiiillam mcdiciiiatn imnatis in ncculis i«! 
infirmitatem pacicntibus niai albnmen oui Bunedictum rüaerbcal 
cum suhtili stipite uel virga donec totiim rcuerlalur in 9puiti 
et habeatis botiibacem et intingatis in illa clara oui el ucculo claS 
hupeiponatia quater in die bis iu nocte usquc ad 33 dies i 
faciendo. Et tarnen si lunica sit fracta [lonalis inudo in 
de virtute a deo data inventa a nobis. Et ila vocamus ipsam I 
virluUbus niagnis est plena dolata a deo, quc facta est de gerfl 
nibus üuorum sicut in scriptia nomiiübus ostendam bis iu dläl 
scmel iu nocte. Et prupter hoc non dimittali^ qnando poniil 
bombacem iiitinctam in albumine oiii super occulum et claiu 
usque ad predictum tcrminum. Sed cum niedicabifjs infirW 
veatios vngatis eis tympora froiileiii et superciliu vngento al&basfi 
quod cunTorlat cerebrum et viuificat spirilum visibilcm et doiorqj 
expellit. Et [r2] seiatis karissimi si ei principio cum sunt percusslo 
sunt curati uimi istis curiH seil, cum allmmioe oui & virtiilc a iisO 
data Vnde narraiiimus vobis virtutem et potentiain dominantem 
que est clara oui »pecinlem pro Istis percussionibus occuloroDa 
Hicimus igilur quod tria facit ucculo pt-rcusso: Piima quia mitld 
dolorem ipsjus 2" quia constiingit bnmorcs 3" qiiia purifi« 
occulum & nullam supertluitalem occulorum uliurum liumurutii nee 
spiritum mittit per occulos peruenirc: Igitur digne nominata i 
clara oui quia cum intrat occulos clariflcat & piiriGcat occulos i 
dolorem mitigat que sit ex pcrcussionibus & lioc facit cum sni 
täte aue dulcedinis et percussioiiem saiiat & diriglt. Et diCM 
clara oui quia clavificat occulum & coiifortat suum simlle. 
cura tunice fracte que vocatiir virtus !i deo data: Oua rece« 
que uascuntur de gallinis albis extrubautur iiide gcrmina putlon 
usque ad sij et ponatis ca in mortario pulcro albo et mundoi'fl 



JacftUs ea ad nuxlum vngent). Hoc facb in vase vitreo seruelis 

\ paiilatim in occiilo uel in occulos pacieiitiä bis in die ponatis 

IArqc tunica saliiatrix consolidctiir quam Joha'. vocat cnniiincliuam 

F (iiciinuä vobia kariäsimi sicut vngcnta consoliilittiim coiisolidant 

; puriScnnt corpora & vvlnera. IIa niedicina a deo dala con- 

»lidat ttiniram illnm et puriliFat oFculiim n malo de pcrcussione 

Bfl quam uceulu^ sustiitet. Et idüo vocnmus ipsam a deo daturii 

prlDtem Quia Iia1>emtis ipsani a virtutc dei Et cum ista vii-tuo- 

tesimii cura mtiltos homincs de istis percussionibus facicndo sie 

leratiimus et curauimus. Inter quos iiiveniinus iiuendam pucrum 

L Messana «lui h.ibebat occulum [263 v t] iocisum et erat tunica 

j^uatrix incisa äi<i quod 3s biimni-es ucculorum videbantur sibi et 

' suuK &, consan^uinei üui dixerunt coram nobU & nos in- 

ipimus eum curare. Et sicut docuimus in praesenti cura intus 

Etculuin pnnebanius bombaceiii intinctam albumine «ui ter in die 

t aemel in nocte et puer sie recuperauil visum sed non videbat 

|lla lux erat cutharacta catharaclarum ciirabiliuiii De prlnia 

icie que arcidit extra occulum occusione percusslonis. Vnde 

patiä quüd de istis percussionilius quocunque modo occuli fuerint 

rcussi ipsi ucciili catharattarum artho'izantur seil, postquam 

»nt cnrati cum praedictls curis nostris de percussionibiis quibus- 

I remnneiu clari sed nicbil vident- Non timratis igitur si non 

knt teneatis post pacientem stare Btc per quatuor menses uel 

Bnras. Oompleto hoc acciiutis nccuate ei« visum sicut docuiriius 

f. in curis Dostiis catharactaiuui curabilium. <{uia et noa siqui- 

I fecimus de Isto puluere et pluribus alijs ita sibi debctis per- 

Moaes curare seil, cum clara oui et virtule a deo data. Sed 

I A procli doli)!*: stolidi medicl qui ignoraiit artem & curam cum 

jÜent atiquem percusRum accipiunt cymiuum et ceram putuerisant 

t. coiumiäcuut siinul et faciunt de istis duobus emplaslruin et 

^Bnt ipsuiu calidum et pimunt super occulum percussum. Et 

Hlii audire quanta mala faciunt »i tunica e$t fracta : illud emplastrum 

^abit tolam substantium occuli & coiisumit onines humores occu- 

(Juia cera duo facit attrahit et consumit ut cyminum dis- 

poit Gt liqucfacit propter suam caliditatem et siccitatem Ecce 

('contraria attrahendo dis.^olucndo et consumeudo dustruens totam 

Rtstanciam occuli Kl »\c discurrendo destruit occiilos tali modo 

i oeculus postea [v 2] remanet dclurpatiis. Et si tuuica non 

fracia altraliit sibi Spiritus liumorem et dolorem vndiquc 



pungentes et clrcutncirca occulnm A. tantiim pulsant donc-c occÜlS 
deuaHtaiit oum tota sau substnncia. Et uos viiljnius (inonisl 
pliirimo» liomines iiiii fiicrunt peicussi amiseiunt totam substaiiel 
occiili. Et inveniiiiiit« et inlcrrogAuitnus quem amiserant lui^ 
occiilorum. Et ipsi ilixeiunt: doiiijnc sumus percussi in oca{^ 
seil Umen viilebninus aliqiianlulum secl ruiinns cerati cum cerftl 
cymino et ab illa hora amisimus lumen üccnlorum & ex loto J 
ilia medicina <)uia lucriinanilo exiuit iiaulatim substanfia occ 
cum maximis dolnribus et angustijs dcciilorum. Ynde luonem 
v<is quod quocunque modo occuIum füerit percussiis intus uel eti 
medicelis eum cum clara oiii qnia siiiiile nulrit & guberuat i 
simile. poslquam occulus seil, conncxus oportet ut fum percul 
et leditur quod niedicetur & gnbemelur cum Trigidis ut bumoil 
occulorum uon dissoluatis a nutiimentis suis pruptcr passioi 
quam sustinuerit. Et multi alij fuerunt qui amiserunt lumen ^ 
emplastra facta ex absintlieo et olibano et cum alijs rebus eal 
et dissolutis. Audiuistis coutraria qtie slolidi medici in oceiB 
pertussis faciebant: Et eciam docübimus vös de istis percnssionili] 
que sunt circumcirca in Bupercitijs et tymportbus >t a parte lu 
mali minoi'i iieruorum & in esse quod est subtus uel supra 
pcbraa occulorum inferiurum. 

-23. Cap. 

Prinio dicimus vobis de primo et supcrcilijs s\ homo e 
cuBi;us cum gladio & tangat os quod est circumcirca occulos t^^ 
subtus palpebrara uel supra & est mala pereussio quamuts ' ~ 
[3G4 r IJ tangat occuluin & occulus apparet clarus tarnen «m 
lumen quod propter percussiunem neruus npticus est ita opibk 
quod Spiritus pertransirc non potest usque ad occulum. Itea ] 
cussio que fit in tymporibus pcrturbat sie humorem occulw 
quod paciens non potest bene videre. Rt si est subtus jitfen^ 
palpebram simüiter non videt quamuia habeat occulum ctartH 
Vnde dicimus vobis quod cum viderilis aliquem taliuin & 
certificari an uideat an non respiciatis ei in occulum et vldel 
81 pupilla est dilatata. Et si est maior alia Bctatis quod 
videt. Et si dixerunt vobis quod non videant respiclatis pupifl 
si dalatalur et stringit sicut facit in «cculo sano : Quamuis tideaal 
occulum Sanum et darum liabere sicut alium et tarnen 
vidcnt. El liabent unte luccm illa Signa sicut pntcdiitimus inq 



I curHin faccre praesiimati^. (jtiia neroiis opticus coocaimä 
' iu Dfiilalus iia(j4t Spiritus visibileä ßulln modo ad occulam 
Hunt perveiiiro. Kt ilifiinus vubia karisstmi quut niodis neriii 
Btkl opiUutur et possunt opilari. primo per multa ieiiinia et vi- 
8* per iimltas angiistias et planclus lacrimarum. 3" per 
jjlltAS Tcrbentciones capitis el fatigacioncm corporis. 4-" & sJiniUtcr 
idit niiltjs pei' nimiuin cnyliim. 5" AccJdit cciam per innttum 
) fi sei'ihere 6° opilaiitur eciam per muUaiii melancolicam 
i ficins opilantur in illis qiii sunt percussi circa occulum 
I in Ali<iuibtis illoruin de ((iiibus superius diximus. 

29. Cap, 

teinu» intirmilatcm igue venit in occulia occasione percussionis. 

eidit enim niiiltis qui sunt percussi inter supercilium & iiasum 

I^^Oritar ibi ({iiednm humor inrruptus exeuodo per puncturam pal- 

ttfarain tuxta nasurn ad inoduni lacrime. Et medici vucant illuiii 

Borem fi^tulam. Kt [r 2| apparet iate humor quasi piitredo 

cum liicriinis et i^eiitper habuadat cursuiu suum et intrat 

Ittlnm Hei occulos & nculi seiiipcr sunt lacrimosi. Vnde dicimus 

Ms cum viilebitiM üccuIos lacriinosos et wlti» certifican hi hun»or 

I eorruplu-i qui dicilur üstula aut lacrime naturales et clarc po- 

I digitiini vpätruni indicem inter uasum & lacrimalem palpebram 

riorem postoa respiciatls iotus occulum et in illo angulo vide- 

k Inxta naauni exire per punctoa pulpebrnrum. 81 euim est 

, Votle inulti stolidi niedici ignorant proprium locutn vnile 

Ht hatnor ille siue pulrcdo. Credunt quod veoiat per medium 

male iuxla riasuni inter vnam palpebram et aliam ut faciunt 

I pessimain curam : habenl enim ferruin candens et cum ip^o 

traut supeiiorcm et inferiorem palpebram et detarpant locum 

[im 3t credunt hie illum desiecatis sed iion faciunt »ed corrutnpuiit 

t in quo faciuüt cauteriom Et multa pacictiti accidunt propler 

1 accssiuriem & lumen occulorum perdunt quianerui occulorum 

4 viam iuxta illud. Vnde accidit quod uerui illorum desic- 

■ Sencientcs ardorem & calorem cauterij quod hli stoliiii me- 

t faciunt. NuH autem diximuä vobis quod primo debetis pacienlis 

tschum et rerebrum piirgare cum pillulis uoslris ierosolimitania. 

i purgacione facialis ei tncisionem cum puncto rasuHj iutus 

l^ram inferiorem ncque substantiam occuli &, fiat cisura iuxta 

tum per longum & skat paruuocula et nou scidatis nisi corium 



tanlum. Vuin incisione ponalis intus In ista cic&trice gn 
ciceriä Fosli'a paDniim Ihieum desuper & hene ligetiä cum Tal 
Ita quod cicerum non pnssit cxire. pos:pa ponaiis piiluilliim Hn« 
tlesupGr usque arl alium dicm. In alia die in foramcn quod ele^ 
feceiat [204 v IJ ponatis i\c puluere nostrn corrosiiin etmortificatioi 
sieut deraoiistrabimus in fino libii in oinnilius fa^ciculis, Kt cum 
posueritis intiin de puluere nostro f.iciati~ eurn ctandcre ürculum 
et supponatis bombicem Intlrulaiii clara oui ita quod puluis niitig 
modo possit inirnre occulurn et cum fascia linca Icgetis usqile 
alium diem. In alio vern die supponatis de auxngia snellina sem^ 
doiiec caro mortificata eleuetur cum puluere et rcinaneat üMW 
apertus & videbitii> postea loctitn pntrcractuin vbi eratori^o pati 
dinis. Et iste cursui^ qui erat in lacrimali <le.«ircaliir. Et poäi 
de spongia marina in foramcn ponatis quod puluis ferit ad aioäol 
ciceris qiiousque bene purgctur A dcsiccctnr illa quia spongia 1 
rina duo facil: aperit et consuniit toatos bumores dum vviunä ^ 
rorruplum. postqiiani Iocub erat dosincatus tarn per puncta Itf 
maus quam per cicatricern dimittatis ^puri^iiam qund tarnen sufil 
pannum lineum consolidabit sine ulla nnncione i.>t pacipns libfl 
hitur. Sed cum medicaueritis tnles pacienies in qiiolihct ücro tin 
et de mirabili clecluario. Cum ierit dormitum ad quanlltaq 
vnius castane. 

30. Cap. 
Bocuimus vos curam probatissimam de lacrimitt occulorum corni 
sed secundum alio» ästule dicnntur. Emmodo demonstrabiäj 
vobis de oaturalibus lacrimis vnde halient exilutn- Idco quia l 
credunt quod lacrime exeant de occnlis. Sed decipiuntur. 
putant quod veuiant de cerebro & jiabeant meatiim et siniil 
viam per occulos. qui similiter decipiuntur. Sed non ex 
Quia quedani bene sunl qui veniunt a cerubro secundum quam 
conucnienciam sed non per occulos. Elij cieduut quod uxeaDt'jj 
medium lacrimale magis. qui similititr decipiuntur. Eljj dt^ 
quod veniuul per medium |v äj ucculi qui üuines falluntct falluj 
nee sunt in cogitacione veritatis Nos autem Beneuenutus de \<A 
salem cui dominus nosler Icsua Christus a quo omnia procei 
dedit veram experienciam de nmnibus iufirmitatibus quB »^ 
veuiunt et accidere possunt circa oculos et de substanlijs i 
linmoribus & de complexionibus eorum Et quis eorum 
videat et possit videre et qua de causa et qua spocic spirltus'i 



bilis magis upcnitur in vdo quam in alJo: Siniilitcr (llciiiiui! quod 

lucriiiiti exeunt per [luiictus |ial|)ebrariiiii que slant iuxla iiasum 

V^oe diculilur lacrimale Ä eseiint tam de supprioiibus quam de in- 

»rlorihus puuttis pülpebrariim vbi sunt duo roramiiia videlicet in 

mbabns paljicbris vndc excunt I crime. Et si wltis ccrtificari et 

Unuttera eirorcDi antiquiim reuertetis palpebram et prospicialis in 

nrimale mainris sicut diximus io caiitte puncto palpebre vbi flni- 

lattir pili et ibi inueuietis foranien de quo exeunt lacrime et 

ibent cursum »iiurii & eciäm lacrime putrefacte de quibus supra 

Üiximus. Ili'm diximus viidü lacrime habent cursum et vnde semper 

oceant. Ammodo doccmiis vos ditlereDciam inlcr eaa que e^eunt 

) palpebriä svperioribtiä & eas que exibant u palpebris inferiüribus 

pidlur quod lacrime quc exemit per palpebras inferiores proce- 

^Bnt a corde quanilu aÜquis eonstringilur pro alio dolore ad plo- 

uidum quia veiilunt e\ vi et iste suot curnbiles quia initigantc 

iE cessanle dolore cessant & lacrime. Ille vcro que veniunt a 

jerebro propter allqucin corporum pone uel habundancia seil, super- 

Jjuitatcm ['2Gi> r 1] humoris et cursus isfarum non cessat nt-c 

lOteat ce.<sare üisi matoriu purgetur et adiuuetur et detinetur cum 

iHBCtuarijs Dü^tris secunilum qund ars nuatra probatissimaocculorum 

uemonatrut. Ammodo doceblmus vos de alüs infirmitatibus que 

■ItCcidunt in occulis ex percassiune. Sequitur 

31. Cap. 

TN luullib lioniinibus & magis istis qui fraiigiint lapides seil. 

■ latoms & malendinatorijs quia aliquanda esultat atiquid ex 
^CAcione occuli et ita incarnalur supra pupillam uel supra tuuicam 

Kuii Ynde accidit propler illum dolorem quoniam fuit illud cau- 
jSiUum siue »il de frummento siue de acuta lapidjs occuli sempcr 
ncrimaiilur itn qiiod piirum putcst aperire occulos propter illud 
ancilluni frammenii et multos iiivenielis de istia qui habent 

»mmeiitum & niulli sunt qui habent id frammcntum inter nigre- 
i et albediiieni occuli. diximus vobis caui^ani. Hec est cura: 

iciatis pacienlem sedere curam uobis supinum et ponatis caput 
'^Vam in t;cnua vestra et facialis cum claudere occulum sanum et 
! alium seil, pacientcui in quo est illud frammentum. a tunica 
kceuli uel nh ülo loco vbi su teuct ita suaulter et discrete quod 
jbutio modo tungatis tunicam occuli vel illum locum vbi manet cum 

' acu maxime cum puncto. Sed ducatis eam ^uIlel tnnicam radendo 



simt faciutilbarbitoii^ores baibAiii radi^Dilo cum ra»i>rio- s'tc facieq 
Heparabitis ipsiim a tuuka llia vel ab alio luco in quo manut. 
si foramcn fst luagnum tunc mitialU intus occiilum de virtutIKJ 
deo data et super occuliini cxteiius ponali.<< bfjnibaccui intiuol 
in albumine üui bis in die et sumcl iii iioctu. Et ^ic «lil Üben 
pacien^ tiibus diL'bus et si tale» iion »unt curati \r 2| et illuT 
frammentum per aliquoJ teniims fucdl et »t«terit super tiirticam 
ocuuli lotum tunicam ucculi dualbablt et sie padsiis auilttit Innuia 
de illo jia' 

32. Oap. 

Adhuc dicemuB vobis de praedicia infinnilate aliam siinilein < 
contra intirmitateui que [irovcnit ax aiistiä qUü iiitratit oceid 
Et lenipurc quo Uüä eramus iu ciuitate i|Ue vocatur Luca hofR 
de terra illa duxerunt contra quandam liomineni qui babcbat^j 
occulo quendam aristam t^pice frumcnti qiie intraucrat occuliq 
cum ifise metcbat &. erat isla arista ex intrinseta quod capita aril 
nou apparebaut super tunicam. Et iios iiitidiiims tinictiinieaiii 8^ 
aristam ab aÜa parte vbi erat äcu inlrauerat tarn plane et suAid 
quod noG nou turbauimiis tunicam Postca babuiuuis du&s 
ad inodum tinabuli; i. e. siinul ligalas poslea mtsimus vnumputH 
vniorum acutum illarum accuiim subtus arislam et ab ill« loj 
non incidimus tunicam & aliuin punctum auus tluabule et < 
striiigeudo & torqueodo cum digitis vesrris acu^ illud retri^xj 
istam praedictam aristam de occulo i^tiiis pacicntis. ex alia 
habuimus de virtute a deo data et posuimus in occulum ut bald 
in scissura de tunicis ucculorum bis in die donec tunica 
CQDSolidata et occulus mansit securu^ et clarus. Vnde ans sim 
sciatis & de pauperibus misericordiani habeatls ut doiniuos I 
lesus Christus melius adimpleat opeiacioues et curas. 

55. Cap. 
Inter oinnes curas nostri libri volo diccre ciirain i^luriosAttJ 
aanctissimain inter alias probatam a uobis de »cculi^ et est pM 
conira istos qui sunt niorsi de aliqno mortifcro animali \ü ' 
sicat eciam morsus vcspesiarum arauearum et aliorum mm 
istis similiter et ex aliquo acre corrupto & infccto. Tai« | 
facies inflatur [365 v 1] taJi modo quod paciens non potest i 
occulo^. Kt multi de istis mirabiltter dotenl et nou possuid 



KitlUiescere. Vniie cum vidcbitis talem piuieDtetn aliquem semper 
ictinriU ad ip^aiii sauctis^imain licrbam qiK- apinl qLiDiduiu vucutur 
iTilus bcnodictus. ApuL Romanus iiispiua. Hei; sunt signa cwg- 
■o«ccnili causam: Iclv» quia diias siuiJUtudUies imus in go liabtt 
äiiti inunita 2" IiaWl iiM^is lata. Et dicimiis iiutnl omiies suct du 
Erna cumplcxioiio et du vno ^niioic et liabciit vnam el eaiidcm vir- 
ilem et Tni'iU'U ambo florem citriiutin. Aci'ipe eaiii et pista ad 
j^jutiit itat«ni viiiuü iimDipitli- Et iiotiatiH cum ea meiliütatem aibii- 
uinis vnlu^ oui et misteatiä boc et ilucati» ad moduiii em[)]a»ti'i 
f A aupra »lupuiu & bombaccm extcnsani üupra ucculuiu ciausum 
i'ponatis it cum fascia ligetis & dimiltatis ipaam desiccare & supra 
^ occdliira postea ponatis dofiec occuluä dctumcscct. IVllis audire 
I «liittota buiiä facit illiid umiilaätriim gloriosiim et sanctls^simiiin in 
Li«ccu]o lumeracto: primo dctumescit ucculuiii & expellit saniem et 
lAlleuiat doloivm et vencnuDi destruit. Et «luaiido uccuU »ubilo ru- 
«'Ont et jiafiens scuiit ma^itum dolDrerii ue\ haberet occulum 
|iJ«Dum de iirena (unc liberabitur Ute pacienä cum emplasiro ilto 
sitDCtissimo et gloriosissinio et gratisaimo quam eicius posuentis 
super occulum suum. Et vocamus ipsum cmplastrum gloriosum Ji 
' 4^orios)8simum Ideo qiiia mulias virtutcs liubi-t que sunt plüiie 
1 ^oriftetsanctitate. Igitiir openmiini eum salute et benediccione dci. 
34. Cap. 
rEc est cara pro nebula de qua dicemus In nomine dei nostrl 
. lesu Christi : H. lapidem margaritarum teratur et subtiliter 
E.pilu«risetur. Hie pului» positus super [v 2J pupillain occiili vbi 
btt nebula sparso quasi in aerc claro quam qniddm vocant paniium. 
JfKirabilitcr saiiat ipsum. Itcm ia^pi^ puliierisatus corrodit iiebu- 
ffUD praedictam et sanguiuiim expcllit si occulus est ^ani-uinulentus 
rA rubeus. Item ad eandcm valet crislallus piiluerizatas & sup- 
L jiosilus. Item corallus rubeus subtilitcr pulueiizatus valet. idein 

■ 'faeit & iaspis et ampliücat occulum. Saphirus tria facit in oculo: 
CcotTodit Dcbulam acuil lumen pupillam conetringit &, clariticat totum 
POÖoculnm cl post<|uam iiitrat occulum occulus non polest deleriorari 
l'tlitcrim quod pacion« viuit, Ilem Berillus pulucriHatus currodit 

■ aebulam ctcoufortat humorem occuiurtim seil, albu cris, et vitreum. 
Docuimus vos puluorem seu puluercs i virtuics quoniudani lupi- 

precio^orum. Sciatis mm medicauL'riti.'^ uliquos nobile» 
tonloes cum eis debctis npcrari tt dare laudem deo qui sitas 
Pvirtiites diiiiiMt in eis et miignißcare altitudincni et magi>itudiucm 



»rtis nostre probatbäime occulonim ut rccipiatis huram 
causam, debetis cum Ipsis mtscGre de piiluere facU) de buco 
coptiuo alias de succaio iiutoatnili ut te[ii|)»rcti]r sua iDKÜcia qtf 
sunt violeulcs. Et tciati^ qiiuil debclis poiiere diias partes'^ 
[)ului'rc zuccai'i & viiam tantuin ile piiliiere lapidU & mlsc^ 
fscto puliierc rcpoiieti:? in vase dUieo uel argcntco &, pacieiis t 
cetur bis in die seil, mane >^ sero. Et sciatis (]iiod liec experin^ 
sunt profaata a iiobis & iniiuinerabiles hoiniiies cum ij-tis preci(j 
palucribua libcruuimus ut curauimus. Non nobis scd domitio irffi 
referaraus & uos referatis graciam et gloriaiu qiii dedit nobis E 
iiicionem de eis [266 r 1] 

HIc supcrius u^qne hiic docuimus vos pulucres precioso^ 
bonos contra ncbulam praedictam. modo docebimtis vo^ 
eadem infirmitate quod cum volueris operaii contra ip^am et-3| 
non poteritis vnam illarum mcdicinariim iiabere et piiluerem s 
coiLCUrrati^ud aliam sicut islani: R. gummom oliuarum A pulaeil 
Et mitte in occuhim. haec currudit pannum et clariScat oCCatl 
spiritum visibilem viuificat acuit lumcn et visu ni ledacit ad priatifl 
»talum & sunitatem. Item gtimina amigdalurum corrodil neblfl 
ot tlarificat visiim et lumen opculurum. Itcm gumma prvnoi 
que iiivenitur iusta viiieas idcra facif, Scripsimus vobis virtd 
gummamm que valent contra nebulam que apparel in occulo ({q 
sparaa sicut nebula que est in aere claro; Et operamini ipsas ( 
Salute qui acum sanctissimis istis ciris [?] se» gummis inniimeralfl 
homiues liberavimus & curauimus adluuante duminu uostro { 
Christo qui est verus mcdicus salutis. tiabeatis ipsas mudi« 
probatissimas quia vere vbicunque ponuntur in cicculis pratdi 
inßrmitatibus siue panniculis iuiiant et nunquam oiTondunt. 
hoc experti aumus et igilur opcramini citrti ipsis cum salute i 
Sequilur 

DK puluenbus que sunt de alijs rebus propter nebulam. ßt (| 
videlis pacientem babealis dupüccs mediciuas et non < 
illis contruriutn. Juuanienlum ad praesens non est quin in i 
inaxime confiderc possimu?. R. zuccar Nabetis quia aecuffl 
nos candi \ücatur et ablualis ipsuin bune «t postea tergatb i^ 
bene cum panno lineo duiiec exsiccetur. postea puluerisa st d^ 
pulucrc ^uper nebulam ponaMir. corrodit pau{r 2]num. clarlfl 
karissimi lumen occulonim et mulla facit mirabijia in occulo. 
B. tutiam allexandrinj que :9it subtili;^ et cum candi misce t 



Ipptlmc corrodit pannum rtarißcat lumen & Incrimas constringit et 

KpalpebraR tumefactas subiiliat rubediticm palpelirarum destruit et 

l^rkiritum rcmouet et occulum ampliat. Item K, guintnam feniculi 

P.4t cum praedictn cantJi niiscp ana i' 1 in mortario eneo in mödiim 

Isabe et. postea reseruetur in vase vitreo et ad sulem ponatiir 

^cnec beut! desiccelur et fac puluerem. Et pone in occulis. cor- 

[rodit nebulam sine dolore et violencia darifirat. Item It. radicem 

Krpeiilini! et munda a cortice, in mortario pistetur et per pannum 

Veum colelnr ut exeat succus et illam colaturam cum zuccaro tere 

uul ucl aaicoeolla alba ila quod J ß sarcocolle uel zuccari 

bnalur ^ ij succi illius ladicis ut siiuul in mortario redutantur 

lit ad solem ponantur ut exsircentiir et in piil. reducantur. valet 

■«Biiit ad nebulam et ad alias qiü paciunlur'phariolas seu morbillog 

^lie in Calabria et in Ceücia dicuiitur pustule. Vnde dico vobis 

(uod si a principiti cum siut rccentcs cum praedictis puluerihus 

McientüS banc inlirmitatem ad üanitatem nou ducuntiir continnaeio 

jttane & sero postmodum cum enint inveterat. difTiculter venitint 

I perfcctam sanitatem. Rccordamur pro illo quod nobis videtur 

lonam A probatissimum et i'eddit artificem. Item R. spongiam et 

tBundetur ab arcua & puslea habealis dua» testas terreas uel fcrreas 

pQDC tiaut bene calide et ioter Illas comburatur denec ueitatur in 

Urbones et inde fac puluerem: corrodit pannum & tuuicam et 

[Ctflrificat lumeu- Item ad perfcctam nebulam R. ligni aloes tutiam 

lignum cütnbtiratur inter duo vaüalia ut fumus nou exeat 

> V IJ pobt habeatis ziiccarum caiidi | 1 et in vasiü superiori 

^stctur ipsuin cum pracdicto fumu donec fiat puluis äubtilissimus. 

L alia parte seil. va>;ale vbi est lignum combustum. in illo vasali 

I remanserat pistetur donec iu subtilissimum puluerem reuer- 

:ur et cum eo miscentur f VJI muscati f 1 debetur de ambra 

tdorifera et omaes puluerea miscealis in illo vasali in»imul ^^ sub- 

Stseime. hie puluis corrodit nebulam clarificat visum et conforla 

Ipiritom visibilem et constringii lacrimas si siul ex huniore frigido 

lÖBfortat cerebrum & eleuat supercitia et dolorem emigraneum de- ■ 

trull. Et tum recordamur »obis quod cum magna discrecione et 

Studio oportet facere ne aliquid cadat iu ipijum. Cumpouilur euim 

Ulm praedictis rebus de cinere nee de alijs carbonibus. Omues 

tea praedictaj puluerisate per sc tarn de muscata quam de ambra 

■ quam de zuccaro et similiter cum praediclo Ügiio cumbustu. 

Facto puluere de omoibus praedictiä rebus simul in pixide de actu- 



ata rescnielur. Item B. fei lucij marini et fd istius piseis 'm 
vocatur Ktorpenu ana S I (-'t cum piiliter^ facto äv railico qtii 
Dilar herba delmcir» [?] conficiatiir ad moduni postoa & pHua i 
solem pimatur dunec bciie exsiccetur et iterura puhicriaa. Et fs^ 
pitlnts corrodit patiniculum et distulit rubediafini. Item B. 1 
vrsi L't miscealur caoi puliicre margaritariim perforfttanim Rnn-i 
I tucie noucm vicibus in inaluasia cxtincte et vnam zaphtraii 
i-nmsticaruiD ana ff I et j9 fial puloi^. minutii» qui i&bibatur ii 
camphore et oxsiccutur et iterum cooferatur et aildatur zncts 
albi C ^ alocs cicatririi C s' misceatur. Item okiim olinarum veti 
inultorum nonorum corrodit paniium in [v 3J occut» et luinco Clan 
Beat tanlum (juud violetitus est. sempcr in sero cum medicameBl 
pooe super occulum de einplastio laudabiliorj. Itüin zuccus vä 
iLcerbc per xl- dies ante lualuiacioneiu misceatur cum puluen 
alK'X. ad modum paste et exsiccetur ad solem et puliierisato a 
KucLaro qiiod sit d« puluere pars I et de zuccaro partes dOl 
C'Orrodit enirn iste puluis pannum et rnbedinem occiilorum aufe 
et iuiui'n clarificat. 

EXplaoauiiwus vobis iractatiim de diuersis pulueribus et docnhl 
Yoä (luomodo debeliH iütos puluercs compunere cnntra infirni 
tatem que apparet in occulo ((uasi iiebul« sparsa in aeic clari 
Yode qiiando vos invenietis pacienteni cum talibus paniiiciills 
iiebulis vos debetis vnuitKinenKgue mederi secundum possibilitate 
su'atn & magnißcare dcum & dare hnnorem nobis et arti noätre p 
batissime ucculoriim Et quaiido noti potcritis vniim pu1uer«H 
ist»ram habere siue invcnire recurratis ad aliura quia omnia i 
probata a nobis et iimltos de illa infirmitate cum alijs accideDttb4 
supradictis curauimus et tiberauimus seraper gracia dei adiiiuanU 
8ed debetis custodire omnes inlirmos ab omnibua eis contrarijs d 
medicetis eos donec reducanlur ad pri.-ilinum statum. Custcnlifd 
se a carnibus bouiiiis liircinis cuprinis vaccittia salsalis n fumigtl 
ah angwillis a cnyUi a stTophini^j a salsainentis labore et fatigaei«^ 
corporis et alijs slmilibus. Item cum medicetis non pcrmittatis c 
ieiuimre iiec mullum vigilare ncc exire de domo propter claritatü 
8o]is & aeris nee debetis pacieiites permittere inspicere in lau 
nee in lucernam quia muttum olTcnditur. douec f2G7 r 1] redEt 
ad priätinam sfutiim faclatis cos stare in obscuria Igcts ad plfj 
quam poHsint. Et coinedant sorbilia oua assata cum pane si SHlfl 
iuuenes bibani aquam si sunes bibnnl ritmm fat-ue limpliatum. ^ 



«i cnra prolongatiir ita quüd natura non adiuuet eos cito deditnus 
[»eis de carnibus caslrini» et ediliniä elixiitis cum pane si habeiit 
kcarsum kcriniaruiii et semper habcaiit prandium cum speciebua 

^ris cjriraiiiiui z'z' et puulatiin elungatis eis dietain douec ierit 
fde bono in melius- Ammodfi veniamus ail colliria pro alijs diucr- 
L ^8 infirmilatibus que accidunt circa palpehras occulorum et pro- 

bibeut luinen siite tuutcam occulorum & non dimittunt pactenteoi 
! babore requiem die uoctuque. 

35. Cap. 

Dlcimus igitur de primu de rubedioe & grauedine palpebrarum 
et de quocuiique modo sit caiii^a. B. tutie allex. lapidem 
amatistis sangwinem draconis coralU rubei aloe epaticura bol'i ar- 

, tneni ana Z ß. Barcucolle spiee nardi r.'z'' ana C I zuccari candi 
AHex. alias circa tres firme' camphore mirie ollbani masticis ana 
i ß H. radicis petrusilij al' (eiiicuU ruthe absinthij aaa M I- hec 

, omoia terantur in mortario et in vni> mundu vase ponantur et 
(listemperentur cum 3bua Ib. bonj vini albi et super ignem lentum 
buliaiiiur donec vinum consumatur et reuertatur ad mcdietatem & 

- dcponatur ab igue er coletur per pannum lineum in vase viti;eo 
reüeruelur et de boc collirin pro praedicta infirmitate in occulis 

I ponatis mune et sero doiiec palpe curentur et liberenlur ad plenum 

, Iiem ad praedictam infirmitatem B. tucie allex. ^ ß aittonij eciam 

I adusti ^ 1 [r cül. 2J zuccari consomnium I. de taU ciuitale | [ 

' rosarum siccanim f I et Nerua. Hec omnia puitierizeiitur preter 
rßsas et in noiia olla cum tribus Ib. vini boni buliantur donec 
Tiuum con.sumatur usque ad medietatem. postea cutetur in vase 
Titreo & reservetur & de illo collirio seu colatura maue & sero 

t Sntus occulos pooatis donec paciens liberelur. Item coIliriQm ad 
.praedictam iufirniitutem: U. tucie allex. ^ l & 4° tollas rubi que 
pistenlur bene ad modum !<a1se it cum praedicto puluere tuciam 
in nouam ollam pouaiis cum duabus libris boui vini & tautum 
ballifttur quod vinum consumatur & conuertatur usque ad medium 
postca coletur per pannum lineum & illud collirium in vase vitreo 
seruetur & vtatur sicut ulijs & tameti dctur pacienti quousque 

1^ picuaric saiietur. Sequilar 

vEscripsimus vobis coliria probati*sima contra palpebram & 
rubedinem & graucdinem occulorum. Quia uero cum istis 

kcolltrijs innamurabiles homine» curauimus et liberauimus habentcs 



praedictas infirmitates non nobis sed altissimo deo nostro lesu 
Christo demus gloriam. Sed ista coliria que sunt a nobis com- 
posita Non valent contra pannum uel paiinos ymmo nocent quia 
vnum est consolidatum & confirmatuni. Et ideo si posueris in 
occulo colliria facta cum vino super pannum occulorum uunquam 
paciens postea ad convalescenciam reuertetur. Vnde audiatis con- 
traria contra pannum et conralescenciam contra palpebras rubeas 
et ipsam grauedinem et similiter occulorum. Operamini igitur ipsa 
cum salute et cum benediccione mea reddatis graciam & deo 
nostro lesu Christo qui nobis dedit cognicionem de eis & ea cog- 
noscendi et oretis deum ut ipse dignetur conseruare & ad eflfectum 
deducere causas vestras. Amen. 
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